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Wichtige Hinweise

Diese Anleitung sorgféltig lesen und aufbewahren. Nur bei fachge-
rechtem Einbau entsprechend dieser Montageanleitung ist die
Sicherheit beim Gebrauch gewahrleistet. Der Installateur ist fir
das einwandfreie Funktionieren am Aufstellungsort verantwortlich.
Nur eine konzessionierte Fachkraft darf das Gerat anschlieBBen.
Vor der Durchflihrung jeglicher Arbeiten die Stromzufuhr abstellen.
Zur Vermeidung von Schnittverletzungen Schutzhandschuhe tra-
gen. Teile, die wahrend der Montage zugénglich sind, kénnen
scharfkantig sein.

Far die Installation missen die aktuell gultigen Bauvorschriften
und die Vorschriften des regionalen Elektrizitdtsversorgers beach-
tet werden.

Dieses Gerét entspricht der Gerateklasse 3 (zum Einbau in ein
Kichenmdbel). Es muss gemaB der Einbauskizze eingebaut wer-
den. Mindestabstand zu seitlichen Wanden oder Mébelteilen und
nach hinten beachten.

Dieses Gerét ist nicht vorgesehen fiir den Betrieb mit einer exter-
nen Zeitschaltuhr oder einer externen Fernsteuerung.
Sonderzubehér

Das folgende Zubehdr kdnnen Sie Uber lhren Fachhéndler bestel-
len:

VA 461 000 Guss-Bréterpfanne, klein

VA 461 001 Guss-Bréterpfanne, gro

LV 030 000 Lavasteine (zum Austausch)

VA 440 010 Edelstahl-Gerateabdeckung

VA 420 000 Verbindungsleiste zur Kombination mit weite-
ren Vario Geréaten der Serie 400 bei flachen-
biindigem Einbau

VA 420 001 Verbindungsleiste zur Kombination mit weite-
ren Vario Geraten der Serie 400 bei flachen-
bundigem Einbau mit Geradteabdeckung/
Ausgleichsleiste

VA 420 010 Verbindungsleiste zur Kombination mit weite-
ren Vario Geraten der Serie 400 bei aufge-
setztem Einbau

VA 420 011 Verbindungsleiste zur Kombination mit weite-
ren Vario Geraten der Serie 400 bei aufge-
setztem Einbau mit Gerateabdeckung/
Ausgleichsleiste

VA 450 400 Ausgleichleiste 38 cm

Verwenden Sie das Zubehdr nur wie angegeben. Der Hersteller
haftet nicht, wenn das Zubehor falsch verwendet wird.

Mébel vorbereiten (Bild 1a)

Das Einbaumébel muss bis 90°C temperaturbestindig sein. Die
Stabilitdt des Einbaumdbels muss auch nach den Ausschnittarbei-
ten gewahrleistet sein.

Den Ausschnitt fir ein oder mehrere Vario-Geréate in der Arbeits-
platte gemaB der Einbauskizze herstellen. Der Winkel der
Schnittflache zur Arbeitsplatte muss 90° betragen.

Die seitlichen Ausschnittkanten miissen plan sein, um einen guten
Sitz der Haltefedern am Gerét zu gewahrleisten. Bei mehrschichti-
gen Arbeitsplatten ggf. Leisten seitlich im Ausschnitt befestigen.
Nach Ausschnittarbeiten Spane entfernen. Schnittflachen
hitzebestandig und wasserdicht versiegeln.

Mindestabstand der Gerateunterseite zu Mdbelteilen von 10 mm
beachten.

Die Tragféhigkeit und die Stabilitét, insbesondere bei dliinnen
Arbeitsplatten, ist durch geeignete Unterkonstruktionen sicherzu-
stellen. Gerategewicht inkl. zuséatzlicher Beladung
berlcksichtigen. Das verwendete Verstdrkungsmaterial muss
hitze- und feuchtigkeitsbesténdig sein.

Hinweis: Die Ebenheit des Gerates erst nach Installation in der
Einbauéffnung Uberprifen.

Flachenbiindiger Einbau (Bild 1b)
Der flachenbiindige Einbau in eine Arbeitsplatte ist mdglich.

Das Gerét kann in folgende temperatur- und wasserfeste Arbeits-
platten eingebaut werden:

Steinarbeitsplatten
Arbeitsplatten aus Kunststoff (z.B. Corian®)

Massivholz-Arbeitsplatten: Nur in Abstimmung mit dem Herstel-
ler der Arbeitsplatte (Ausschnittskanten versiegeln)

Bei anderen Materialien stimmen Sie sich beztglich der Ver-
wendung mit dem Arbeitsplattenhersteller ab.

Ein Einbau in Arbeitsplatten aus Pressholz ist nicht méglich.

Hinweis: Alle Ausschnittarbeiten an der Arbeitsplatte sind in einer
Fachwerkstatt entsprechend der Einbauskizze durchzufiihren. Der
Ausschnitt muss sauber und genau ausgefiihrt werden, da die
Schnittkante an der Oberflache sichtbar ist. Die Ausschnittskanten
mit einem geeigneten Reinigungsmittel reinigen und entfetten
(Verarbeitungshinweise des Silikonherstellers beachten).

Kombination mehrerer Vario Geréate (Bild 1c)

Zur Kombination mehrerer Vario Geréate ist die Verbindungsleiste
VA 420 000/001/010/011 erforderlich. Diese ist als Sonderzubehdr
separat erhéltlich. Zusétzlichen Platzbedarf fir die Verbindungs-
leiste zwischen den Geraten beim Herstellen des Ausschnitts
berlcksichtigen (siehe Montageanleitung VA 420 000/001/010/
011).

Geréte kénnen auch in Einzelausschnitten unter Einhaltung einer
Stegbreite von min. 50 mm zwischen den Ausschnitten eingebaut
werden.

Zur Kombination von Geraten mit und ohne Gerateabdeckung
kénnen die MaBunterschiede durch die Gerateverlangerung

VA 450 110/-400/-600/-800/-900 (je nach Geratebreite) ausgegli-
chen werden.

Kombination mit Gerateabdeckung (Bild 1d)

Die Gerateabdeckung VA 440 010 ist als Sonderzubehér separat
erhaltlich. Zusétzlichen Platzbedarf fiir die Gerateabdeckung beim
Herstellen des Ausschnitts berticksichtigen.

Bohrungen fiir Bedienknebel (Bild 2a + 2b)

Das Einbauschaltpult ist im Unterschrank in Schubfachhéhe integ-

rierbar. Blendenstérke: 16 - 26 mm

1. GemaB Abbildung die Bohrungen @ 35 mm flr die Befestigung
der Bedienknebel in der Frontseite des Unterschranks herstellen.
Zur genauen Positionierung der Bohrlécher liegt eine Bohrscha-
blone bei.

2. Falls Frontblendendicke gréBer als 26 mm: Frontblende auf
Riickseite auf das MaB 80 x 310 mm soweit ausfrédsen, dass die
Dicke nicht mehr als 26 mm betrégt.

Elektrischer Anschluss

Vor Gerateanschluss Hausinstallation tberpriifen. Auf geeignete
Absicherung der Hausinstallation achten. Spannung und Frequenz
des Gerates missen mit der elektrischen Installation
Ubereinstimmen (siehe Typenschild).

Das Gerét entspricht der Schutzklasse | und darf nur mit Schutzlei-
ter-Anschluss betrieben werden.

In der Installation muss ein allpoliger Trennschalter mit mindes-
tens 3-mm-Kontakt6ffnung vorhanden sein. Dieser muss nach
dem Einbau noch zugénglich sein.

Das Verlegen oder der Austausch der Anschlussleitung darf nur
vom Elektrofachmann unter Bertcksichtigung der einschlagigen
Vorschriften ausgefihrt werden.

Gerat ohne Anschlussleitung: Nur nach Anschlussbild
anschlieBen. Netzanschlussleitung: Typ H05 VV-F (3x1,5 mm?)
oder héherwertig. Die gelb-griine Ader flir den Schutzleiter-
Anschluss muss geréateseitig 10 mm langer sein als die anderen
Adern.

Anschlusskabel nicht knicken oder einklemmen.

Schaltpult einbauen (Bild 3 + 4)

Hinweis: Das Gerat nur zusammen mit dem dazugehérigen

Schaltpult einbauen.

1. Verpackung der Bedienknebel entfernen und die Schutzfolie hin-
ter den Leuchtringen abziehen.

2. Deckel des Anschlusskastens am Schaltpult 6ffnen. Netzan-
schlusskabel gem&B Anschlussbild befestigen und mit der Zug-
entlastung sichern. Deckel des Anschlusskastens schlieBen.

3. Halteblech von hinten gegen die Frontblende halten. Bedienkne-
bel von vorne in die Bohrungen stecken, von hinten mit den Mut-
tern festschrauben. Auf korrekte Zuordnung der Bedienknebel
achten (siehe Bild).



4. Schaltpult mit den beiliegenden Muttern an dem Halteblech fest-
schrauben.

Geréat einbauen

1. Verbindungskabel von Gerat und Schaltpult fest einstecken. Die
Stecker mlssen einrasten (Bild 5).

2. Gerat gleichmaBig in den Ausschnitt einsetzen. Von oben fest in
den Ausschnitt driicken (Bild 6a).

Hinweis: Das Geréat muss festim Ausschnitt sitzen und darf sich
nicht verschieben (z. B. bei der Reinigung). Bei Ausschnittsbreite
an der oberen Toleranzgrenze wenn nétig Leisten seitlich im
Ausschnitt befestigen.

3.Gerat ans Netz anschlieBen und Funktion prifen. Lasst sich das
Geraét nicht einschalten, ist das Verbindungskabel zwischen
Schaltpult und Gerét nicht eingesteckt. Den korrekten Sitz des
Verbindungskabels prifen!

4. Nur bei flachenbiindigem Einbau (Bild 6b): Vor dem Verfu-
gen unbedingt Funktionstest durchfiihren! Umlaufenden
Spalt mit einem geeigneten, temperaturbesténdigen Silikonkle-
ber verfugen (z. B. OTTOSEAL® S 70). Dichtfuge mit dem vom
Hersteller empfohlenen Glattmittel glatten. Verarbeitungshin-
weise des Silikonklebers beachten. Gerét erst nach
vollstdndigem Austrocknen des Silikonklebers in Betrieb neh-
men (mindestens 24 Stunden, je nach Raumtemperatur).

Achtung!
Ungeeigneter Silikonkleber fihrt bei Naturstein-Arbeitsplatten zu
dauerhaften Verférbungen.

5. Lavasteine aus der Folie nehmen und in die Lavasteinwanne
flllen. Fettschale und Lavasteinwanne in das Gerét einsetzen
(Bild 7 + 8).

6. Grillheizkdrper nach unten klappen. Grillroste auflegen
(Bild 9 + 10).

Gerat ausbauen

Gerat stromlos machen. Bei flaichenbiindig eingebauten Geraten
die Silikonfuge entfernen. Gerét von unten herausdriicken.
Achtung!

Gerateschaden! Gerat nicht von oben heraushebeln.

Important notes

Read these instructions carefully and keep them in a safe place.
Safety during use can only be ensured if the appliance is fitted
correctly according to these installation instructions. The installer
is responsible for ensuring that the appliance operates perfectly at
the point of installation.

The appliance must be connected to the mains only by a licensed
and trained technician.

Before carrying out any type of work, turn off the electricity.

Wear protective gloves to prevent injury from cuts. Parts that are
accessible during installation may have sharp edges.

For installation, currently applicable building regulations and the
regulations of the local electricity supplier must be observed.

This appliance corresponds to appliance class 3 (for installation in
a kitchen unit). It must be fitted according to the installation
drawing. Observe the minimum distance to side walls or furniture
parts and to the rear wall.

This appliance is not intended for operation with an external timer
or an external remote control.

Special accessories

You can order the following special accessories from your
specialist dealer:

VA 461 000 Cast roaster, small

VA 461 001 Cast roaster, large

LV 030 000 Lava stones (for refilling)

VA 440 010 Stainless steel appliance cover

VA 420 000 Connection strip for combination with other
Vario 400 appliances for flush installation

VA 420 001 Connection strip for combination with other
Vario 400 appliances for flush installation with
appliance cover/extension

VA 420 010 Connection strip for combination with other

Vario 400 appliances for surface installation

VA 420 011 Connection strip for combination with other
Vario 400 appliances for surface installation
with appliance cover/extension

VA 450 400 Appliance extension, 38 cm

Only use the accessories as specified. The manufacturer accepts
no liability if these accessories are used incorrectly.

Preparing the units (Fig.1a)

The kitchen unit must be heat-resistant to at least 90°C (about
190°F). The stability of the unit must be maintained after
producing the cut-out.

Produce the cut-out in the worktop for one or more Vario
appliances as shown in the installation sketch. The angle between
the cut surface and the worktop must be 90°.

The cut edges at the sides must be flat to ensure a good fit of the
retaining springs on the appliance. In laminated worktops, it may
be necessary to fit strips at the sides of the cut-out.

Remove shavings after cutting. Seal cut surfaces for resistance to
heat and so they are watertight.

Pay attention to a minimum gap of 10 mm from the underside of
the appliance to kitchen units.

Use suitable base constructions to ensure load-carrying capacity
and stability, especially in the case of thin worktops. Pay attention
to the weight of the appliance, including any payload.
Reinforcement material used must be resistant to heat and
moisture.

Note: Wait until the appliance has been installed in the installation
opening before checking that it is level.

Flush installation (Fig. 1b)
Flush installation in a worktop is possible.

The appliance can be installed in the following temperature-
resistant and waterproof worktops:

Stone worktops
Worktops made of plastics (e.g. Corian®)

Solid wood worktops: Only by arrangement the with worktop
manufacturer (seal recess edges)

For other materials, coordinate with the worktop manufacturer
with regard to use.

Installation in laminated wood worktops is not possible.

Note: All recessing work on the worktop must be performed in a
specialist workshop on the basis of the installation sketch. The
recess must be produced neatly and precisely because the cut
edge is visible on the surface. Clean and degrease the recess
edges with a suitable cleaning agent (observe the silicone
manufacturer's processing notes).

Combination of several Vario appliances (Fig. 1c)

The connecting strip VA 420 000/001/010/011 is required to
combine several Vario appliances. This is available separately as
an optional accessory. When creating the cut-out, allow sufficient
space for the connecting strip between the appliances (see
installation instructions VA 420 000/001/010/011).

Appliances can be also be installed in individual cut-outs by
leaving a space between the cut-outs with a minimum width of 50
mm.

To enable combination of appliances with and without an
appliance cover, dimension differences can be balanced out by the
extension VA 450 110/-400/-600/-800/-900 (depending on
appliance width).

Combination with the appliance cover (Fig. 1d)

You can order the appliance cover VA 440 010 as a special
accessory. Allow for the additional space required for the
appliance cover when producing the cut-out.

Boring to fit the control knobs (Fig. 2a + 2b)

The control console can be integrated in the base cupboard at the

drawer level. Thickness of cabinet front: 16 - 26 mm

1. As shown in the installation sketch, drill the @ 35 mm holes to
secure the control knobs in the cabinet front. Attach the enclosed
stencil to the cabinet front for correct positioning of the bore.

2. If the cabinet front is thicker than 26 mm, the front must be routed
from the back to max. 26 mm on an area of 80 x 310 mm.

Electrical connection

Check the electrical installation system before connecting the
appliance. Make sure that the household installation has sufficient
fuse or circuit breaker protection. Check that the appliance has the



same voltage and frequency as the electrical installation system
(see rating plate).

The appliance corresponds to protection class | and may only be
operated with a protective earth connection.

The installation system must incorporate an all-pole isolating
switch with a contact gap of at least 3 mm. This must remain
accessible after installation.

Only a qualified electrician who takes the appropriate regulations
into account may connect or replace the mains connection cable.
Appliance without mains connection cable: Only connect as
shown on the connection diagram. Mains connection cable:

Typ HO5 VV-F (3x1,5 mm?) or higher rated. The yellow/green wire
for the PE connection must be 10 mm longer than the other wires
on the appliance side.

Do not kink or trap the mains connection cable.

Installing the control panel (Fig. 3 + 4)

Note: Only install appliance with the control panel of the

corresponding type.

1. Remove all packaging from the control knob and peel off the
protective film behind the luminous disc.

2.0pen the lid of the connecting terminal on the control panel.
Secure the mains connecting lead as shown in the connection
diagram. Secure the connecting lead with the pull relief. Close the
lid of the connecting terminal.

3. Hold the support plate from the rear against the cabinet front,
insert control knobs into the holes, secure from the rear with the
nuts. Take care to install control knobs in the correct order (see
figure).

4. Secure the control panel with the included nuts onto the support
plate.

Fitting the appliance

1. Firmly plug the connecting cable in the grill and in the control
panel. The plugs must lock into place (Fig. 5).

2. Lower the appliance evenly into the cut-out and press down
firmly (Fig. 6a).

Note: The appliance should fit tightly in the cut-out without
moving around (e.g. during cleaning). If the cut-out width is on or
above tolerance limit it may be necessary to fit filler strips to the
sides of the cut-out.

3. Connect the appliance to the electricity. Test that it functions
correctly. If the grill does not switch on, check the connecting

cable between the grill and the control panel is firmly plugged in.

4. Only for flush fitting (Fig. 6b): Check appliance for correct
functioning before applying sealant! Fill the surrounding gap
between the work surface and the frame with a suitable, heat-
resistant silicone adhesive (e.g. OTTOSEAL® S 70). Smooth the
sealing joint using the smoothing agent recommended by the
silicone manufacturer. Check the usage information for the
silicone adhesive. Do not use the appliance until the silicone
adhesive has completely dried (at least 24 hours depending on
room temperature).

Caution!

Unsuitable silicone adhesives can cause permanent
discolouration on work surfaces made from natural stone.

5. Take the lava stones out of the plastic bag and pour them into the
lava stone trough. Fit the grease collecting insert and the lava
stone trough in the appliance (Fig. 7 + 8).

6. Tilt down the heating elements. Place the grid irons onto the
appliance (Fig. 9 + 10).

Removing the appliance

Disconnect the appliance from the power supply. For flush-

mounted appliances, remove the silicone joint. Push out the

appliance from below.

Caution!

Damage to appliance! Do not lever out the appliance from above.

Recommandations importantes

Lire attentivement cette notice et la conserver soigneusement.
Seulement en cas d'encastrement correct selon cette notice de
montage, la sécurité est garantie lors de I'utilisation. Le monteur
est responsable du fonctionnement correct sur le lieu ou I'appareil
est installé.

Seul un spécialiste agréé est habilité a raccorder I'appareil.

Avant tout travail, couper I'alimentation électrique.
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Pour éviter les blessures par coupure, porter des gants de
protection. Les piéces accessibles pendant le montage peuvent
avoir des arétes vives.

Pour l'installation, respecter les régles et normes en vigueur dans
le domaine de la construction ainsi que les instructions du
fournisseur local d'électricité.

Cet appareil fait partie de la classe 3 (a installer dans un meuble
de cuisine). Il faut le poser conformément au schéma. Respecter
la distance minimale entre |'appareil et les murs ou les éléments
de meuble sur les cbtés ainsi que vers l'arriere.

Cet appareil n'est pas prévu pour le fonctionnement avec une
minuterie externe ou une commande a distance externe.

Accessoires spéciaux

Vous pouvez commander les accessoires suivants aupres de
votre distributeur :

VA 461 000 Petite sauteuse en fonte

VA 461 001 Grande sauteuse en fonte

LV 030 000 Pierres de lave (pour rechange)

VA 440 010 Couvercle en inox

VA 420 000 Réglette de jonction pour associer d'autres
appareils Vario de la série 400 a montage en
affleurement

VA 420 001 Réglette de jonction pour associer d'autres
appareils Vario de la série 400 a montage en
affleurement avec couvercle et réglette de
rattrapage

VA 420 010 Réglette de jonction pour associer d'autres
appareils Vario de la série 400 a montage
débordant

VA 420 011 Réglette de jonction pour associer d'autres
appareils Vario de la série 400, pour montage
débordant avec couvercle et réglette de
rattrapage

VA 450 400 Rallonge 38 cm

Utilisez I'accessoire seulement de la maniéere indiquée. La
fabricant n'est pas responsable de I'utilisation non conforme des
accessoires.

Préparation du meubile (fig.1a)

Le meuble ou la table de cuisson est encastrée doit résister a la
chaleur jusqu'a une température de 90 °. La stabilité du meuble
doit rester garantie aprés les opérations de découpe.

Réaliser la découpe dans le plan de travail pour un ou plusieurs
appareils Vario, conformément au schéma de pose. Le plan de
coupe doit faire un angle de 90° avec le plan de travail.

Les bords de coupe latéraux doivent étre plans afin de garantir la
fixation des ressorts de maintien sur I'appareil. Dans le cas de
plans de travail multicouches, fixer éventuellement des baguettes
sur les cotés de la découpe.

Apreés les opérations de découpe, éliminer les copeaux. Sceller les
plans de coupe de fagon qu'ils résistent a la chaleur et soient
étanches a I'eau.

Respecter une distance minimale de 10 mm entre le dessous de
l'appareil et les éléments du meuble.

En particulier si le plan de travail est peu épais, assurer sa
capacité de résistance et sa stabilité en le renfor¢cant au moyen de
structures adaptées. Tenir compte du poids des appareils, sans
oublier leur contenu et leurs accessoires. Le matériau utilisé pour
le renforcement doit résister a la chaleur et a I'numidité.

Remarque : Vérifier I'aplomb de I'appareil seulement apres I'avoir
installé dans la découpe.

Pose en affleurement (fig. 1b)

L'appareil peut étre posé en affleurement dans un plan de travail.

L'appareil peut étre encastré dans des plans de travail résistant a
la chaleur et a I'eau, fabriqués dans les matériaux suivants :

pierre
pans de travail en matiére plastique (exemple : Corian®)

bois massif : seulement avec I'accord du fabricant du plan de
travail (sceller les bords de coupe)

Si vous voulez utiliser d'autres matériaux, consultez le fabricant
du plan de travail.

La pose dans des plans de travail en aggloméré est impossible.



Remarque : Toutes les découpes du plan de travail doivent étre
faites dans un atelier spécialisé, conformément au schéma de
pose. La découpe doit étre nette et précise, car le bord de coupe
est visible en surface. Nettoyer et dégraisser les bords de coupe
avec un produit de nettoyage adéquat (respecter les instructions
d'application du fabricant du silicone).

Combinaison de plusieurs appareils Vario (fig. 1c)

Pour combiner plusieurs appareils Vario, il faut utiliser la barrette
de jonction VA 420 000/001/010/011. Elle est disponible comme
accessoire en option. Lors de la découpe, tenir compte de I'espace
supplémentaire qui est nécessaire pour la barrette de jonction
entre les appareils (voir la notice de montage VA 420 000/001/
010/011).

Les appareils peuvent aussi étre installés dans des découpes
individuelles en respectant une distance d'au moins 50 mm entre
les découpes.

Pour associer des appareils avec et sans couvercle, il faut
compenser les différences de longueur en utilisant la rallonge
VA 450 110/-400/-600/-800/-900 (selon la largeur de l'appareil).

Association avec un couvercle (fig. 1d)

Le couvercle VA 440 010 est disponible séparément en
accessoirie. Au moment de réaliser la découpe, tenir compte de
I'encombrement du couvercle.

Trous pour manettes de commande (fig. 2a + 2b)

Le pupitre de commande est intégrable dans le meuble bas, a

hauteur de tiroir. Epaisseur du bandeau : 16 - 26 mm

1. Conformément a la figure, percer les trous de & 35 mm pour la
fixation des manettes de commande dans la fagade de I'elément
bas. Pour positionner les trous avec précision, un gabarit de
percage est fourni.

2.Si I'épaisseur du bandeau avant est supérieure a (26 mm) :
fraiser le bandeau avant, du c6té arriére, a la cote 80 x 310 mm
de fagon que I'épaisseur ne soit pas supérieure a 26 mm.

Raccordement électrique

Avant de brancher 'appareil, vérifier l'installation électrique du
logement. S'assurer que les fusibles sont suffisamment
dimensionnés. La tension et la fréquence de I'appareil doivent
correspondre a l'installation électrique (voir la plaque
signalétique).

L'appareil est conforme a la classe de protection | et son
raccordement au conducteur de terre est obligatoire.

L'installation doit comporter un sectionneur omnipolaire dont la
distance d'ouverture des contacts doit étre d'au moins 3 mm. Ce
dernier doit rester accessible aprés la pose.

La pose ou le remplacement du cordon d'alimentation doivent étre
confiés exclusivement a un électricien qualifié, dans le respect des
normes et régles en vigueur.

Appareil sans cordon d'alimentation : procéder au
branchement seulement selon le schéma de branchement.
Cordon d'alimentation secteur : type HO5 VV-F (3x1,5 mm?) ou
qualité supérieure. Au niveau de I'appareil, le conducteur jaune-
vert de raccordement a la terre doit étre 10 mm plus long que les
autres conducteurs.

Ne pas couder ni coincer le cordon d'alimentation.

Pose du pupitre de commande (fig. 3 + 4)

Remarque : Installer I'appareil uniquement avec son pupitre de

commande.

1. Enlever I'emballage de la manette de commande et retirer le film
de protection situé derriere les anneaux lumineux.

2. Ouvrir le couvercle du boitier de jonction du pupitre de
commande. Fixer le cordon d'alimentation électrique selon le
schéma de raccordement et le sécuriser avec le serre-céble.
Fermer le couvercle du boitier de jonction.

3. Tenir la plaque de maintien par l'arriére contre le bandeau avant.
Insérer les manettes de commande par l'avant dans les trous, et
visser par l'arriere avec les écrous. Veiller a ce que les manettes
de commande correspondent bien a leurs foyers (voir la figure).

4. Au moyen des écrous fournis, visser le pupitre de commande a
la téle de maintien.

Pose de I'appareil

1. Brancher correctement le cable reliant I'appareil au pupitre. Les
connecteurs doivent se verrouiller (fig. 5).

2.Insérer 'appareil a plat dans la découpe. Exercer une pression
ferme par le haut dans la découpe (fig. 6a).

Remarque : L'appareil doit étre bien en place dans la découpe
et il ne doit plus bouger (par exemple lors du nettoyage). Si la

largeur de la découpe atteint la limite haute de tolérance, fixer si
nécessaire des baguettes sur les c6tés de la découpe.

3. Brancher I'appareil au secteur et faire un essai de
fonctionnement. S'il est impossible d'allumer I'appareil, cela
signifie que le cable reliant le pupitre de commande a I'appareil
n'est pas branché. Vérifier le branchement du céble de liaison !

.Seulement en cas de montage en affleurement (fig. 6b) :
Avant de réaliser le joint, il faut absolument effectuer un
essai de fonctionnement !Garnir le joint périphérique avec une
colle silicone appropriée, offrant une bonne résistance a la
chaleur (exemple : OTTOSEAL® S 70). Lisser le joint
d'étanchéité avec l'agent de lissage préconisé par le fabricant.
Respecter les instructions d'application du fabricant de la colle
silicone. Attendre le séchage complet de la colle silicone pour
mettre I'appareil en service (au moins 24 heures, selon la
température ambiante).

Attention !
L'emploi d'une colle silicone non adaptée provoque des
décolorations durables sur les plans de travail en pierre naturelle.

5. Sortir les pierres de lave de la feuille et les mettre dans le bac.
Insérer dans I'appareil la léchefrite et le bac a pierres de lave
(fig. 7 + 8).

6. Rabattre la résistance chauffante du gril vers le bas. Poser les
grilles (fig. 9 + 10).

Dépose de I'appareil

Mettre I'appareil hors tension. Si les appareils sont posés en

affleurement, enlever le joint en silicone. Extraire I'appareil en le
soulevant par-dessus.

Attention !

Risque de détérioration | Ne pas extraire I'appareil en faisant levier
sur le cadre.

Avvertenze importanti

Leggere attentamente e conservare queste Istruzioni per |'uso.
Solo un montaggio in accordo con le relative istruzioni puo
garantire un utilizzo sicuro dell'apparecchio. L'installatore &
responsabile del corretto funzionamento nel luogo di installazione.
L'allacciamento dell'apparecchio deve essere effettuato
esclusivamente da un tecnico qualificato e autorizzato.

Staccare I'alimentazione di corrente prima di procedere ad ogni
tipo di intervento.

Per evitare lesioni da taglio indossare guanti di protezione. | pezzi
accessibili durante il montaggio possono essere taglienti.

Per l'installazione osservare le norme edili attualmente in vigore
nonché le disposizioni dell'azienda regionale erogatrice di
elettricita.

Questo apparecchio corrisponde alla Classe 3 (per l'installazione
in mobili da cucina). Esso deve essere installato secondo
I'apposito schizzo. Rispettare la distanza minima dalle pareti o
mobili laterali e dal retro.

L'utilizzo di questo apparecchio non € previsto con un orologio
programmabile o un telecomando esterno.

Accessori speciali

| seguenti accessori possono essere ordinati presso il vostro
rivenditore specializzato:

VA 461 000 Tegame in ghisa, piccolo

VA 461 001 Tegame in ghisa, grande

LV 030 000 Pietre laviche (di ricambio)

VA 440 010 Coperchio per apparecchio in acciaio inox

VA 420 000 Listello di collegamento per la combinazione
con altri apparecchi Vario della serie 400 con
montaggio a filo

VA 420 001 Listello di collegamento per la combinazione
con altri apparecchi Vario della serie 400 con
montaggio a filo e coperchiol/listello di
compensazione

VA 420 010 Listello di collegamento per la combinazione
con altri apparecchi Vario della serie 400 con
montaggio in appoggio

VA 420 011 Listello di collegamento per la combinazione

con altri apparecchi Vario della serie 400 con
montaggio in appoggio e coperchio/listello di
compensazione



VA 450 400 Prolunga per apparecchio 38 cm

Usate solo gli accessori indicati. Il produttore declina ogni
responsabilita nel caso di uso erroneo degli accessori.

Preparazione del mobile (fig.1a)

Il mobile in cui si installa I'apparecchio deve essere resistente ad
una temperatura di 90°C. La stabilita del mobile deve essere
garantita anche dopo aver effettuato l'intaglio.

Realizzare l'intaglio per uno o piu apparecchi Vario nel piano di
lavoro secondo lo schizzo. L'angolo della superficie di taglio
rispetto al piano di lavoro deve essere di 90°.

| bordi laterali dell'intaglio devono essere piani per garantire un
buon fissaggio delle molle sull'apparecchio. Sui piani di lavoro
multistrato ev. fissare dei listelli lateralmente sull'intaglio.
Rimuovere i trucioli dopo il taglio. Sigillare le superfici tagliate di
modo che siano resistenti al calore e all'acqua.

Rispettare la distanza minima di 10 mm tra la parte bassa
dell'apparecchio e i mobili.

La resistenza e stabilita devono essere garantite da basi
adeguate, soprattutto in presenza di piani di lavoro sottili.
Considerare il peso dell'apparecchio incl. I'eventuale carico
aggiuntivo. |l materiale usato per il rinforzo deve essere resistente
al calore e all'umidita.

Avvertenza: Controllare la posizione in piano dell'apparecchio
dopo la sua installazione nel foro.

Montaggio a filo (fig.1b)
E' possibile il montaggio a filo in un piano di lavoro.
L'apparecchio puo essere inserito nei seguenti piani di cottura
resistente alle alte temperature ed impermeabili:
Piani in pietra
Piani in pvc (per es. Corian®)
Piani in legno massiccio: Solo in accordo con il produttore del
piano di lavoro (sigillare i bordi d'intaglio)
Nel caso di materiali differenti chiedere il consenso per l'uso al
produttore del piano di lavoro.

Non € consentita l'installazione in piani di lavoro in truciolato.

Avvertenza: Tutti gli intagli sul piano di lavoro devono essere
eseguiti in un'officina specializzata secondo lo schizzo di
montaggio. L'intaglio deve essere pulito e preciso, poiché i bordi di
taglio sulla superficie restano visibili. Pulire e sgrassare i bordi
dell'intaglio con un detergente idoneo (indicazioni sull'uso del
produttore di silicone).

Combinazione di vari apparecchi Vario (fig.1c)

Per combinare vari apparecchi Vario & necessario 'elemento di
congiunzione VA 420 000/001/010/011. Quest'ultimo ¢ disponibile
separatamente come accessorio speciale. In fase di realizzazione
dell'apertura, tenere conto dello spazio supplementare necessario
per I'elemento di congiunzione tra gli apparecchi (vedere istruzioni
per il montaggio VA 420 000/001/010/011).

Gli apparecchi possono essere montati anche in aperture singole
mantenendo una spazio di min. 50 mm tra le aperture stesse.

Per la combinazione di apparecchi, con e senza coperchio, le
differenze di misura possono essere compensate con la prolunga
VA 450 110/-400/-600/-800/-900 (secondo la larghezza
dell'apparecchio).

Combinazione con coperchio per I'apparecchio (fig.1d)

Il coperchio VA 440 010 ¢ disponible come optional. Nel realizzare
I'intaglio considerare lo spazio necessario per il coperchio
dell'apparecchio.

Fori per le manopole di comando (fig.2a + 2b)

Il quadro di comando ad incasso pud essere integrato nel mobile
basso all'altezza del cassetto. Spessore del pannello: 16 - 26 mm
1. Realizzare i fori @ 35 mm per il fissaggio delle manopole nella
parte frontale del mobile basso come illustrato. Per consentire
I'esatto posizionamento dei fori & fornita una dima in dotazione.
2. Se lo spessore del pannello frontale & superiore a 26 mm:
Lavorare il retro del pannello con la fresa per ridurlo alla misura
di 80 x 310 mm, di modo che lo spessore non superi i 26 mm.

Allacciamento elettrico

Prima di collegare I'apparecchio controllare l'installazione
domestica. Assicurarsi che i fusibili dell'impianto domestico siano
idonei. Tensione e frequenza dell'apparecchio devono
corrispondere all'impianto elettrico (v. targhetta).

L'apparecchio & conforme alla Classe di protezione | e deve
funzionare sempre e solo con un collegamento di messa a terra.

Sullimpianto deve essere disponibile un interruttore di
separazione da tutti i poli con un'apertura dei contatti di almeno 3
mm. Questo deve essere accessibile anche dopo l'installazione.
L'installazione o la sostituzione del cavo di allacciamento deve
essere eseguita solo da un elettricista, in rispetto delle norme
pertinenti.

Apparecchio senza cavo di allacciamento:collegarlo solo
secondo lo schema fornito. Cavo di collegamento alla rete: Tipo
HO05 VV-F (3x1,5 mm?) o superiore. Il conduttore giallo-verde
sull'apparecchio per il collegamento della massa deve essere 10
mm piu lungo degli altri conduttori.

Non piegare o bloccare il cavo di allacciamento.

Montare il quadro di comando (fig.3 + 4)

Avvertenza: Installare I'apparecchio solo con il relativo quadro di

comando.

1. Rimuovere l'imballaggio dalle manopole di comando e tirare la
pellicola protettiva dietro gli anelli luminosi.

2. Aprire il coperchio della cassetta di collegamento sul quadro di
comando. Fissare il cavo di allacciamento alla rete seguendo lo
schema ed assicurarlo con lo scarico della trazione. Chiudere il
coperchio della cassetta.

3. Tenere la lamiera dal retro contro il pannello frontale. Infilare le
manopole di comando dal davanti nei fori ed avvitarle con i dadi
sul retro. Accertarsi della corretta assegnazione delle manopole
di comando (v. figura).

4. Avvitare il quadro di comando sulla lamiera di supporto con i dadi
forniti in dotazione.

Installare I'apparecchio

1. Inserire il cavo di collegamento dell'apparecchio e del quadro di
comando. Le spine si devono incastrare (fig.5).

2. Inserire 'apparecchio uniformemente nell'intaglio. Spingerlo
bene dall'alto nell'intaglio (fig.6a).

Avvertenza: L'apparecchio deve essere ben fermo nell'intaglio e
non deve spostarsi (per es. durante la pulizia). Nel caso di intagli
vicini al limite di tolleranza superiore, inserire lateralmente
nell'intaglio, ove necessario, dei listelli.

3. Collegare I'apparecchio alla rete e verificarne il funzionamento.
Se I'apparecchio non si accende, il cavo di collegamento tra
quadro di comando ed apparecchio non € inserito. Verificare il
corretto collegamento del cavo!

4.Solo per il montaggio a filo (fig.6b): Prima di realizzare la
fuga, eseguire un test del funzionamento! Chiudere la
fessura intorno con una colla siliconica adeguata e resistente
alle alte temperature (per es. OTTOSEAL® S 70). Lisciare la
fuga con il prodotto consigliato dal produttore. Osservare le note
per l'utilizzo della colla siliconica. Mettere in funzione
I'apparecchio solo dopo che la colla si € completamente
asciugata (almeno 24 ore, secondo la temperatura ambiente).

Attenzione!

Una colla siliconica non idonea causa decolorazioni indelebili sui
piani di lavoro in pietra naturale.

5. Togliete le pietre laviche dalla pellicola e versatele nell'apposita
vasca. Inserite nell'apparecchio la vaschetta raccogligrasso e |l
contenitore con le pietre laviche (fig.7 + 8).

6. Abbassate le resistenze. Poggiare le griglie (fig.9 + 10).

Smontare I'apparecchio

Staccare I'apparecchio dalla corrente. Per gli apparecchi montati a
filo rimuovere la fuga di silicone. Tirare I'apparecchio dal basso.
Attenzione!

Danni all'apparecchio! Non estrarre |'apparecchio dall'alto.

Belangrijke aanwijzingen

Lees deze gebruiksaanwijzing zorgvuldig door en bewaar hem
goed. Alleen als de inbouw op deskundige wijze en conform dit
installatievoorschrift wordt uitgevoerd, is de veiligheid bij het
gebruik gegarandeerd. De installateur is verantwoordelijk voor een
goede werking op de plaats van opstelling.

Alleen een daartoe bevoegd vakman mag het apparaat aansluiten.
Vaor alle werkzaamheden aan het apparaat dient het apparaat
spanningsvrij te worden gemaakt.

Draag beschermhandschoenen om te voorkomen dat u
snijwonden oploopt. Onderdelen die tijdens de montage
toegankelijk zijn, kunnen scherpe randen hebben.

Voor de installatie dient aan de geldende bouwverordeningen en
aan de voorschriften van het energiebedrijf te worden voldaan.
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Dit apparaat valt onder de apparatenklasse 3 (bestemd voor het
inbouwen in een keukenmeubel). Het apparaat dient volgens de
aanwijzingen op de inbouwschets te worden ingebouwd. Let op de
minimale afstand tussen het apparaat en de keukenmuren of -
meubelen aan de zij- en achterkant.

Dit apparaat is niet bestemd voor gebruik met een externe
tijdschakelklok of een externe afstandbediening.

Extra toebehoren
U kunt de volgende toebehoren via uw vakhandelaar bestellen:

VA 461 000 Braadslede, klein

VA 461 001 Braadslede, groot

LV 030 000 Lavastenen (ter vervanging)

VA 440 010 Roestvrijstalen afdekking

VA 420 000 Verbindingslijst ter combinatie met andere
Vario apparaten uit de 400 serie bij een
vlakke inbouw

VA 420 001 Verbindingslijst ter combinatie met andere
Vario apparaten uit de 400 serie bij een
vlakke inbouw met afdekking/afdeklijst

VA 420 010 Verbindingslijst ter combinatie met andere
Vario apparaten uit de 400 serie bij opbouw

VA 420 011 Verbindingslijst ter combinatie met andere
Vario apparaten uit de 400 serie bij opbouw
met afdekking/afdeklijst

VA 450 400 Verlengstuk 38 cm

Gebruik de toebehoren alleen zoals in de gebruiksaanwijzing staat

vermeld. Bij foutief gebruik van de toebehoren vervalt de garantie.

Meubel voorbereiden (Afb.1a)

Het inbouwmeubel moet temperatuurbestendig zijn tot 90 °C . De
stabiliteit van het inbouwmeubel moet ook na het aanbrengen van
de uitsparing zijn gewaarborgd.

Maak een uitsparing voor één of meerdere Vario apparaten in het
werkblad volgens de inbouwschets. De hoek tussen het snijvlak en
het werkblad moet 90° zijn.

De randen aan de zijkanten van de uitsparing moeten vlak zijn om
ervoor te zorgen dat de klemveren goed vastzitten aan het
apparaat. Bij werkbladen met meerdere lagen dienen er eventueel
lijsten tegen de zijkanten van de uitsparing te worden bevestigd.
Verwijder alle spaanders na het maken van de uitsparing.
Snijvlakken hittebestendig en waterdicht verzegelen.

Houd een minimale afstand aan van 10 mm vanaf de onderkant
van het apparaat tot aan de onderdelen van het keukenmeubel.
Het draagvermogen en de stabiliteit, vooral bij dunne werkbladen,
dient door een geschikte onderconstructie te worden
gewaarborgd. Houd rekening met het gewicht van het apparaat
incl. de bijkomende inhoud. Het materiaal dat ter versteviging
wordt gebruikt, moet bestendig zijn tegen hitte en vocht.

Aanwijzing: De effenheid van het apparaat pas na installatie in de
inbouwopening controleren.

Vlakke inbouw (Afb.1b)
Het apparaat kan vlak in een werkblad worden ingebouwd.

Het apparaat kan in de volgende temperatuur- en waterbestendige
werkbladen worden ingebouwd:

Werkbladen van steen

Werkbladen van kunststof (bijv.Corian®)

Werkbladen van massief hout: Alleen in overleg met de fabrikant
van het werkblad (randen van de uitsparing verzegelen)

Voor het gebruik van andere materialen dient het advies van de
fabrikant van het werkblad te worden ingewonnen.

Het apparaat kan niet een in werkblad van geperst hout worden
ingebouwd.

Aanwijzing: Alle uitsparingen in het werkblad dienen in een
professionele werkplaats volgens de inbouwschets te worden
uitgevoerd. De uitsparing moet netjes en precies zijn uitgevoerd,
aangezien de gezaagde rand aan de bovenkant zichtbaar is. De
randen van de uitsparing schoonmaken en ontvetten met een
geschikt reinigingsmiddel (volg de aanwijzingen van de fabrikant
van de siliconenkit).

Combinatie van meerdere Vario toestellen (Afb.1c)

Om meerdere Vario toestellen te combineren is verbindingslijst VA
420 000/001/010/011 vereist. Deze is verkrijgbaar als extra
accessoire. Houd bij het maken van de uitsnijding rekening met
extra ruimte voor de verbindingslijst tussen de apparaten (zie
installatievoorschrift VA 420 000/001/010/011).

Wanneer tussen de uitsnijdingen een verbindingsbreedte van min.
50 mm wordt aangehouden, kunnen apparaten ook in
afzonderlijke uitsnijdingen worden ingebouwd .

Om apparaten met en zonder afdekking te kunnen combineren,
kunnen de maatverschillen met behulp van het verlengstuk

VA 450 110/-400/-600/-800/-900 (afhankelijk van de breedte van
het apparaat) worden opgeheven.

Combinatie met afdekking (Afb.1d)

De afdekking VA 440 010 is als extra toebehoren apart
verkrijgbaar. Houd bij het maken van de uitsparing rekening met
de extra ruimte die nodig is voor de afdekking.

Boorgaten voor de schakelknoppen (Afb.2a + 2b)

Het inbouw-schakelpaneel kan in de onderkast ter hoogte van een

keukenlade worden geintegreerd. Paneeldikte: 16 - 26 mm

1. Maak volgens de inbouwschets boorgaten, @ 35 mm voor
bevestiging van de schakelknoppen in het front van de
onderkast. Voor de exacte positionering van de boorgaten kunt u
gebruik maken van de bijgevoegde boorsjabloon.

2.Indien de dikte van het frontpaneel groter is dan 26 mm: Frees
aan de achterkant van het frontpaneel een oppervlak van 80 x
310 mm zover uit dat de dikte hier niet meer dan 26 mm
bedraagt.

Elektrische aansluiting

Controleer de huisinstallatie voordat u het apparaat aansluit. Zorg
ervoor dat de huisinstallatie voldoende is beveiligd. De spanning
en de frequentie van het apparaat moeten overeenkomen met de
elektrische installatie (zie het typeplaatje).

Het apparaat valt onder de apparatenklasse 1 en mag alleen
worden gebruikt met een aardaansluiting.

Binnen de installatie moet een scheidingsschakelaar voor alle
polen met een contactopening van minimaal 3 mm aanwezig zijn.
Deze moet na het inbouwen nog toegankelijk zijn.

Het aanbrengen of vervangen van de aansluitkabel mag alleen
door een elektrotechnicus worden uitgevoerd. Hierbij moet aan
alle geldende voorschriften worden voldaan.

Apparaat zonder aansluitkabel: Apparaat alleen volgens de
schets aansluiten. Aansluitkabel: type HO5 VV-F (3x1,5 mm?) of
hoogwaardiger. De geel-groene aarddraad moet bij het apparaat
10 mm langer zijn dan de andere aders.

De aansluitkabel mag niet worden geknikt of klem raken.

Schakelpaneel inbouwen (Afb.3 + 4)

Aanwijzing: Het apparaat mag uitsluitend met het bijbehorende

schakelpaneel worden ingebouwd.

1. Verwijder de verpakkingselementen van de schakelknoppen en
trek de beschermfolie achter de ringverlichtingen eraf.

2.0pen de klep van de aansluitdoos bij het schakelpaneel.
Netspanningskabel bevestigen volgens de afbeelding en
beveiligen met de trekontlasting. Sluit de klep van de
aansluitdoos.

3. Houd de montageplaat van achteren tegen het frontpaneel aan.
Steek de schakelknoppen van voren in de boorgaten en schroef
deze van achteren met de bijgevoegde moeren vast. Zorg ervoor
dat de schakelknoppen op de juiste plek komen (zie afbeelding).

4. Schroef het schakelpaneel met de bijgevoegde moeren aan de
montageplaat vast.

Het apparaat inbouwen

1. Steek de verbindingskabel tussen het apparaat en het
schakelpaneel stevig vast. De stekkers moeten vastklikken
(Afb. 5).

2. Plaats het apparaat vlak in de uitsparing. Druk het apparaat van
boven stevig in het werkblad. (Afb.6a).

Aanwijzing: Het apparaat moet stevig in de uitsparing vastzitten
en mag niet kunnen verschuiven (bijv. tijdens het schoonmaken).
Bij uitsparingen met een breedte die tegen de bovenste
tolerantiegrens aan zit, indien nodig, lijsten in de zijkanten van de
uitsparing bevestigen.

3. Sluit het apparaat op de netspanning aan en controleer de
werking. Als het apparaat niet kan worden ingeschakeld, is de
verbindingskabel tussen het bedieningspaneel en het apparaat
niet ingestoken. Controleer of de verbindingskabel goed is
ingestoken!
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4. Alleen bij viakke inbouw (Afb. 6b): Controleer voor het
voegden of het apparaat goed werkt! Voeg de spleet tussen
het werkblad en het apparaat met een geschikte,
temperatuurbestendige siliconenkit (zoals OTTOSEAL® S 70).
Maak de voeg glad met een door de fabrikant aanbevolen
middel. Volg hierbij de aanwijzingen op de verpakking van de
siliconenkit. Neem het apparaat pas in gebruik, als de
siliconenkit volledig is gedroogd (minimaal 24 uur, afhankelijk
van de temperatuur op de plaats van opstelling).

Attentie!
Bij werkbladen van natuursteen leidt het gebruik van een
ongeschikte siliconenkit tot blijvende verkleuringen.

5.Haal de lavastenen uit de folie en vul hiermee de bak voor de
lavastenen. Plaats de vangschaal en de bak voor de lavastenen
in het apparaat (Afb.7 + 8).

6. Klap de grillelementen omlaag. Plaats de grillroosters
(Afb.9 + 10).

Het apparaat uitbouwen

Haal de spanning van het apparaat. Verwijder bij viak ingebouwde
apparaten de siliconen voeg. Druk het apparaat er van onderen af
uit.

Attentie!

Beschadiging van het apparaat! Het apparaat niet vanaf de
bovenkant eruit wrikken.

Consejos y advertencias

Leer con atencion estas instrucciones y conservarlas. Solamente
un montaje profesional conforme a estas instrucciones de montaje
puede garantizar un uso seguro del aparato. El instalador es
responsable del funcionamiento perfecto en el lugar de
instalacion.

El aparato solo ha de ser conectado por un técnico autorizado.

Antes de realizar cualquier trabajo se ha de cortar el suministro
eléctrico.

Utilice guantes de proteccion para evitar cortarse. Las piezas que
quedan descubiertas durante el montaje podrian tener bordes
afilados.

Para la instalacion se han de tener en cuenta las normativas de
construccién en vigor asi como las normativas de la compafia
eléctrica de suministro regional.

Este aparato corresponde a la clase de aparato (para el montaje
en muebles de cocina). Se ha de instalar conforme al croquis de
montaje. Tener en cuenta la distancia minima respecto a las
paredes laterales o bien respecto a partes de los muebles y
respecto lado posterior.

Este aparato no esta previsto para el funcionamiento con un reloj
temporizador externo o un mando a distancia externo.

Accesorios especiales

En su comerciante especializado, puede adquirir el accesorio
indicado a continuacion:

VA461 000 Sartén de asador de forja, pequefa

VA461 001 Sartén de asador de forma tamafio grande

LV 030 000 Piedras de lava (para reemplazar)

VA 440 010 Cubierta de acero inoxidable del aparato

VA 420 000 Listdn de union para la combinacién de
diferentes aparatos Vario de la serie 400 en
montaje al ras

VA 420 001 Liston de union para la combinacion de
diferentes aparatos Vario de la serie 400 en
montaje al ras con cubierta de aparato / liston
de compensacion

VA 420 010 Listdn de unién para la combinacion de
diferentes aparatos Vario de la serie 400 en
montaje superpuesto

VA 420 011 Listdn de unién para la combinacién de
diferentes aparatos Vario de la serie 400 en
montaje superpuesto con cubierta de aparato
/ listdon de compensacion

VA 450 400 Prolongacion del aparato 38 cm

Utilice el accesorio tal como se ha prescrito. El fabricante no se
hace responsable por un uso incorrecto.

Preparacion de los muebles (Fig.1a)

El mueble de instalacion debe tener una resistencia al calor de
hasta 90 °C. La estabilidad del mueble de instalaciéon también
debe asegurarse después de los trabajos de corte.

Realizar el recorte para uno o varios aparatos Varioenla
encimera segun el croquis de montaje. El angulo de la superficie
de corte respecto a la encimera debera ser de 90°.

Los bordes de recorte laterales deben ser planos para garantizar
que los muelles de retencion se asienten correctamente en el
aparato En las encimeras de varias capas, fije regletas laterales
en el recorte segun sea necesario

Elimine la viruta después de los trabajos de recorte. Sellar las
superficies de corte herméticas y termorresistentes.

Respete una distancia minima de 10 mm entre la parte inferior del
aparato y los muebles.

Con estructuras inferiores se ha de garantizar la capacidad de
carga asi como la estabilidad, sobretodo cuando se trate de
encimeras delgadas. Tener en cuenta el peso del aparato incl.
carga adicional. EI material de refuerzo utilizado debera ser
resistente al fuego y a la humedad.

Nota: La planeidad del aparato se ha de comprobar después de la
instalacion en el hueco de empotrar.

Montaje a ras de superficie (Fig.1b)
se puede realizar un montaje a ras de superficie de la encimera.

El aparato se puede montar en las siguientes encimeras
resistentes a la temperatura y al agua:

Encimeras de marmol
Encimeras de plastico (p. ej. Corian®)

Encimeras de madera maciza: Solo de acuerdo con el
fabricante de la encimera (sellado de los bordes de recorte)

Si se utilizan otros materiales, deberéa acordarlo con el
fabricante de encimeras respecto a su utilizacion.

No es posible instalar en encimeras de madera prensada.

Nota: Todos los trabajos de recorte de la encimera deben ser
realizados por un servicio especializado de acuerdo con el croquis
de montaje. El recorte debe ser limpio y preciso, puesto que el
borde cortado se ve en la superficie. Limpie y desengrase los
bordes de recorte utilizando un producto de limpieza adecuado
(consulte las indicaciones del fabricante de la silicona).

Combinacion de varios aparatos Vario (Fig.1c)

Para combinar varios aparatos Vario es necesario el liston de
unién VA 420 000/001/010/011. Este listén esta disponible por
separado como accesorio especial. Tener en cuenta el espacio
adicional necesario para el listén de unién entre los aparatos al
hacer el hueco (ver las instrucciones de montaje VA 420 000/001/
010/011).

Los aparatos también pueden montarse en huecos individuales
manteniendo una anchura minima de 50 mm entre ellos.

Para la combinacién de aparatos con o sin cubierta de aparatos,
se pueden compensar las diferencias de medidas mediante la
prolongacion de aparatos VA 450 110/-400/-600/-800/-900 (segun
el ancho del aparato).

Combinacion con la cubierta para el aparato (Fig.1d)

La cubierta del aparato VA 440 010 esta disponible por separado
como accesorio especial. Cuando haga el recorte, tenga en
cuenta el espacio adicionales necesario para la cubierta del
aparato.

Orificios para modulos de mando (Fig.2a y 2b)

El panel de mandos se puede integrar a la altura de los cajones en

el armario inferior. Grosor del panel: 16 - 26 mm

1. Realice orificios de @ 35 mm para fijar los médulos de mando en
la parte frontal del mueble bajo de acuerdo con lailustracion. Hay
disponible una plantilla de taladrado para poder colocar los
orificios en la posicion exacta.

2.Si el panel frontal es mas grueso de 26 mm: rebaje la parte
posterior del panel frontal a 80 x 310 mm, de manera que su
anchura no sea superior a 26 mm.

Conexion eléctrica

Revise la instalacién doméstica antes de conectar el aparato.
Compruebe que la instalacion doméstica tenga interruptores
automaticos adecuados. La tensién y la frecuencia del aparato
deben coincidir con los datos de la instalacion eléctrica (véase la
placa de caracteristicas).
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El aparato se corresponde con el tipo de proteccion | 'y solo puede
ponerse en funcionamiento en conexién con el conductor de toma
de tierra.

La instalacién debe estar dotada de un seccionador para todos los
polos con un intervalo de apertura de contactos de, como minimo,
3 mm. Debe continuar siendo accesible al finalizar el montaje.

El tendido y la sustitucion de la cable de conexion Unicamente
pueden ser realizados por un técnico electricista en conformidad
con las normas en vigor.

Aparato sin cable de conexién: conectar solo de acuerdo con la
imagen. Cable de conexidn a la red: tipo HO5 VV-F (3x1,5 mm?2) o
superior. El conductor amarillo-verde para la toma a tierra debe
ser 10 mm mas largo en que los otros conductores en el lado del
aparato.

Tenga cuidado de no doblar ni enganchar el cable de conexién.

Montar el panel de mandos (Fig.3 y 4)

Nota: El aparato unicamente se debe montar con el panel de
mandos correcto.

1. Retire el embalaje de los moédulos de mando y extraiga la lamina
de proteccidn de los anillos luminosos.

2. Abra la tapa de la caja de conexién del panel de mandos. Fije el
cable de conexion a la red de acuerdo con laimagen y asegurelo
con la pieza de alivio de tension. Cierre la tapa de la caja de
conexion.

3.Sujete la chapa de fijacion contra el panel frontal desde atras.
Introduzca los médulos de mando en los orificios desde delante
y atornillela por detras con las tuercas. Preste atencién a que los
maddulos de mando estén asignadas correctamente (véase la
figura).

4. Atornille el panel de mandos a la chapa de fijacion utilizando las
tuercas suministradas.

Instalar el aparato

1. Insertar fijamente el cable de conexién del aparato y del panel de
mando. Los conectores deben encastrar (Fig.5).

2.Introduzca el aparato uniformemente en el recorte. Presionelo
firmemente en el recorte desde arriba (Fig.6a).

Nota: El aparato debe quedar asentado firmemente en el recorte
y no debe moverse (p.gj. al limpiarlo). Si la anchura del recorte
se encuentra en el limite de tolerancia superior, fije regletas
laterales en el recorte segun necesidad.

3.Conectar el aparato a la red eléctrica y compruebe su
funcionamiento. Si no se puede conectar el aparato es indicio de
que el cable de conexion del panel de mandos y el aparato, no
esta connectado. jComprobar el asiento correcto del cable de
conexion!

4.Solo para el montaje a ras de superficie (Fig.6b): jAntes del
sellado con junta ha de realizar necesariamente una prueba
de funcionamiento! Rejunte la separacién perimétrica
utilizando silicona adecuada y termorresistente
(p. ej. OTTOSEAL® S 70). Alise la junta de hermetizado con el
producto de alisado recomendado por el fabricante. Observe las
indicaciones de la silicona. No ponga en marcha el aparato
hasta que la silicona esté completamente seca (como minimo
24 horas, dependiendo de la temperatura ambiente).

jAtencion!
El uso de silicona inadecuada provoca cambios de color
permanentes en las encimeras de marmol natural.

5. Extraer las piedras de lava del plastico e introducirlas en la
bandeja para piedras de lava. Insertar la bandeja para la grasa y
la bandeja para la piedra de lava en el aparato (Fig.7 + 8).

6.Bascular el cuerpo calefactor de la parrilla hacia abajo. Colocar
las parrillas (Fig.9 + 10).

Desmontaje del aparato
Desconecte el aparato de la corriente. En los aparatos montados
a ras de superficie, retire la junta de silicona. Extraiga el aparato
presionando desde abajo.

jAtencion!
iDarios en el aparato! No intente extraer el aparato haciendo
palanca desde arriba.

Indicacoes importantes

Leia atentamente e guarde estas instrugées. Apenas se a
montagem for realizada de forma tecnicamente correcta, em
conformidade com estas instru¢des de montagem, se pode
garantir a segurancga durante a utilizagéo. O instalador é
responsavel pelo funcionamento correcto no local de instalacéo.

O aparelho s6 pode ser ligado por um técnico autorizado.
Desligar a alimentagéo eléctrica antes de realizar quaisquer
trabalhos.

Usar luvas de protecgéo, para evitar cortes. As pegas que,
durante a montagem ficam expostos, podem ser pontiagudas.
Para a instalacéo é obrigatdrio observar as normas de construgéo
vigentes e as normas do fornecedor de electricidade local.
Este aparelho corresponde aos aparelhos da classe 3 (de
encastrar num moével de cozinha). Tem de ser encastrado de
acordo com o diagrama de montagem. Observar a distancia
minima até as paredes laterais, parede posterior ou pegas do
movel.

Este aparelho néo foi previsto para ser utilizado com um
temporizador externo ou um telecomando externo.

Acessorios especiais

Podera encomendar os seguintes acessorios através do seu
revendedor:

VA 461 000 Frigideira em aluminio fundido, pequena

VA 461 001 Frigideira em aluminio fundido, grande

LV 030 000 Pedras vulcénicas (para substituigao)

VA 440 010 Cobertura do aparelho em ago inoxidavel

VA 420 000 Régua de unido para combinagéo com outros
aparelhos Vario da série 400 em caso de
instalagéo nivelada

VA 420 001 Régua de unido para combinagdo com outros
aparelhos Vario da série 400 em caso de
instalagéao nivelada com coberturas de
aparelhos/régua de compensagéo

VA 420 010 Régua de unido para combinagéo com outros
aparelhos Vario da série 400 em caso de
instalag@o sobreposta

VA 420 011 Régua de unido para combinagdo com outros
aparelhos Vario da série 400 em caso de
instalagédo sobreposta com coberturas de
aparelhos/régua de compensagéo

VA 450 400 Extensao de aparelho 38 cm

Utilize os acessdrios apenas de acordo com as instrugées. O
fabricante ndo se responsabiliza quando os acessérios séo
utilizados de forma incorrecta.

Preparar o movel (Fig.1a)

O mdvel de encastrar tem de ser resistente a temperaturas até 90
°C. Apos os trabalhos de recorte, tem de ficar assegurada a
estabilidade do mével de encastrar.

Efetuar o recorte no tampo de cozinha, para um ou mais
aparelhos Vario, de acordo com o diagrama de montagem. O
angulo da superficie de corte até ao tampo de cozinha tem de ser,
no minimo, de 90°.

As extremidades de recorte laterais tém de ser planas, para
assegurar uma boa fixacdo das molas de fixagéo no aparelho. No
caso dos tampos de cozinha de varias camadas, fixar os frisos na
parte lateral do recorte, se necessario.

Remover a serradura ap6s os trabalhos de corte. Selar as
superficies de corte para que resistam ao calor e a agua.
Observar a distancia minima de 10 mm entre o lado inferior do
aparelho e pecas do mdvel.

A capacidade de carga e a estabilidade, em especial no caso de
tampos de cozinha finos, tém de ser asseguradas com .
subestruturas adequadas. Ter em conta o peso do aparelho incl.
carga adicional. O material de reforgo utilizado tem de ser
resistente ao calor e a humidade.

Nota: E necessério verificar se o aparelho esta nivelado, mas s6
depois da instalagdo na abertura do mével.
Encastramento nivelado (Fig.1b)

E possivel proceder ao encastramento nivelado num tampo de
cozinha.

O aparelho pode ser encastrado nos seguintes tampos de cozinha
resistentes a altas temperaturas e impermeaveis:

Tampos de cozinha em pedra
Tampos de cozinha em material plastico (por ex. Corian®)

Tampos de cozinha em madeira macica: Apenas apds consulta
do fabricante do tampo de cozinha (selar as arestas de corte)
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No caso de outros materiais consulte o fabricante do tampo de
cozinha.

Né&o ¢ possivel proceder ao encastramento de tampos de cozinha
em aglomerado de madeira.

Nota: Todos os trabalhos de recorte do tampo devem ser
realizados numa oficina especializada de acordo com o diagrama
de montagem. Uma vez que os cortes séo visiveis na superficie,
estes tém de ser limpos e precisos. Limpar e desengordurar as
arestas de corte com um produto de limpeza adequado (observe
as recomendagdes de utilizagcao do fabricante do silicone).

Combinacéo de varios aparelhos Vario (Fig.1c)

Para combinar varios aparelhos Vario é necessario o friso de
unido VA 420 000/001/010/011. Este pode ser adquirido
separadamente como acessério especial. Aquando da criagdo do
nicho ter em conta a necessidade de espaco adicional para o friso
de unido entre os aparelhos (ver instru¢dées de montagem VA 420
000/001/010/011).

Os aparelhos também pode ser instalados em nichos individuais,
mantendo uma largura de apoio de pelo menos 50 mm entre os
nichos.

Para efeitos de combinagéo de aparelhos com e sem cobertura, é
possivel compensar as diferencas de tamanho com as extensdes
de aparelho VA 450 110/-400/-600/-800/-900 (em fungéo da
largura do aparelho).

Combinacao com cobertura de aparelho (Fig.1d)

A cobertura de aparelho VA 440 010 esta disponivel em
separado, como acessorio especial. Observar o espago adicional
necessario para a cobertura de aparelho quando se faz o recorte.

Perfuracoes para os botées de comando (Fig.2a + 2b)

A consola de comando de encastrar pode ser integrada no

armario inferior, a altura das gavetas. Espessura do painel: 16 -

26 mm

1. De acordo com a ilustragao, fazer furos @ 35 mm na parte frontal
do armairio inferior, para fixagdo dos botées de comando. Para
um posicionamento preciso dos furos, é fornecida uma bitola de
perfuragéo.

2.Se a espessura do painel frontal for superior a 26 mm: fresar o
verso do painel frontal até aos 80 x 310 mm, até a espessura ndo
ser superior a 26 mm.

Ligacao eléctrica

Verificar a instalag@o da casa antes de ligar o aparelho. Verificar
se a instalacéo eléctrica da casa dispde de fusiveis adequados. A
tenséo e a frequéncia do aparelho tém de corresponder a
instalagéo eléctrica (consultar a placa de caracteristicas).

O aparelho corresponde a classe de protecgéo | e s6 pode ser
posto a funcionar com uma ligagcdo com condutor de protecgéo.
A instalacdo tem de dispor de um disjuntor de corte omnipolar com
uma distancia minima de 3 mm entre os contactos. Este tem de
estar acessivel apds a montagem.

A instalacéo ou substituicdo do cabo de alimentagéo sé pode ser
efectuada por um electricista qualificado, mediante observancia
das normas relevantes.

Aparelho sem cabo de alimentacao: Efectuar a ligagao
estritamente de acordo com o esquema de ligagcdo. Cabo da rede
de alimentagéo eléctrica: Tipo HO5 VV-F (3x1,5 mm?2) ou superior.
O fio amarelo e verde para a ligagdo do condutor de protecgao
tem de medir mais 10 mm do lado do aparelho do que os
restantes fios.

N&o dobrar nem entalar o cabo de alimentagéo.

Encastrar a consola de comando (Fig.3 + 4)

Nota: Encastrar o aparelho apenas com a respectiva consola de
comando.

1. Retirar os botdes de comando da embalagem e retirar a pelicula
de proteccao atras dos anéis luminosos.

2. Abrir a tampa da caixa de ligag6es na consola de comando. Fixar
o cabo de ligacédo a rede de acordo com o esquema de ligagéo,
e protegé-lo com o dispositivo de alivio de pressdo. Fechar a
tampa da caixa de ligagoes.

3.Segurar a chapa de suporte, pela parte de tras, contra o painel
frontal. Pela frente, inserir os botdes de comando nos orificios e
fixa-los, pela parte de tras, com as porcas. Observar a disposi¢ao
correcta dos botées de comando (ver Figura).

4. Aparafusar a consola de comando a chapa de suporte com as
porcas fornecidas.

Montar o aparelho

1. Ligar bem o cabo de ligagéo do aparelho e da consola de
comando. As fichas tém de engatar (Fig.5).

2. Posicionar o aparelho homogeneamente no recorte. Pressionar
o aparelho com forga, pelo lado superior, para dentro do recorte
(Fig.6a).

Nota: O aparelho tem de ficar bem assente no recorte e ndo se
pode deslocar (por ex. durante a limpeza). No caso de uma
largura de recorte préxima do limite superior de tolerancia, fixar
os frisos na parte lateral do recorte, se necessario.

3. Ligar o aparelho a rede eléctrica e verificar se funciona. Se néo
for possivel ligar o aparelho, o cabo de ligagéo entre a consola
de comando e o aparelho nao esta ligado. Verificar se o cabo de
ligacédo esta bem ligado!

4. Apenas no caso de encastramento nivelado (Fig.6b): E
obrigatorio realizar um teste funcional antes de proceder a
vedacao! Vedar a fresta circundante com uma cola de silicone
adequada, resistente ao calor (p. ex. OTTOSEAL® S 70). Alisar
a junta com o produto recomendado pelo fabricante. Observar
as recomendacdes de utilizacdo da cola de silicone. Colocar o
aparelho apenas em funcionamento apds a secagem total da
cola de silicone (pelo menos 24 horas, dependendo da
temperatura ambiente).

Atencao!
A utilizagéo de cola de silicone inadequada pode provocar
coloragoes irreversiveis nos tampos em pedra natural.

5. Retirar as pedras vulcanicas do saco de embalagem e coloca-las
no recipiente previsto para o efeito. Colocar o colector de gordura
e o recipiente das pedras vulcanicas no aparelho (Fig.7 + 8).

6. Rebater os elementos de aquecimento para baixo. Colocar as
grelhas do grill (Fig.9 + 10).

Desmontar o aparelho

Desligar o aparelho da alimentagéo eléctrica. Nos aparelhos
encastrados de forma nivelada, remover a junta de silicone.
Pressionar o aparelho para fora pela parte inferior.

Atencao!
Danos no aparelho! Nao puxar o aparelho pela parte superior.

ZNMAVTIKEG UTTOOEIEEIQ

AioB&oTe QUTEG TIG 0BNYIEG TIPOOEKTIKA Kol QUAGETE TIG. MOvo o
TIEPITITWON CWOTNG EYKATAOTOONG OUHQWVA g QUTEG TIG 0dnyieg
Tonoeemor]q eEO(OLpO(MCSTou n O(O(pO()\SIO( KOT& TN xpnoq (0]
EYKOTOOTATNG €ival ueUBUVOG YIo TNV &yoyn AeiToupyia oTn B€on
TOTTOOETNONG.

Movo évag adeloUxog TEXVIKOG ETITPETIETAI VX CUVOEDEI TI GUOKEUN).
Mpiv TNV ekTEAEDN OTTOIXOONTTOTE £PYAOIOG KAEIVETE TNV TTAXPOXI
PEUPATOG.

Mo TNV omopuyr| TPQUUGTIOHOU (KOWIHO, GUVONIYN) gopaTe
TIPOCTOTEUTIKA YAVTIO. Ta IPOCITS KAT& TN CUVOPHOAOYNon
eEOPTAUOTO PTTOPET VOt eival KOPTEPA.

Mo TNV EYKATAOTAON TTPETTEl VO TIPOOEEETE TOUG TPEXKOVTEG
0IKOOOMIKOUG KAVOVIOHOUG KO TIG I0XU0UCES TTIPOSIYPAPES TNG
TOTIKAG emmxeipnong diavoung peUPaTOC.

AUTH 1| OUOKEUN OVTOITOKPIVETOI OTNV KATNYOPIG GUOKEU®V 3 (YIot
TOTOBETNON O€ €va VTOUAGT Koulivag). H ouokeur| TipEmel va
ToTT00eTNOEI CUPPWVX pe To oxeDIO ToTTOBETNONG. [pooelTe TNV
EAXYIOTN QIMOOTAON GO T TTAGIVE TOIXWHUOTA 1) TX JEPN TOU
VTOUAQITIOU KOl TIPOG TO TTHOW.

AuTh n ouokeun dev TIPOPAETIETON yIo TN AEITOUPYial pe Evav
e€WTEPIKO XPOVODIOKOTITN 1] Eval EEWTEPIKO TNAEXEIPIOTHPIO.

Ei181k0g €EOTTAIGHOG

Ta akohouBa eﬁapTr]potTot PTTOPEITE VO TOX TTHPAYYEINETE PECW TOU
€10IKOU KATOOTAPATOC TWANONG:

VA 461 000 XuToo1dnpn wnAn eopua, HIKEN

VA 461 001 XuTtoa10nprn YnAr Gopu, HeyaAn

LV 030 000 MupdNiBor A&BOG (VI AVTIKOATXOTOON)

VA 440 010 Kaméki ouokeurng omo avoleidwTo XA

VA 420 000 Mné&pa oUvdeang yio ouvduaopd pe GAAeG
ouokeugg Vario Tng oelp&g 400 og TepimTwon
100TIEdNG PE TNV ETIPAVEIX TOTTOOETNONG

VA 420 001 Mm&pa oUvdeong yIo CUVOUGOHO e &AAEQ
ouokeugg Vario Tng ogipag 400 og TepImTwon
100TTEdNG e TNV ETIPAVEIX TOTTOOETNONG HeE
KOAUPUQ OUOKEUNG/TNXGKI €€locoppdrinong

VA 420 010 Mm&pa ouvdeong yio CUVOUGOUO pPe &AAEQ

ouokeugg Vario Tng oelp&g 400 og TepinmTwon
TOTOOETNONG Pe UTTEPOEDN
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VA 420 011 Mm&pa ouvdeong Yo CUVOUXOPO e GANEQ
ouokeuég Vario Tng oeipag 400 og TepinTwaon
TOMOOETNONG Pe uTEPOEDN pe KRAUPHO
GUOKEUNG/TINXGKI €£100ppOTINCNG

VA 450 400 EmékTaon ouokeung 38 cm

XpnolporolgiTe T EEXAPTAPOATA POVO, OTTWG avapeEpeTal. O
KOTOOKEUOOTNAC Oev eUBUVETAI, OTOV TA EEXPTHHATX EXOUV
Xpnoiporoindei A&Bog.

MpoeToipacia Tou vroulamioU (Eik.1a)

To evToIXI{OUeEVO VTOUAGTTI TIPETTEI VA €iVal AVOEKTIKO OTN
Beppokpaaia pexpl Toug 90 °C. H oTaBepdTnTal TOU gvToIXI{OPEVOU
vTouAamioU TIPETTE! VOl EEOPONCETAI KOl HETK OTTO TIG EPYOICIEG
KOTIAG TWV QVOIYUATWY.

KaTaoKeudaoTe TO QVOIYHO VI TN Hid 1) TIC TIEPIOCOTEPEG GUOKEUES
Vario oTov yko epyaciog oUPPwVa pe To oxedio TormoBeTnong. H
\étgvia NG EMQPAVEING KOTINC PE TOV TIAYKO £PYTOIOG TTPETEI VA givai

OI TTAEUPIKECG OKHPEG TOU QVOIYUXTOC TTPETTEI VA givail ETTITTEDEGS, YIX VX
eEAOQONICETON PO KOAT) TTPOGOPHOY TWV KNITT 0TEPEWONG OTN
OUOKEUN. 2TOUG TIOAUCTPWUIKOUG TTAYKOUG EPYOTING OTEPEDDTE
evOEXOUEVWG AWPIOEG OTIQ TTAEUPIKEG GKHEG TOU QVOIYUOTOG.

MeT& Qo TIG EPYNCIEG KOTTNG TWV OVOIYHATWY OTTOPOKPUVETE TO
ommoBANTa (TTPIOVIDIX). ZPPAYIOTE TIG EMPAVEIES KOTING £TOI, OOTE VX
eival QVOEKTIKEG OTN BEPPOTNTA Kol aBIXBPOXEC.

Mpoo€gTe TNV eA&XIOTN amOoTAON TwV 10 MM oo TNV K&Tw TTAEUP&
TNG GUOKEUNG HEXP! TO HEPN TOU VTOUAXTTIOU.

H pEpouoa IKAVOTNTO KOl N OTAOEPOTNTA, EIDIKG GTOUG AeTTTOUG
TIGYKOUG EQYTAOIOG, TIPETIEI VO eEXOPONICETO PE pI KATGAANAN
urtodopn. AxBeTe ummoyn To BAPOG TNG CUCKEUNG Madi Je To
npooBeTOo popTio. TO XPNOIHOTIOIOUHEVO UNIKO EVIOXUONG TIPETIE VO
EIVOI OVOEKTIKO OTN BEPUOTNTA KAl OTNV UYPOTIXK.

Ymode1En: EAEyETe TV emmeddTNTA TNG CUOKEUNG HETA TNV
EYKOTAOTAON OTO GVOIYHO TOTTOBETNONG.

loomedn Tomo6&Tnon (Eik. 1b)
H 1061edn TOoBETNON (TOTIOOETNON XWPIG TIATOUPX) O° EVAV TIRYKO
epyaaiag eival duvaTr.
H ouokeur pmopei va eyKaTaoTaOei 0TOUG GKOAOUBOUG GVOEKTIKOUG
0TN BEPUOKPATIT KO ODIGBPOXOUG TIAYKOUG EPYOCIOG:
MeTpIVOl (MOPUAPIVOL) TIGYKOI EPYOTIOG
Maykol epyaoioag omd cuvleTIKO UNKO (T1.x. Corian® (kopiawv))
Maykol epyaaiog omd cupmayeg EUA0: MOvo KXTOTIIV GUVEVVONONG
M€ TOV KATOOKEUXOTI] TOU TTAYKOU EPYATING (OPPAYIOUX TWV
OKU®V TOU QVOIYHOTOR)
& mepinTwon GA®V UNKOV CUVEVVONBEiTE OXETIKK HE Tn Xprion pe
TOV KOTOOKEUOOTH TOU TIYKOU EPYOTIOG.
Mia TOTTOBETNON O€ TTAYKOUG EpYaaiag amo memeapévo EUAo Sev
eival duvan).

Yrode1En: OAeg o1 epyaiaieg KOTTIG TWV GVOIYUETWY GTOV TTRYKO
EPYOOING TIPETTEI VX TTPOYHXTOTTOINOOUV Og €Va €IDIKO ouvepyeio
OUPPWVX e To 0XESI0 TOTOBETNONG. T &volyUa TTPETE! VO Yivel
KOOXPO KOl e OKPIPBEIR, ETTEIDH N QKU TNG TOUNG EIVAI EUPAVHC OTNV
eMAVW emM@aveix. KaBapioTe Kol AMONTIQVETE TIG GKUEG TOU
QVOIYHOTOG pe EVal KATAANAO Uypd KaBoPIoHOU (TTPOGEETE TIQ
urtodeifeIq emeepyniOitg TOU KATAOKEUXOTH TNG OIAIKOVNG).

ZUVOUNOUOG TIEPICCOTEPWY CUCKeUWV Vario (EIK. 1¢)

Mo To oUVOUCOUO TTEPICOOTEPWV CUCKEUMY Vario gival amapaitnTn N
Hn&pa obvdeong VA 420 000/001/010/011. AuTh priopeiTe va Ty
TpopneeuTEiTE EEXWPIOTA WG e1BIKO EEXPTNUG. AaBETe unoyn TNV
MPOOBETN OVBYKN XWPOU YIO TNV PITEpal oUVOEONG HETOEU TwV
OUOKEUQV KOTQ TNV KXTAKOKEUN TOU avoiypdaTog (BAeme Odnyieg
ouvappohoynone VA 420 000/001/010/011).

O1 cuokeUuEg pmopoUlV va ToTroBeTnOoUV ETONG Kol o€ EEXWPIOTH
OVOIYHOTO, GPNVOVTAC HIa Awpida pe TTA&TOC To AiydTepo 50 mm
HETOEU TWV AVOIYHRTWV.

M To OUVOUQOHO TWV CUOKEUWY HE KOl XWPIC KXTIXKI CUCKEUNG
propei va eEopaxAuvBoUv ol JIPOoPES OTIG DIOTAOEIG HECW TNG
eMEKTAONG cuokeung VA 450 110/-400/-600/-800/-900 (av&Aoya e
TO TTAGTOG TNG CUOKEUNG).

Tuvduxopog pe Kokl ouckeung (Eik. 1d)

To kam&ki TnG ouokeung VA 440 010 eivan diodeaipo EexwploT& wg

e101KOG eEOTTAIOHOG. AGBETE UTTOYN TNV TPGOBETN OVAYKN XMPOU YIct

TO KOTTGKI TNG OUOKEUNG KATA TNV KATXOKEUN TOU GVOIYUXTOG.

O1£G YIX TX KOUUTIX XEIpIoHoU (EIK. 2a + 2b)

H evowpaTOPEVN KOVOOAX XEIPIOUOU €iVal EYKATECTNHEVN OTO KATW

VTOUAGTT 0TO UYog Tou aupTapioU. M&xog TG KOVOOAXRG: 16 - 26 mm

1. KaTookeudoTe GUPQOVA e TNV IKOVA TIG TPUTEG @ 35 mm yix TN
OTEPEWAN TWV KOUPTTIOV XEIPIOPOU GTNV UTTPOCTIVI TTAEUP& TOU
K&Tw vTouAamiou. Mo Tnv okpIBr pubuion Tng B€ong Twv omwv
OUUTTOPODIdETAI VA SEIYUX TPUTTHUOTOG.

2.3¢ TIEPITITWON TTOU TO TIXXOG TNG MITPOCTIVIG KOVOOAXG Eival
peyoAuTePO amo 26 mm: pelApeTE TNV PTIPOCTIVI) KOVOOAX OTNV
mow mAeup& oTIg dixoTaoelg 80 x 310 mm TOOO, WOTE TO TTAKOG VO
HNV QVEPXETOI O€ TTAVW IO 26 mm.

HAeKTpPIKI) cuvdeon

Mpiv Tn oUvdeoN TNG CUOKEUNG EAEYETE TNV OIKIOKN NAEKTPIKN
eYKaTaoToon. MPooeETe yior Piot KATAMNAN GOGEAEIR OTNV OIKIOKN
NAEKTPIKN EYKOTAOTOON. H TAON KOl N GUXVOTNTA TNG CUGKEUNG
TIPETIEI VO{ GUPTTITITOUV P TNV TRGN KAI T OUXVOTNTX TNG NAEKTPIKIAG
eykaTaoTaoNng (BAETe mmvokida TUTTOU).

H ouokeurn avTaTTOKPIVETOI OTNV KAXTNYOPIX TIPooTaaiag | Kai
EMTPETIETAI VO AEITOUPYEI HOVO e GUVDEDT AywyOoU TTIPOCTATING
(yeiwan).

2TV EYKATROTOON TIPETIEN VO UTIAPXE! IO BIGTOEN BI0KOTTHG OAwv
TV TTOAWV pe EVa DIBKEVO ETTAPNC To AlyoTepo 3 mm. AuTn n
BIKTAEN BIOKOTIAG TIPETTEN VOX EIVOI GKOPKK TIPOOITH KOl HETS TNV
TorofeTnon.

H peTaromon f n avTIKaTaoTaon Tou KaAwdiou ouvdeon
EMTPETETAI V& TTPOYHOTOTTOINOEI HOVO amd Evav €IBIKEUPEVO
NAEKTPOAOYO, AOUBAVOVTAG UTTOWI TOUG OXETIKOUG KAVOVIOUOUG.
Zuokeur) XwpPig KAA®SI0 cUVEEONG: ZUVDEDTE HOVO CUPPWVT HE TO
ox£dio ouvdeong. Kahwdio olvdeong oTo BiKTUO Tou PEUPATOG:
Tumog HO5 VV-F (3x1,5 mm2) f; avaTepo. O KiTpIvOg-TIP&oIvog
KAwvog yia Tn olvSeon Tou aywyoU TIPOoTACInG (YEiwan) TIPETE! OTIO
TNV MAEUPA TNG CUOKEUNG Vo gival 10 mm peyaAUTEPOC OO TOUG
&A\oug KAWVOUG.

MnV TOOKIOETE | PN HOYKDOETE TAX KAAMOIG GUVOEDNG.

TommoB&Tnon TnNG KoveoAag xeipiopou (Eik. 3 + 4)

Y1odei1gEn: TomobeTroTe TN OUCKEUN POVO POl Pe TNV avTioToIxN

KOVOOAX XEIPIOHOU.

1. ATTOPGKPUVETE TN CUOKEUGDIX TWV KOUUTTIWV XEIPIOHOU KX
QPAIPEDTE TNV TIPOOTATEUTIKI HEPBPEVN THIOW OTTO TOUG PWTEIVOUG
daKTUAIOUG.

2. AvoigTe To K&K TOU KIBWTIOU GUVBEONG OTNV KOVOOAX XEIPIOHOU.
3>TePEWOTE TO KOAWDIO OUVIEONC OTO NAEKTPIKO BIKTUO CUHPWVA e
TO 0X£610 0UVBEDNG KOl aopaNioTe To KaTGAMNAG. KAgioTe To
KQTTOKI TOU KIBwTiou ouvdeaong.

3.KpaTriote 10 EAaopa oTHPIENG GO oW TAVW GTNV PTTIPOCTIVH
KovaOAa. ToToBETAOTE T KOUPTTIX XEIPIOPOU IO PTIPOOTH OTIC
orieg, PIBACTE Tt Ao oW KON pe Ta magIpadia. MpootETe TN
OWOTI AVTIOTOIXION TWV KOUPTTIIQV XEIPIOHOU (BAETTE EIKOV).

4. BidwaTe TNV KOVOOAX XEIPIOUOU OTOOEPH PE TX CUVINUUEV
MogIP&dIx 0To Ao OTHPIENG.

TomoB£TNoN TNG CUCKEUNG

1.3uvdEoTe KOAK TO KOA®BIO CUVDEDNG TNG CUCKEUNG KA1 TNG
KOVOOAXG xelpiopou. O1 guvdeapol Tpemel va aaopaicouv (EIK. 5).

2. TomoBETAOTE Tr GUOKEUN OOIOHOPPO OTO Gvolypa. MiEaTe TN
OUOKEUN oo eMmave SUVATS pgoa oTo avolypa (EIk. 6a).

Yrodeign: H ouckeur| mpémel va pooappoleTal oToepd 0TO
QVOIYHO KOl OV ETITPETTETAI VO HETOKIVEITAI (TT.X. KAT& TOV
KaBaPIOPO). Ze MEPITTWON TTAGTOUG GVOIYHATOG OTO EMGVW OPIO
AVOXNG OTEPEWATE, OTAV EiVAI AMAXPAKITNTO, Awpideg TTAGYIX OTO
GVOIYHQL.

3.3uvdeaTe TN OUOKeUN OTO NAEKTPIKO DIKTUO Kol EAEYETE TN
AeiToupyia TNG. E&v n ouokeur) dev pmopei va evepyotioindei, To
KOA@BI0 OUVOEDNG HETOEY KOVOOAXG XEIPITHOU KOl GUOKEUNG dev
eivan ouvdedepevo. EAEyETE TN owoTr ouvdeon Tou Kahwdiou
ouvdeong.

4.Movo ot mepinTwon 106medng TormoB£TNong (Eik. 6b): Mpiv To
KOAANUO TWV GPHGV EKTEAECTE OTIWOOHTTOTE HIK SOKIYN
AerToupyiag! KoAoTe ToV TIEPIPETPIKO GPHO PE IOk KXTGAANAN,
QVOEKTIKI OTN BEPPOKPATIX KOANX GIANIKOVNG
(m.x. OTTOSEAL® S 70). AeiveTe Tov Gippd oTeEYavorioinang pe
€V UNIKO Agiovong TToU GUVIOTOTOI OO TOV KATOOKEUTOTT).
Mpoot€Te TIG UTTOGEIEEIG EMEEEPYATIOG TNG KOMAG OINKOVNG.
O£0TE TN OUOKEUN 0g AEITOUPYIX, GPOU TTPWTX OTEYVWOEI EVTEANG
N KOMa aIANKOvVNG (To AlyoTepo 24 wpeg, avaAoya Pe TN
Oeppokpaaiax TTePIBGANOVTOC).

MNpoocoxn!

H xpnon okar&ANANG KOAOG GINKOVNG 0TOUG TTIAYKOUG EPYOCIOG
OTIO PUOIKI| TTIETPX UTTOPET Vo 0Nnyroel oe POVIEG GAAYEG 0TO
XPWHO.

5. By&ATe Toug mMupoAIBoug AGBOG oo T HEPBPAVN Kol BAATE TOUG
oTn Aek&vn Twv TTUpoAiBwv. TormoBeTrioTe To 5iOKO GUANOYNG TOU
Airroug kau T Agkavn Twv TUpoAiBwv oTn cuokeur (EIK. 7 + 8).

6. KaTeB&oTe To BEPUAVTIKO COHX TOU YKPIA TTPOG TO KATW.
TomoBetrioTe emavm TIG oX&peg Tou YKPIA (EIK. 9 + 10).

AQaipeon TNG GUCKEUNG

©&0Te TN OUOKEUN EKTOG PEUPATOG. 2TIG I00TIEDEC PE TNV ETPAVEIX

TOTTIODETNUEVEG CUOKEUEC OTTOUOKPUVETE TOV XPHO CIAIKOVNG.

SmpwiTe Omd KATW T CUCKEUN TIPOG TA £EW.

Mpoooxn!

Znuigg oTn cuokeur! Mnv a@aIpECETE T GUOKEUN GO ETIAVW.
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Viktiga anvisningar

L&s anvisningen noggrant och spara den! Saker anvandning
kréver att inbyggnaden &r utférd fackmassigt enligt
monteringsanvisningen. Installatéren ansvarar for att enheten
fungerar pa uppstéllningsplatsen.

Det ar bara behérig fackman som far ansluta enheten.

Bryt alltid stromtillférseln innan du genomfdr arbeten av alla slag.
Anvand skyddshandskar fér att undvika skarskador. Delar som ar
tillgéngliga vid monteringen kan ha skarpa kanter.

Vid installationen méaste géllande byggnadsférordningar och det
lokala elférsérjningsforetagets féreskrifter foljas.

Denna apparat motsvarar apparatklass 3 (fér inbyggnad i en
koéksmaobel). Den maste byggas in enligt inbyggnadsskissen.
Observera minsta tillatna avstand till sidovéaggar eller mébeldelar
och bakat.

Enheten &r inte avsedd fér anvdndning med extern timer eller
fjarrkontroll.

Specialtillbehor

Féljande tillbehdr kan du bestélla hos din fackhandlare:

VA 461 000 Gjutstekpanna, liten

VA 461 001 Gjutstekpanna, stor

LV 030 000 Lavastenar (som reserv)

VA 440 010 Lock av adelstal

VA 420 000 Kombilist fér kombination med andra Vario
apparater i serien 400 vid planmontering

VA 420 001 Kombilist fér kombination med andra Vario
apparater i serien 400 vid planmontering med
lock/utjdmningslist

VA 420 010 Kombilist f6r kombination med andra Vario
apparater i serien 400 vid ovanpaliggande
montering

VA 420 011 Kombilist fér kombination med andra Vario
apparater i serien 400 vid ovanpaliggande
montering med lock/utjdmningslist

VA 450 400 Apparatférlangning 38 cm

Anvand tillbehéret endast enligt anvisningarna. Tillverkaren bér
inget ansvar, om tillbehdret anvands pa fel satt.

Foérbereda stommarna (bild 1a)

Inbyggnadsmdbeln maste tala temperaturer upp till 90° C.
Inbyggnadsmdbeln maste vara tillrackligt stabil ven efter
utskarningsarbetena.

Skar ut en 6ppning for en eller flera Vario-enheter i bankskivan
enligt inbyggnadsskissen. Snittytans vinkel mot bankskivan maste
vara 90°.

Urskéarningens sidokanter maste vara plana, sa att apparatens
fastfjadrar sitter stadigt och exakt. Anvander man flerskiktiga
bankskivor behdver man eventuellt montera fast lister pa sidorna i
urskarningen.

Ta bort spanen efter utskérningsarbetena. Forsegla snittytorna
vérmebestandigt och vattentétt.

Avstandet fran apparatens undersida till mébeldelar méaste vara
minst 10 mm.

Béarférmagan och stabiliteten ska sékerstéllas med hjalp av
lAmpliga underliggande stdédkonstruktioner, framfér allt hos tunna
bankskivor. Appratens vikt inkl. ytterligare belastning maste inga i
berdkningen. Till férstédrkningen maste man anvénda ett material
som &r varme- och fuktbestandigt.

Anvisning: Kontrollera apparatens planhet forst efter
installationen i inbyggnadséppningen.

Inbyggnad helt i ett plan (bild 1b)

Inbyggnad helt i nivd med en bénkskiva &r mojlig.

Apparaten kan byggas in i féljande temperatur- och
vattenbesténdiga bankskivor:

bénkskivor av sten
bénkskivor av plast (t.ex. Corian®)

bankskivor av massivt tré: Endast enligt éverenskommelse med
bénkskivans tillverkare (férsegla utskarningens kanter)

Om du anvénder dig av andra material, ta reda pa
anvandningen hos bankskivans tillverkare.

Inbyggnad i banskskivor av komprimerat trd ar inte mojlig.

Anvisning: Alla utskarningsarbeten i badnkskivan skall utféras i en
fackverkstad enligt inbyggnadsskissen. Utskédrningen méaste vara
rent och exakt utférd, eftersom snittkanten syns upptill vid ytan.
Rengér och avfetta utskarningens kanter med lampligt
rengdringsmedel (f6lj silikontillverkarens anvisningar).

Kombination av flera Vario-enheter (bild 1c)

Kombination av flera Vario-enheter kraver kopplingslist VA 420
000/001/010/011. Den gér att képa som separat extratilloehor.
Lamna plats for kopplingslist mellan enheterna nar du gér urtaget
(se monteringsanvisning VA 420 000/001/010/011).

Det gar &ven montera enheterna separat med min. 50 mm mellan
urtagen.

Vid kombination av apparater med eller utan lock resp. hallskydd
kan mattskillnader utjamnas med apparatférlangning VA 450 110/-
400/-600/-800/-900 (allt efter apparatens bredd).

Kombination med lock (bild 1d)

Locket VA 440 010 kan kdépas separat som extra tillbehdr. Nar
man gor utskdrningen maste man rdkna med att det behdvs extra
utrymme fér locket.

Borrhal for vred (bild 2a + 2b)

Mandverpanelen for inbyggnad kan integreras i underskapet pa

ladniva. Paneltjocklek: 16 - 26 mm

1.Borra hdlen for fastséattning av vreden p& underskapets frontsida
med & 35 mm enligt skissen. En borrmall medféljer fér exakt
borrning av halen.

2.0m frontpanelen &r tjockare &n 26 mm: Frés ut frontpanelen pa
baksidan till mattet 80 x 310 mm, sa att tjockleken inte &r grévre
an 26 mm.

Elektrisk anslutning

Kontrollera husets installation innan apparaten ansluts. Ta reda pa
att husets installation har 1&mplig sékring. Apparatens spanning
och frekvens maste stdmma 6verens med elinstallationen (se
typskylten).

Apparaten motsvarar skyddsklass | och far endast anvédndas med
skyddsledaranslutning.

En allpolig franskiljare med ett kontaktgap pa minst 3 mm maste
ocksa inga i installationen. Denna maste vara tillganglig &ven efter
inbyggnaden.

Dragning eller byte av anslutningsledningen far endast utféras av
behorig elinstallatér, som d& maste félja samtliga géllande
foreskrifter.

Apparat utan anslutningsledning: Anslutningen far endast
utforas enligt anslutningsschemat. N&tanslutningsledning:

Typ HO5 VV-F (3x1,5 mm?) eller hégre vérde. Den gulgréna
ledaren for skyddsledaranslutningen maste pa apparatsidan vara
10 mm langre &n de andra ledarna.

Anslutningskabeln far inte vikas eller klAmmas in.

Inbyggnad av mandverpanelen (bild 3 + 4)

Anvisning: Bygg endast in apparaten tillsammans med den

mandéverpanel som hor till.

1. Ta bort férpackningen kring vreden och dra av skyddsfolien
bakom ljusringarna.

2. Oppna locket till mandverpanelens anslutningsbox. Montera fast
natanslutningskabeln enligt anslutningsskissen och sakra den
med dragavlastningsanordningen. Stang anslutningsboxens
lock.

3. Hall fastplaten bakifran mot frontpanelen. Stick in vreden
framifran i borrhalen, skruva fast dem bakifrdn med muttrarna. Se
till att du placerar vreden korrekt (se bild).

4. Skruva fast mandéverpanelen i fastplaten med de medféljande
muttrarna.

Bygga in apparaten

1. Stick i anslutningskabeln till apparaten och mandéverpanelen
stadigt. Stickpropparna méaste snéappa i (bild 5).

2. Sétt in apparaten jamnt i utskarningen. Tryck fast den stadigt
uppifran i utskarningen (bild 6a).

Anvisning: Apparaten maste sitta stadigt i utskarningen och far
inte kunna forskjutas (t.ex. vid rengéringen). Vid en
utskarningsbredd néra den dvre toleransgransen maste man
eventuellt montera fast lister pa sidorna av utskarningen.

3. Anslut apparaten till natet och kontrollera funktionen. Gar det inte
att koppla in apparaten &r anslutningskabeln mellan
mandverpanel och apparat inte instucken. Kontrollera att
anslutningskabeln sitter i korrekt!
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4. Endast vid inbyggnad exakt i niva med bénkytan (bild 6b):
Genomfér ovillkorligen ett funktionstest fore fogningen!
Foga samman spalten runtom med Iampligt,
temperaturbestandigt silikonlim (t. ex. OTTOSEAL® S 70).
Glatta tatningsfogen med det glattningsmedel som tillverkaren
rekommenderar. Folj bruksanvisningen till silikonlimmet. Ta inte
apparaten i bruk férran silikonlimmet har torkat helt och hallet
(minst 24 timmar, beroende pa rummets temperatur).

Obs!
Olémpligt silikonlim orsakar varaktiga missfargningar hos
bankskivor av natursten.

5.Ta ut lavastenarna ur folien och héll dem i lavastensbehallaren.
Sétt in fettuppsamlingsskalen och lavastensbehallaren i
apparaten (bild 7 + 8).

6. Fall ner grillens varmeelement. Lagg pa grillgallren (bild 9 + 10).

Montera ur apparaten

Gor apparaten stromlds. Ta bort silikonfogen hos apparater som
byggts in helt i nivd med bankskivan. Tryck ut apparaten
underifran.

Obs!

Risk att apparaten skadas om man férsdker att lirka ur apparaten
uppifran!

Vigtigt

Lees denne vejledning omhyggeligt igennem, og opbevar den.
Sikkerheden ved brugen af dette apparat kan kun garanteres, hvis
monteringen foretages fagligt korrekt i henhold til anvisningerne i
denne monteringsvejledning. Installataren har ansvaret for, at
apparatet fungerer fejlfrit pa opstillingsstedet.

Apparatet ma udelukkende tilsluttes af en autoriseret fagmand.
Inden der gennemfares noget arbejde skal stramforsyningen
afbrydes.

For at undga snitsar skal man have beskyttelseshandsker pa.
Dele, som er tilgeengelige under monteringen, kan have skarpe
kanter.

Installationen skal overholde geeldende byggereglementer og
bestemmelserne fra det regionale elektricitetsvaerk.

Dette apparat svarer til apparatklasse 3 (til montering i et
kakkenelement). Det skal monteres iht. monteringsskitsen. Veer
opmeerksom pa minimumsafstanden ind til vaeggen i siderne eller
til mgbeldele og bagud:

Dette apparat er ikke beregnet til brug med et eksternt tidsur eller
en ekstern fjernbetjening.

Specialtilbehor
Falgende tilbehgr kan De bestille via Deres forhandler:

VA 461.000 Bradepande i stabjern, lille

VA 461.001 Bradepande i stabjern, stor

LV 030 000 Lavastene (til at udskifte de gamle)

VA 440 010 Apparatdaeksel i sedelstal

VA 420 000 Kombiliste til kombination med yderligere
Vario-apparater fra serien 400 ved
planforseenket montering

VA 420 001 Kombiliste til kombination med yderligere
Vario-apparater fra serien 400 ved
planforseenket montering med
afdeekningslag/udligningsliste

VA 420 010 Kombiliste til kombination med yderligere
Vario-apparater fra serien 400 ved montering
oven pa

VA 420 011 Kombiliste til kombination med yderligere
Vario-apparater fra serien 400 ved montering
oven pa med afdaekningslag/udligningsliste

VA 450 400 Apparatforlaengelse 38 cm

Benyt tilbeharet kun som angivet. Producenten er ikke ansvarlig,
hvis tilbeharet anvendes forkert.

Forberedelse af kokkenelement (fig. 1a)

Kakkenelementet skal veere temperaturbestandigt op til 90 °C.
Det skal veere sikret, at kekkenelementet ogsa er stabilt, nar
udskeeringerne er blevet lavet.

Lav udskeaeringen til et eller flere Vario-apparater i Deres
arbejdsbord i henhold til monteringsskitsen. Vinklen mellem
skeeringsfladen og arbejdsbordet skal veere 90°.
Udskeaeringskanterne i siden skal veere plane for at sikre, at
holdefjedrene pa apparatet sidder godt. Ved arbejdsborde med
flere lag skal der i givet fald fastgares lister i udskaeringens sider.
Fjern spaner, nar udskzeringen er lavet. Forsegl snitfladerne
varmebestandigt og vandtaet.

Overhold en minimumsafstand af apparatets underside til
mgbeldele pa 10 mm.

Beaereevnen og stabiliteten skal sikres vha. egnede
underkonstruktioner, iszer ved tynde arbejdsborde. Tag hensyn til
apparatets vaegt inkl. den yderligere last fra det, der saettes ind i
ovnen. Det anvendte forsteerkningsmateriale skal veere
varmebestandig og fugtsikker.

Bemaerk: At apparatet er jeevnt indbygget, skal forst tjekkes efter
installationen i monteringsabningen.

Planforsaenket montering (fig. 1b)
En planforseenket montering i et arbejdsbord er mulig.

Apparatet kan monteres i folgende temperatur- og vandbestandige
arbejdsborde:

arbejdsborde i sten
arbejdsborde i kunststof (f.eks. Corian®)

arbejdsborde i massivt trae: Kun efter aftale med arbejdsbordets
producent (udskeeringens kanter skal forsegles)

Ved andre materialier bedes De kontakte arbejdsbordets
producent med hensyn til arbejdsbordets anvendelse.

En montering i arbejdsborde i presset trae er ikke mulig.

Bemaerk: Alle udskeeringer i arbejdsbordet skal udfgres i henhold
til monteringsskitsen og af et professionelt vaerksted.
Udskaeringen skal udferes paen og ngjagtig, da snitkanten er
synlig pa overfladen. Udskeeringens kanter skal renses og affedtes
med et egnet renggringsmiddel (veer opmaerksom pa
silikoneproducentens forarbejdningsinstruktioner).

Kombination af flere Vario-apparater (fig. 1c)

Ved kombination af flere Vario-apparater er forbindelseslisten VA
420 000/001/010/011 ngdvendig. Den fas separat som ekstra
tilbehar. Veer opmaerksom pa ved etablering af udskeeringen, at
der kraeves ekstra plads til forbindelseslisten mellem apparaterne
(se Monteringsvejledning VA 420 000/001/010/011).
Apparaterne kan ogsa indbygges i separate udskaeringer under
forudsaetning af, at der overholdes en minimumafstand pa 50 mm
mellem hver udskeering.

Nar man kombinerer apparater med og uden apparatdaeksel, kan
malforskellene udlignes vha. apparatforlaengelsen VA 450 110/-
400/-600/-800/-900 (afhaengig af, hvor bredt apparatet er).

Kombination med lag (fig. 1d)

Laget VA 440 010 fas separat som specialtilbehar. Veer
opmaerksom pa, at laget har yderligere pladsbehov, nar
udskeeringen laves.

Boringer til betjeningsknap (fig. 2a + 2b)

Det indbyggede betjeningspanel kan integreres i underskabet i

skuffehgjde. Paneltykkelse: 16 - 26 mm

1.1 henhold til billedet laves boringerne @ 35 mm for at kunne
fastgere betjeningsknapperne i underskabets frontside. For at
kunne positionere borehullerne ngjagtigt medfalger en
boreskabelon.

2.Nar panelet er tykkere end 26 mm: Frontpanelet skal udfraeses
pa bagsiden i et areal pa 80 x 310 mm, saledes at tykkelsen ikke
overstiger 26 mm.

Elektrisk tilslutning

Check husinstallationen, inden apparatet tilsluttes. Veer
opmaerksom pa, at husinstallationen har en passende beskyttelse.
Apparatets spaending og frekvens skal stemme overens med den
elektriske installation (se typeskiltet).

Apparatet svarer til beskyttelsesklasse | og méa kun tages i drift
med tilslutning af beskyttelseslederen.

Installationen skal have en alpolet ledningsadskiller med mindst 3
mm kontaktafstand. Denne skal ogsa veere tilgeengelig efter
monteringen.

At flytte eller udskifte tilslutningsledningen méa kun gennemfgres af
en elektroinstallater under hensyntagen til de respektive forskrifter.

-17 -



Apparat uden tilslutningsledning: Skal kun tilsluttes iht.
tilslutningsskema. Nettilslutningsledning: Type HO5 VV-F

(3x1,5 mm?) eller af hajere kvalitet. Den gul-grenne leder, som er
beskyttelseslederen, skal pa apparatets side veere 10 mm leengere
end de andre ledere.

Tilslutningskablet ma hverken foldes eller komme i klemme.

Montering af betjeningspanel (fig. 3 + 4)

Bemaerk: Apparatet skal kun indbygges sammen med det

tilsvarende betjeningspanel.

1. Forpakningen skal fjernes fra betjeningsknapperne og
beskyttelsesfolien bag ringlysene skal treekkes af.

2. Abn daekslet pa tilslutningskassen. Nettilslutningskablet
fastgeres i henhold til tilslutningsskemaet og sikres med
aflastningen. Luk tilslutningskassens deeksel.

3. Holdepladen holdes bagfra mod frontpanelet.
Betjeningsknapperne saettes forfra ind i boringerne og skrues
fast bagfra vha. matrikkerne. Pas pa, at betjeningsknapperne
tildeles korrekt (se billede).

4. Betjeningspanelet skrues med de medfglgende matrikker til
holdepladen.

Indbygge apparatet

1. Forbindelseskablet mellem apparat og betjeningspanel skal
seettes fast i. Stikpropperne skal falde i hak (fig. 5).

2. Saet apparatet jeevnt ind i udskaeringen. Tryk apparatet ovenfra
fast ned i udskeaeringen (fig. 6a).

Bemaerk: Apparatet skal sidde fast i udskaeringen og ma ikke
forskyde sig (f.eks. under renggringen). Nar udskaeringens
bredde ligger ved den gvre tolerancegraense, skal man i givet fald
fastgere lister i udskaeringens sider.

3. Tilslut apparatet til nettet og kontroller, om det fungerer. Lader
apparatet sig ikke teende, er forbindelseskablet mellem
betjeningspanel og apparat ikke isat korrekt. Kontroller om
forbindelseskablet er isat korrekt!

4.Kun ved planforsaenket montering (fig. 6b): Gennemfor i
hvert fald en funktionstest inden udfugningen! Udfug den
omlgbende spalte med en egnet, temperaturbestandig
silikoneklaeber (f. eks. OTTOSEAL® S 70). Glat taetningsfugen
ud med det af producenten anbefalede glittemiddel. Veer
opmeerksom pa silikoneklaeberens forarbejdningsinstruktioner.
Apparatet ma forst tages i drift efter at silikonekleeberen er
blevet fuldsteendig ter (mindst 24 timer, athaengig af
indendgrstemperaturen).

Pas pa!
En ikke egnet silikoneklaeber farer ved arbejdsborde i natursten
til permanente misfarvninger.

5.Tag lavastenene ud af folien og fyld dem ind i
lavastensbeholderen. Saet fedtopsamlingsskalen og
lavastensbeholderen ind i apparatet (fig. 7 + 8).

6. Klap grillelementerne nedad. Laeg grillristene pa. (fig. 9 + 10).

Demontering af apparatet

Ger apparatet stramlgst. Fjern silikonefugen ved planforseenket
monterede apparater. Tryk apparatet nedefra op og tag den ud.

Pas pa!
Skade pa apparatet! Apparatet ma ikke pilles ud ovenfra vha.
veerktg).

Viktige merknader

Les denne bruksanvisningen ngye, og ta vare pa den for senere
bruk. Sikker bruk kan bare garanteres dersom monteringen skjer
pa fagmessig mate i samsvar med denne monteringsveiledningen.
Installataren er ansvarlig for at apparatet fungerer som det skal pa
oppstillingsstedet.

Apparatet ma bare kobles til av godkjente fagfolk.

For alle arbeider ma stramtilfarselen brytes.

Bruk vernehansker for & unnga kutt. Deler som er tilgjengelige
under monteringen kan ha skarpe kanter.

Veer for installasjon oppmerksom pa de aktuelle byggeforskriftene
og forskriftene til den lokale stramforsyningen.

Dette apparatet tilsvarer apparatklassen 3 (for innbygging i
kjgkkenmgbler). Det m& monteres i henhold til
innbyggingsskissen. Overhold minsteavstanden til sidevegger eller
mgbeldeler og bakover.

Dette apparatet er ikke laget for bruk med eksternt tidsur eller
ekstern fjernkontroll.

Spesialutstyr
Det falgende utstyret kan du bestille hos din fagforhandler:

VA 461 000 Roastpanne i stopegods, liten

VA 461 001 Roastpanne i stepegods, stor

LV 030 000 Lavasteiner (for utskifting)

VA 440 010 Dekkplate i edelstal

VA 420 000 Kombilist for kombinasjon med ytterligere
Vario apparater i serien 400 ved montering
plant med benkeplaten

VA 420 001 Kombilist for kombinasjon med ytterligere
Vario apparater i serien 400 ved montering
plant med apparatdeksel/utjevningslist

VA 420 010 Kombilist for kombinasjon med ytterligere
Vario apparater i serien 400 ved montering i
flukt

VA 420 011 Kombilist for kombinasjon med ytterligere
Vario apparater i serien 400 ved montering i
flukt med apparatdeksel/utjevningslist

VA 450 400 Kombilist 38 cm

Benytt utstyret bare som angitt. Produsenten er ikke ansvarlig hvis
utstyret benyttes pa feil mate.

Klargjore kjgkkenelement (bilde 1a)

Kjokkenmgbelet ma tale temperaturer opptil 90°C.
Kjgkkenmgblene ma veere tilstrekkelig stabile ogsa etter at
utskjeeringen er utfart.

Lag en utskjaering i benkeplaten for ett eller flere Vario-apparater
ifalge innbyggingsskissen. Vinkelen mellom snittflaten og
arbeidsbenken ma veere 90°.

Utskjeeringskantene ma pa veere rette for & garantere at
lasefjeerene pa apparatet sitter godt. Ved benkeplater med flere
lag, fest evt. lister pa siden i utskjeeringen.

Fjern tresponene etter utskjeeringsarbeider. Snittflatene forsegles
varmebestandig og vanntett.

Overhold en minsteavstand mellom apparatets underside og
mgbeldelene pa 10 mm.

Baereevnen og stabiliteten, spesielt ved tynne benkeplater, ma
sikres ved egnede underbygninger. Ta hensyn til apparatvekt inkl.
ekstra last. Det benyttede forsterkningsmaterialet ma veere
bestandig mot varme og fuktighet.

Merk: Kontroller apparatets planhet farst etter installasjonen i
apningen for innbyggingen.
Innbygging plant med overflaten (bilde 1b)
Det er mulig med innbygging plant med en benkeplate.
Apparatet kan bygges inn i falgende temperaturbestandige og
vannfaste benkeplater:
Steinbenkeplater
Benkeplater i kunststoff (f. eks. Corian®)
Benkeplater i massivt tre: Bare i overensstemmelse med
benkeplatens produsent (kantene pa utskjaeringen ma
forsegles)
Ved andre materialer bar du for bruk avstemme deg med
produsenten av benkeplaten.
En innbygging i benkeplater i limtre er ikke mulig.

Merk: Alle utskjeeringsarbeider i benkeplaten ma utferes i et
fagverksted i henhold til monteringsskissen. Utskjaeringen mé
utfares rent og neyaktig, da snittkanten er synlig pa overflaten.
Snittflatene rengjores med egnet rengjeringsmiddel og avfettes
(Ta hensyn til silikonprodusentens henvisninger).

Kombinasjon av flere Vario-apparater (bilde 1c)

For & kombinere flere Vario-apparater trengs festelisten VA 420
000/001/010/011. Denne kan fas separat som tilleggsutstyr. Ta
hensyn til gkt plassbehov til festelisten mellom apparatene nar
utskjeeringen lages (se monteringsanvisning VA 420 000/001/010/
011).

Apparater kan ogsa bygges inn i enkeltutskjeeringer med en
minsteavstand pa 50 mm mellom utskjaeringene.

For kombinasjon av apparater med og uten lokk kan forskjellene i
mal bli utlignet med kombilisten VA 450 110/-400/-600/-800/-900
(alt etter apparatets bredde).
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Kombinasjon med dekkplaten (bilde 1d)

Dekkplaten VA 440 010 kan fas separat som spesialutstyr. Ta
hensyn til ekstra plassbehov for dekkplaten nér du lager
utskjaeringen.

Boringer for brytere (bilde 2a + 2b)

Bryterpanelet kan integreres i underskapet i skuffehgyde. Panelets

tykkelse: 16 - 26 mm

1.Lag boringene & 35 mm for festet av bryterne i underskapets
frontside i henhold til bildet. For ngyaktig posisjonering av
borehullenen er det vedlagt en boresjablon.

2. Hvis frontpanelets tykkelse er stgrre enn 26 mm: Fres
bryterpanel pa baksiden sa langt ut pa malet 80 x 310 mm slik at
tykkelsen ikke er mer enn 26 mm.

Elektrisk tilkobling

Kontroller husinstallasjonen for apparatets tilkobling. Veer
oppmerksom péa egnet sikring av husinstallasjonen. Spenning og
frekvens til apparatet ma stemme overens med den elektriske
installasjonen (se typeskilt).

Apparatet er i samsvar med beskyttelsesklasse | og méa bare
benyttes med jordet stikkontakt.

Installasjonen méa ha en allpolet skillebryter med en kontaktapning
pa minst 3 mm. Denne ma fortsatt veere tilgjengelig etter
innbyggingen.

Leggingen eller utskiftingen av tilkoblingsledningen méa kun utfares
av en elektriker ved a ta hensyn til de aktuelle bestemmelsene.
Apparat uten tilkoblingsledning:Tilkobling mé& kun skje iht.
koblingsskjemaet. Nettledning: Type HO5 VV-F (3x1,5 mm?) eller
hayere. Den gul-granne lederen i den jordede ledningen ma pa
apparatsiden veere 10 mm lengre enn de andre lederne.

Verken knekk eller klem fast kabelen.

Montering av bryterpanelet (bilde 3 + 4)

Merk: Monter apparatet bare med det tilhgrende bryterpanelet.

1. Fjern bryternes emballasje og trekk av beskyttelsesfolien bak
Iysringene.

2. Apne tilkoblingsboksens deksel pa bryterpanelet. Fest
nettkabelen iht. koblingsskjemaet og sikre den med
strekkavlastning. Lukk tilkoblingsboksens deksel.

3. Hold laseplate bakfra mot frontpanelet, Sett bryterne forfra i
boringene, skru bakfra fast med mutrene. Vaer oppmerksom pa
korrekt tilordning av bryterne (se bilde).

4. Skru bryterpanel fast pa festeplaten med de vedlagte mutrene.

Montere apparatet

1. Plugg forbindelseskabel fra apparat og bryterpanel fast inn.
Pluggene ma gripe inn (bilde 5).

2. Sett apparatet jevnt inn i utskjeeringen. Trykk ovenfra fast i
utskjeeringen (bilde 6a).

Merk: Apparatet ma sitte fast i utskjeeringen og mé ikke kunne
forskyves (f.eks. ved rengjaringen). Fest ved utskjeeringens
bredde pa gvre toleransegrense om ngdvendig lister pa siden i
utskjeeringen.

3.Koble apparatet til nettet og kontroller funksjon. Hvis apparatet
ikke kan kobles inn, er forbindelseskabelen mellom bryterpanel
og apparat ikke plugget inn. Kontroller at forbindelseskabelen
sitter korrekt!

4.Kun ved innbygging plant med overflaten (bilde 6b): Det er
sveert viktig at du gjennomfarer en funksjonstest for
fugingen! Fug spalten rundt med egnet, temperaturbestandig
silikonlim (f. eks. OTTOSEAL® S 70). Glatt tetningsfugen med et
glattemiddel anbefalt av produsenten. Ta hensyn til
henvisningene for silikonlim. Ta apparatet forst i bruk etter at
silikonlimet har tarket fullstendig (minst 24 timer, alt etter
romtemperatur).

Obs!

Uegnet slikonlim farer til varige flekker ved benkeplater i
naturstein.

5.Ta lavasteinene ut av folien og fyll lavasteinkaret. Sett
fettdryppskal og lavasteinkasse inn i apparatet (bilde 7 + 8).

6. Fell ned grillegemene. Sett pa grillrister (bilde 9 + 10).
Demontere apparatet

Gjore apparatet stramlgst. Fjern silikonfugen ved apparater som
er bygget inn plant med overflaten. Trykk apparatet ut nedenfra.

Obs!
Skader pa apparatet! Laft ikke ut apparatet ovenfra.

Tarkeita ohjeita

Lue ja séilyta tdma kayttdohje huolellisesti. Vain néiden
asennusohjeiden mukainen ammattitaitoinen asennus takaa
turvallisen kdyton. Asentaja vastaa moitteettomasta toiminnasta
asennuspaikassa.

Laitteen saa liittda vain valtuutettu ammattiasentaja.

Jokaisen huoltotoimenpiteen yhteydessa on laitteesta katkaistava
virta.

Kéyta suojahansikkaita leikkuuvammojen estédmiseksi.
Asennuksen yhteydessé esilld olevat osat voivat olla teravié.
Asennettaessa téytyy noudattaa voimassa olevia
rakennussadadoksia ja paikallisen sahkdntuottajan maarayksia.
Tama laite vastaa laiteluokistusta 3 (sopii asennettavaksi
keittiokalusteisiin). Se on asennettava kaapistoon
asennuspiirustusten mukaisesti. Huomioi véhimmaisetéisyys
sivuseiniin, keittibkalusteiden osiin ja taakse.

Taté laitetta ei ole suunniteltu kaytettdvéksi ulkopuolisen ajastimen
tai ulkopuolisen kauko-ohjaimen kanssa.

Erityislisatarvikkeet
Seuraavia lisatarvikkeita voi tilata alan ammattiliikkeista:

VA 461 000 Valurautapaistopata, pieni

VA 461 001 Valurautapaistopata, iso

LV 030 000 Laavakivet (vaihtokivet)

VA 440 010 Laitteen jaloteréksinen suojalevy

VA 420 000 Yhdyslista yhdisteltdessa muiden Vario 400
sarjan laitteiden kanssa samaan tasoon

VA 420 001 Yhdyslista yhdisteltdessa muiden
suojalevyllisten/tasauslistallisten Vario 400
sarjan laitteiden kanssa samaan tasoon

VA 420 010 Yhdyslista yhdisteltdessé muiden Vario 400
sarjan laitteiden kanssa korotettuun tasoon

VA 420 011 Yhdyslista yhdisteltdessa muiden
suojalevyllisten//tasauslistallisten Vario 400
sarjan laitteiden kanssa korotettuun tasoon

VA 450 400 Laitteen jatke 38 cm

Kéyta lisatarvikkeita ohjeita noudattaen. Valmistaja ei vastaa
vioista, jotka johtuvat lisélaitteiden vaaranlaisesta kaytosta.

Kalusteen valmistelu (kuva 1a)

Kaapistojen on oltava véhintdan 90°C kuumuutta kestéavié.
Kaapistojen on oltava vakaita vielé senkin jalkeen, kun niihin on
tehty tarvittavat aukot.

Tee tybtasoon tarvittavat aukot yhté tai useampaa Vario-laitetta
varten asennuspiirrosten mukaisesti. Aukon reunojen
leikkuupinnan ja tyétason vélisen kulman on oltava 90°.

Aukon sivureunojen on oltava tasaiset. Siten varmistetaan, ettd
kiinnitysjouset kiinnittyvat kunnolla laitteeseen. Jos on kyseessa
monikerroksiset ty6tasot, kiinnitetdan tarvittaessa listat aukon
sivuihin.

Poista leikkuutdissa syntyneet lastut. Tiivista leikkuupinnat
kuumuutta kestaviksi ja vesitiiveiksi.

Huomioi, ettd etdisyyden laitteen alareunasta keittidkalusteeseen
on oltava véhintddn 10 mm.

Varmista erityisesti ohuiden ty6tasojen painonkestévyys ja vakaus
vahvistamalla ty6tasoa sopivalla alarakenteella. Ota huomioon
laitteen paino ja lisdkuormaus. Kéytettdvan vahvistemateriaalin on
oltava kuumuutta ja kosteutta kestavaa.

Huomautus: Laitteen tasaisuus tulee tarkistaa vasta sen jalkeen,
kun se on asennettu upotusaukkoon.

Koskee vain samalle korkeudelle ty6tason kanssa tehtavia
asennuksia (kuva 1b)
Asennus ty6tason kanssa samalle korkeudelle on mahdollinen.
Laitteen voi asentaa seuraaviin lammaénkestaviin ja vedenpitaviin
ty6tasoihin:

Kivity6tasot

Muovilevytyodtasot (esim. Corian®)

Massiivipuutydtasot: Asennuksesta sovittava yhdessé ty6tason
valmistajan kanssa (leikkuupinnat on tiivistettéava)
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Kun on kyse muista materiaaleista, on kéytosté sovittava
yhdessa ty6tason valmistajan kanssa.

Laitetta ei voi asentaa puristepuusta valmistettuun tyétasoon.

Huomautus: Ty6tasoihin tehtdvat leikkuuty6t on annettava alan
ammattilikkeen suoritettavaksi asennuspiirroksia noudattaen.
Aukon reunojen leikkuupintojen on oltava sileét ja tarkat, koska
tydtasoon tehtavat leikkuupinnat jadvat nakyviin. Puhdista
leikkuusyrjét sopivalla puhdistusaineella myds rasvasta (huomioi
silikonin valmistajan antamat kayttdohjeet).

Useamman Vario-laitteen yhdistaminen (kuva 1c)

Useamman Vario-laitteen yhdistdmiseen tarvitaan liitdntalista VA
420 000/001/010/011. Lista on saatavana lisdvarusteena.
Asennusaukon valmistajan pitda ottaa huomioon liitdntalistaa
varten tarvittava lisétila (ks. asennusohje VA 420 000/001/010/
011).

Laitteet voidaan asentaa my®és erillisiin asennusaukkoihin, jolloin
on asennusaukkojen véliin pitd4 j4ada vahintddn 50 mm leved
silta.

Kun keittotaso liitetddn muihin suojalevyllisiin tai ilman suojalevya
oleviin laitteisiin voidaan mittaerot tasoittaa jatkeella VA 450-110/-
400/-600/-800/-900 (laitteen leveydesta riippuen).

Asennus yhdessi laitteen suojalevyn kanssa (kuva 1d)

Laitteen suojalevy VA 440 010 on saatavana
erityislisdtarvikkeena. Aukkoa tehtdessé on huomioitava laitteen
suojalevyn tilantarve.

Porausreiat saatonuppeja varten (kuva 2a + 2b)

Kaapistoon asennettavan kytkinpéydan voi liittdéd alakaapistoon

laatikkokorkeudelle. Kaapiston etureunan paksuus: 16 - 26 mm

1. Tee kuvan mukaiset halkaisijaltaan @ 35 mm:n poranreiat
alakaapiston etureunaan saaténuppien kiinnittdmista varten.
Toimitukseen kuuluu mallilevy, jonka avulla porausreiét voidaan
tarkoin kohdistaa.

2. Mikali alakaapiston etureunan paksuus on yli 26 mm: Etureunaa
on tydstettava takaa 80 x 310 mm:n kokoiselta alueelta niin, etté
etureunan paksuudeksi jaa enintddn 26 mm.

Sahkoverkkoon liittdminen

Ennen sahkdverkkoon liittdmista on tarkistettava rakennuksen
séhkdéasennus. Huomioi rakennuksen sdhkdasennuksen sovitettu
varoke. Laitteen sahkdisen jannitteen ja taajuuden on vastattava
rakennuksen sahkdasennusta (katso Tyyppikilpi).

Laite vastaa suojaluokkaa | ja ennen kayttda on asennettava
suojajohdin.

Asennuksen yhteydessé on asennettava kaikkinapainen 3 mm:n
kosketusvélin katkaisin. Pistorasiaan on paéstava kasiksi myods
asennuksen jalkeen.

Pistorasian saa asentaa vain pateva sahkbasentaja.
Asennettaessa tdytyy noudattaa voimassa olevia
sdhkdmaarayksia.

Laite ilman liitdntajohtoa: Liitetdan vain liitoskuvan mukaan.
Verkkoliitdntajohto: Verkkoliitdntdjohtojen on vastattava vahintédan
tyyppid HO5VV-F (3x1,5 mm?). Kelta-vihrearaitaisen suojajohtimen
on oltava laitteenpuoleisessa paassa 10 mm pitempi kuin muut
sdikeet.

On varottava, etté liitAntajohdot eivat pdase asennusvaiheessa
taittumaan tai puristumaan kokoon.

Kytkinpéydan asennus (kuva 3 + 4)

Huomautus: Laitteen saa asentaa vain yhdessa siihen kuuluvan

kytkinpdydan kanssa.

1. Poista sadaténuppien pakkaustarvikkeet ja veda valorenkaiden
takana oleva suojakalvo pois.

2. Avaa kytkinpdydén kytkinlaatikon kansi. Kiinnita liitdntdjohto
litoskaavion mukaisesti ja varmista vedontasausvarmistimella.
Sulje kytkinlaatikon kansi.

3. Paina kiinnityslevy takaapain kaapiston etureunaan. Pista
saaténupit etukautta porausreikiin ja ruuvaa ne muttereiden
avulla takaa kiinni. Huomioi, etta saaténupit kohdistetaan oikeille
paikoille (katso kuvaa).

4. Ruuvaa kytkinpdyté oheisilla muttereilla kiinnityslevyyn.

Kaapistoon asentaminen

1. Kiinnita laitteen ja kytkinpdydan liitosjohdot hyvin. Pistokkeet
lukkiutuvat napsahtamalla. (kuva 5).

2. Aseta laite aukkoon ja vaatraa suoraksi. Paina laite ylhdalta pain
tiiviisti aukkoon. (kuva 6a).

Huomautus: Laitteen on oltava tiiviisti aukossa eika se saa
likkua paikaltaan (esim. puhdistettaessa). Jos leikkuuaukon
leveys on ylemman toleranssirajan puitteissa, on tarpeen
vaatiessa kiinnitettava listat aukon sivureunoihin.

3. Liita laite sahkdverkkoon ja tarkista sen toiminnot. Mikéli laitetta
ei voi kytked péalle, ei kytkinpdydan ja laitteen valista liitosjohtoa
ole kiinnitetty. Tarkista liitosjohdon asento!

4. Koskee vain samalle korkeudelle ty6tason kanssa tehtavia
asennuksia (kuva 6b): Testaa laitteen toiminnot ennen
tilvistysauman tekoa! Tayta tydtason ja laitteen valiin jaava
rako sopivalla kuumuutta kestavalla silikoniliimalla (esim.
OTTOSEAL® S 70). Tiivistyssauma tasoitetaan valmistajan
suosittelemalla siloitusaineella. Huomioi silikonin valmistajan
antamat kayttdohjeet. Ota laite kdyttd6n vasta sitten, kun
silikoniliima on taysin kuivunut (véhintdan 24 tuntia, huoneen
lampétilasta riippuen).

Huomio!

Sopimaton silikoniliima voi aiheuttaa luonnonkivi-pinnan
varjaytymista.

5.Ota laavakivet ulos muovikelmusta ja tayta ne
laavakivisailiodn. Aseta rasvankerdysastia ja
laavakiviséili6 laitteeseen (kuva 7 + 8).

6.Kaanna lampovastukset alas.
Aseta grilliritilat paélle (kuva 9 + 10).

Laitteen purkaminen kaapistosta

Katkaise laitteesta virta. Tydtason kanssa samalle korkeudelle
asennettujen laitteiden kohdalla on silikonisauma poistettava. Ota
laite pois paikaltaan ty6ntdmalld laitetta alhaalta yléspain.

Huomio!

Laitevauriot! Al yrita ottaa laitetta pois paikaltaan vetamalla
ylhaaltapain.

BamHble ykasaHuA

BHUMaTenbHO npounTante AaHHY0 MHCTPYKLMIO U COXpaHUTe eé.
BesonacHocTb aKcnnyaTtaunMu rapaHTMpyeTca TONIbKO Npu
KBanMouuMpoBaHHon c6opke ¢ cobntoaeHneM AaHHON MHCTPYKLMK Mo
MOHTaXKy. 3a 6e3ynpeyHocTb GYHKLUMOHUPOBAHUA OTBETCTBEHHOCTb
HeC&T MOHTép.

MoakntoyeHune npubopa LoMKeH NPOU3BOANUTL TONBLKO
YNONHOMOYEHHbIN CNELManucT.

Mepen npoBeneHneM nobbix pabdoThl BeIKAOYATL Nodady
3/1EKTPUYECKOro TOKA.

Bo nsbexkaHune pesaHbix paH crneayet HaZeBatb 3allWUTHLIE NepyaTKu.
OtaenbHble YacTH, C KOTOPLIMU NMPUXOAUTCA UMETH [ENO BO BPEMA
MOHTa)Ka, MOryT UMeTb OCTpblE Kpas.

Mpu MHCTaNNALMKM JOMKHBI coBnoAaTbCA AeHCTBYIOLLME B HACTOALLEE
BpPEMA CTPOUTENbHBIE NPaBuna U NPeanUcaHuA PerMoHanbHoro
NOCTaBLUMKA SIEKTPOSHEPTUM.

OtoT npnbop cooTBeTCTBYET Knaccy 3 (knacc npubopos anA
BCTPauBaH1A B KyXOHHYt0 Mebenb). OH AOMKEH BCTPaBUBATLCA B
COOTBETCTBUM C YEPTEOM yCTaHOBKM. Heobxoanmo cobnroaatb
MWHUManbHbIe PAacCTOAHUA A0 BOKOBBLIX CTEH UNK 0 YacTeh Mebenu,
a TaKKe B HWKHEM HanpaBneHWuw.

HaHHbli nprbop He NpeAHasHa4YeH AnA padoTbl C BHELUHAM
BbIK/IFOYATENIEM C 4ACOBLIM MEXaHU3MOM WK C BHELLHEW CUCTEMOMN
ZMCTaHUMOHHOTO ynpaBneHus.

CneuuanbHble nNpUHaANe KHOCTH

Bbl Mo)keTe 3aKkasaTb B CBOEM cneunann3npoBaHHOM MarasuHe
cneaytowine npuHaanexXHoCTu:

VA 461 000 Jlutana »xapoBHA, ManeHbKan

VA 461 001 Jutan »kapoBHA, 6onbLuan

LV 030 000 BynkaHnueckana nasa (4nA 3aMeHbl)

VA 440 010 CranbHan KpblLKka npuéopa

VA 420 000 CoeaunHuTenbHanA nnaHka ana KOMOUMHUPOBaHWA
¢ apyrvmu Vario-npubopamu Cepun 400 npu
MOHTa)Ke 3anoAnmLo

VA 420 001 CoeavHuTeNbHAA NaHKa ANA KOMOUMHUPOBAHWA
¢ apyrvmu Vario-npubopamu Cepun 400 npu
MOHTa)Xe 3anoAnvLO 1 NPU HANMYUK KPbILLIKK /
nnaHKK BblpaBHUBAHWA

VA 420 010 CoeaunHuTenbHaA nnaHka ana KOMOUHUPOBaHWA
¢ apyrvmu Vario-npubopamu Cepun 400 npu
HaKNaaHOM MOHTaXKe

VA 420 011 CoeanHuTeNbHAA NaHKa ANA KOMBUMHUPOBAHWA

¢ apyrvmu Vario-npubopamu Cepun 400 npu
HaKflaZIHOM MOHTaXe U NPU HaNMuUmn KPbILLKK /
NNaHK1 BblpaBHUBAHKA
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VA 450 400 OnemMeHT pacLuMpeHua npubopa 38 cm

Mcnonb3yiTe npMHaANeXXHOCTU TONBbKO B COOTBETCTBUM C
BbILLENPUBEAEHHBIMU YKa3aHAMU. N3rotoBuTens He HeceT
OTBETCTBEHHOCTb B C/ly4ae HenpasuiIbHOMO UCMONb30BaHMWA
NPUHAANEHOCTEN.

MNoarotoBka mebenu (puc. 1a)

Me6enb BCTpavBaH1A A0MKHA BblAepKMBaThL TeMneparypy Ao 90 °C .
CrabunbHocTb Mebenu BcTpauBaHWA JOMKHA COXPAHATLCA TakXKe W
nocre BbINOSHEHNA Bbipesa B paboueit naHenu.

MUcnonHeHve Bbipe3a 1A 0AHOMO UM HECKONBbKMX NPMOOPOB AOMKHO
COOTBETCTBOBATb YEPTEXKY YCTAHOBKU. Yron Mexay NoBepXHOCTbHO
cpesa 1 MIoCKOCTbo paboyei naHenu AomKeH coctaenate 90°.

Y106kl 06ecnednTs HaexHyto NocaaKy NPy»KUHHbIX 3aLLENOoK,
60KOBbIE KPOMKM BbIpe3a [OMKHbI ObiITb POBHLIMU. B criyuae
MHOFOCJTOMHBIX pabounx naHenen, npu Heo6XoaAMMOCTH, BOKOBbIE
CTOPOHbI Bblpesa cnesyeT YKpenuTb niaHKamu.

Mocne BbINONHEHUA Bbipesa yoepuTe CTPYXXKU. 3anenaite
MOBEPXHOCTH BbIpe3a XapornpoyHsIM U BOAOHENPOHWLIAEMBIM
COCTaBOM.

CobntoaanTe paccToAHMe MeXAy HWKHUM Kpaem npubopa 1
COCeAHUMM yacTAMKU Mebenn Kak MUHUMYM 10 MM.

Heobxoanmo obecneunTtb HecyLLyto CnocoBHOCTb M CTabUIbHOCTb
pabounx naHenei ¢ NOMOLLbLIO MOAXOAALLMX HAXKHUX KOHCTPYKLMA
(ocobeHHo, B cnydyae TOHKUX pabounx naHenew). Mpu atom cneayet
yuuTbiBaTh BEC Npubopa, BKoYaA AOMOMHUTENBHYIO 3arpy3Ky.
Martepuan, ucnonbayemblit AnA yCUneHua CTabunbHOCTH, JOMKEH
ObITb *XapOMNPOYHLIM U BNAroCTOMKUM.

YKasaHue: [opu3oHTanbHOCTL Npubopa crelyet NPoBepPATh TONbKO
nocre yCTaHOBKK B OTBEPCTUE BCTpanBaHuA.

MoHTax 3anoanuuo (puc. 1b)

anI yCTaHOBKe B pa6oqyro naHeNb MOXXeT ObiTb BbINMOSHEH MOHTaX
3anoanuuo.

Mpubop MOXHO BCTpauBaTb B TEPMOYCTOWUMBLIE W BOLOCTONKMUE
pabouue naHenu cneaytoLimx BUAOB:

paboune naHenu U3 KamHs.

paboune naHenn U3 UCKYCCTBEHHBLIX Matepuanos (Hanpumep, us
Corian®).

pabouve naHenm M3 Macc1BHOIo AepeBa TONbKO MO COrflacoBaH1Io
C usrotoBuTENEeM paboyei NaHenu (C 3aAeNKoi Kpaes Bblpesa).

Mpv Matepuanax Apyroro TMna, UX NpUMeHeHWe cneayeT
cornacoBsatb C U3roTOBUTENEM paboyei naHenu.

BcTpaunBaHue B paboune naHenu us CI He npeacTaenaeTcA
BO3MOXHbIM.

YKasaHue: Bce paboThbl N0 M3roToBNEHMIO Bhipe3a B paboueit naHenu
COrNacHO YepTexy YCTaHOBKM JOMKHbLI MPOBOANTLCA B
cneunanM3MpoBaHHON MacTepcKow. Beipes fomKeH BbiTb BbINONHEH
YMCTO M TOYHO, TaK KaK KpaW Bbipe3a BUAEH Ha NOBEPXHOCTU NaHenu.
Kpan Bbipesa cneayeT OUMCTUTb U 0BE3KUPUTL COOTBETCTBYHOLLIUM
OUMCTUTENBHLIM CPEACTBOM (cobntofaiTe yKazaHWA M3roToBUTENA
CW/IMKOHa No 06paboTke).

Kom6uHauua Heckonbkux npubopos Vario (puc. 1c)

InA kom6rHauun HeckonbKkux npudopos Vario TpedyeTcA
coeaunHuTenbHaa nnaHka VA 420 000/001/010/011. E& moxHo
np1oBpecTn OTAENbHO B Ka4ecTBe crneunanbHoi NPUHAANEKHOCTH.
Henan Bbipes, yunTbiBaiTe JONONHUTENBHYIO NAoOLLaAb, 32aHUMaeMyto
nnaHKon Mexay npuéopamu (CM. MHCTPYKLUIO No MoHTaxxy VA 420
000/001/010/011).

Mpunbopbl TaKkke MoryT 6biTb YyCTAaHOBNEHBI B OTAEMNbHbBIX Bbipe3ax npw
cOBNOAEHUM LUIMPUHBLI NEPErOPOAKK MEXAY HUMU HE MeHee 50 MM.

InA KoMBMHUPOBaHMA NPUBOPOB C KPLILLKON U 6e3 KPbILLKH,
pasnuune pasmMepoB MOXET OblTb CKOMMEHCUMPOBAHO 3a CYeT
fononHutenbHoro. Paclumpenua npubopa VA 450 110/-400/-600/-800/
-900 (B 3aBUCMMOCTM OT LUMPUHBI Nprbopa).

Kom6uHauua ¢ kpbilwkon npubopa (puc. 1d)

Kpebiwka npubopa VA 440 010 noctaBnAeTCcA Kak NPUHAANEXHOCTb
no cneunansHoMy 3akasy. [pu M3rotoBneHuM Beipesa B paboyei
naHenu, cneayet AOMNONHUTENbHO NpeaycMoTpeTs cBoboaHoe
NMPOCTPaHCTBO AJIA KPbILLKH.

OTBepcTUA ANA pyyeK ynpaBneHua (puc. 2a + 2b)

BcTpavBaemblii nynbT ynpaBneHnAa MOHTUPYETCA Ha YPOBHE
BbIABMXXHOTO ALUMKA. TosmMHA Haknaaku: 16 - 26 mm

1. Caenatb otBepcTHA & 35 MM AnA 3aKpenneHus pyyeK ynpaBneHua
B NepefiHel CTEHKE HWXHEro LuKagda CornacHo pucyHky. AnAa
TOYHOrO MO3WULMOHMPOBAHUA OTBEPCTUM CrieayeT MCNOoNb30BaThb
npunaraembli WabnoH AnA CBEPNEHHA.

2.B cnyyae ecnv TonwmMHa nepeaHen Haknaakv Gonblue 26 Mm
oTppesepoBaTb 3aAHIO0 CTOPOHY HaKNaAKKU nNoj pasmep
80 x 310 MM TaK, 4Tobbl €€ TONLMHA He npeBbiwana 26 MMm.

SneKTponom(moquue

Mepea noakntoueHrem npuéopa cneayet NPOBEPUTb BHYTPEHHIOK
3/eKTprUeckyto ceTb. ObpallaiiTe BHUMaHWE Ha YCTaHOBKY
noAXOAALLMX NpeaoxpaHuTenei B Jome. HanpseHune n yactota
npubopa AOMKHBI COOTBETCTBOBATL NapameTpam SfeKTPUYECKON
cetn (CM. GUPMEHHYIO TaBnnuKy).

Mpubop cOOTBETCTBYET KNAcCy 3aLuuThl | U AOMKEH
3KCMyaTMpOBaTLCA TOMBKO C NOAKYEHUEM 3aLLUMTHOrO NPOBOAA.

Mpu UHCTaNNALMK AOMKEH UCNONb30BATLCA MOSHOKOHTAKTHbIN
pasbeAnHUTENb C KOHTAKTHBIM 3a30pOM He MeHee 3 MMm. Mocne
BCTpanBaH1A Heo6X0AMMO 0BecneunTb yA0BHbIA OCTYN K 3TOMY
LUTEeKepy.

Pa6otbl no npoBoAKe Unn sameHe coeAMHUTENbHOro Kabensa AOMKHbI
npoBOANUTBLCA TOJIbKO 3NIEKTPOMOHTaXXHUKOM U C cobntoaeHreM Bcex
COOTBETCTBYHOLLMX npennwcaHMVl.

Mpubop 6e3 coeaMHUTENLHOrO Kabena noaKNoYaTh TONbKO B
COOTBETCTBUM CO CXEMOM noaktoueHuA. Kabenb anA noakMoueHnaA K
cetu He xy>ke yem HO5 VV-F (3x1,5 mm?2). XXenTto-3eneHan »wuna ana
NOAKMIOYEHMA 3aLLUMTHOrO NPOBOAA CO CTOPOHLI Mpubopa AomKHA
6bITb Ha 10 MM ANMHHEE APYTHX XU,

CoeanHuTeNbHbIA Kabenb JomKeH ObiTb NponoeH 6e3 nepern6os u
32)KUMOB.

MoHTax nynbta ynpasneHus (puc. 3 + 4)

YKasaHue: anéOp AO0JDKEH yCTaHaBNMBaATbCA TOJIbKO BMeCTe C
COOTBETCTBYHOLWLMM KOMMYTaUWOHHbBIM MYNbTOM.

1. Yaanute 4actv ynakoBk1 B 061acTi pyyeK ynpaeneHua U CHUMUTE
3aLLMTHYIO MJIEHKY NO3aAM CBETALUMXCA KOMeLl.

2. OTKpbITb KPbILLKY KOPOOKM BLIBOLOB 3M1EKTPOMOAKIOUEHUA Ha
KOMMYTaUWOHHOM NyfbTe. 3aKpenuTb CETEBOM Kabernb CornacHo
cXeme NoAKOUEHHUA U 3adHUKCUPOBATL €ro NOCPEACTBOM
npYCcnocobieHnA MexaHYECKOW pasrpy3ku. 3aKpbiTb KPbILLKY
KOPOOKM BLIBOAOB.

3. MpunoxuTe MOHTaXKHbIV NIUCT K 3aZlHEW CTOPOHE NepeaHen
Haknazaku. BctaBbTe pyuku ynpaBneHua B OTBEPCTUA Cepean 1
3aTAHUTE C 3aJiHei CTOPOHbI raikamu. [poBepbTe NpaBUNbLHOCTb
PacnosioXeHWA pyyeK ynpaBneHua (CM. puc.).

4. C nomMoLLbto npunaraemMbiX raek npukpenute KOMMyTaLlI/IOHHbIVI
nynbT K MOHTQXXHOMY JIUCTY.

BcTpausaHue npubopa

1. MoakntounTte CoeanHUTENbHbIN Kabenb Mexay npubopom v
KOMMYyTaUMOHHbIM nynbToM. LLITencenu kabena Aom«Hbl
3apuKcupoBaTbCA B rHesaax. (puc. 5).

2.YcTaHoBuTe NPUOOP POBHO B BbIpe3. CUIbHO HAXXMUTE CBEPXY U
BCTaBbTe B Bblpes. (puc. 6a).

YkasaHue: [Mpu6op A0MKEH CMAETL B BLIPE3E MPOYHO U HE
cMeLlaTbea (Hanpumep, Bo BpEMA 04UCTKM). MNpy WWpKUHE Bbipesa
Ha BepxHeM npeJene AonycKa, Npu HeoOXo0AUMOCTH, 3aKpenuTe no
CTOpPOHaM Bblpe3a MnaHKu.

3. BkntounTb npubop B ceTb M NpoBepuTb ero pabdoty. Ecnu npubop He
BKJ/IIOYAETCA, TO, OYEBUAHO, HE NOAKIIFOYEH COEAUHUTENbHLIN Kaberb
MeXAy KOMMYTaLUUOHHBLIM MynbTOM U nNpubopom. MpoBepuTb
NPaBUNbHOCTb YCTAHOBKM LUTENCENA COEANHUTENBHOMO Kabena!

4. TonbKo ANA MOHTaMa 3anoanuuo (puc. 6b) NMepen pacumMBkon
LWBOB HEO6XOAUMO BbIMOSIHUTL GYHKLMOHANBHbIN TECT
3anenanTe LWenb No NepuMeTpy, MCMONbL3yA ANA 3TOro
TEPMOYCTOWYMBbLIN CUTMKOHOBBIN KNen (Hanpumep,

OTTOSEAL® S 70) BelpoBHaAWTe ynnoTHEHUE LLefien C NOMOLLbIO
cpeacTBa, peKOMeHAOBaHHOro uarotosutenem Cneayet
cobntoaate MHCTPYKLMIO MO UCMOMNb30BaHUIO CUIIMKOHOBOTO Kied
Mpr6op MOXKHO BKOYATE TOSILKO MOCHE NOMIHOTO 3aCThIBaHWUA
CWJIMKOHOBOTO KneA (He paHee, YeM yepes 24 yaca, B 3aBUCMMOCTH
OT TeMnepatypbl NOMELLEHUA)

BHumaHue!
B cnyyae paboueit naHenm u3 NpUPOAHOro KaMHA NPUMEHeHHe
HEmNoAXOAALLEro CUIMKOHOBOTO KieA BeAeT K HeobpaTumMomy
M3MEHEHWUIO LBeTa naHenu

5. BblHYTb 13 NaKkeTa KaMHW ByJIKaHUYECKOM N1aBbl U BbINIOXUTL UX B
npeaHasHauYeHHYH ANA HUX BaHHY. YCTaHOBWTL B NpMOop NoAaoH
ZnA cbopa XKupa U BaHHY C KaMHAMM naBbl (pUc. 7 + 8).

6. OTKNOHWUTL BHM3 HarpeBaTesibHbIN 3NeMeHT rpuna. Hanoxuts
peweTky rpunsa (puc. 9 + 10).

HemoHTax npubopa

Otkntoumnte nutaHue npubopa. B cnyyae moHTaxka npubopa

3anoAnuuo, yAanuTe CUIIMKOH U3 3a30PpOB. BEITONKHUTE NPUOOpP CHU3Y.

BHumaHue!

BHUMaHWe, BO3MOXKHO NoBpexkaeHue npubopa! 3anpeLuaetca
BbITATMBATH NPUMOOP CBEPXY C MOMOLLBIO phlyara.
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Dulezita upozornéni

Peclivé si pfectéte tento navod a uschovejte ho. Bezpecné
pouzivani je zaru€eno pouze pfi odborné montazi podle tohoto
navodu k montazi. Technik provadéjici instalaci odpovida za
bezvadné fungovani na misté instalace.

Spotfebi¢ smi zapojovat pouze koncesovany odbornik.

Pfed provadénim jakychkoli praci odpojte pfistroj od rozvodné
sité.

Noste ochranné rukavice jako prevenci feznych zranéni. Dily,
které jsou béhem montaze pfistupné, mohou mit ostré hrany.
P¥i instalaci se musi dodrzet aktualné platné pfedpisy vyplyvajici
ze stavebniho zakona a predpisy regionalniho dodavatele
elektfiny.

Tento pfistroj odpovida tfidé pfistroje 3 (k montazi do
kuchynského nabytku). Musi se instalovat podle nacrtku v
montaznim navodu. Dodrzujte minimalni vzdalenost k bo€nim
sténam nebo k ¢astem nabytku a minimalni vzdalenost dozadu.
Tento spotfebi¢ neni uréeny pro provoz s externim ¢asovym
spina¢em nebo externim dalkovym ovladanim.

Zvlastni prislusenstvi
U specializovaného prodejce si miiZzete objednat nasledujici
pFislusenstvi:

VA 461 000 Litinova grilovaci deska, mala

VA 461 001 Litinova grilovaci deska, velka

LV 030 000 Lavové kameny (na vyménu)

VA 440 010 Kryt pfistroje z uSlechtilé oceli

VA 420 000 Spojovaci lista pro kombinovani s ostatnimi
pristroji Vario fady 400 pfi vestavbé s
plochami v roviné

VA 420 001 Spojovaci lista pro kombinovani s ostatnimi
pristroji Vario fady 400 pfi vestavbé s
plochami v roviné s krytem pfistroje/
vyrovnavaci listou

VA 420 010 Spojovaci lista pro kombinovani s ostatnimi
pristroji Vario fady 400 pfi vestavbé
nasazenim

VA 420 011 Spojovaci lista pro kombinovani s ostatnimi
pristroji Vario fady 400 pfi vestavbé
nasazenim s krytem pfistroje/vyrovnavaci
listou

VA 450 400 Prodlouzeni pfistroje 38 cm

PtisluSenstvi pouzivejte pouze tak, jak je uvedeno. Vyrobce neruci
za Skody vzniklé nespravnym pouzivanim pfislusenstvi.

Priprava nabytku (obrazek 1a)

Vestaveény nabytek musi byt odolny vici teplotdm do 90°C. Musi
byt zajiSténa jeho stabilita také po provedenych vyfezech.
Provedte vyfez v pracovni desce pro jeden nebo nékolik pfistrojl
Vario podle nacértku v montaznim navodu. Uhel plochy fezu k
pracovni desce musi byt 90°.

Bocni hrany vyfezu musi byt rovné, aby byla zajiSténa spravna
poloha a funkce pfidrzovacich pruzin na pfistroji. U vicevrstvych
pracovnich desek pfip. upevnéte po stranach vyrezu listy.

Po ukon€eni fezani odstrarite piliny. Plochy fezu vodotésné
utésnéte prostredkem odolnym proti vysokym teplotam.

Dodrzte minimalni vzdalenost spodni strany pfistroje k ¢astem
nabytku 10 mm.

Nosnost a stabilitu, pfedevSim u tenkych pracovnich desek,
zajistéte vhodnymi nosnymi konstrukcemi. Zohlednéte hmotnost
pfistroje véetné dodatecného zatizeni. Pouzity zesilovaci material
musi byt odolny vUcéi vysokeé teploté a vihkosti.

Upozornéni: Rovinnost pfistroje zkontrolujte az po montazi do
montazniho otvoru.

Montaz, pfi které jsou plochy v roviné (obrazek 1b)
Montaz do pracovni desky, pfi které jsou plochy v roviné, je
mozna.
Ptistroj Ize instalovat do nasledujicich pracovnich desek odolnych
proti pusobeni vysokych teplot a vody:
pracovni desky z kamene
pracovni desky z plastu (napf. Corian®)
pracovni desky z masivu: Pouze po konzultaci s vyrobcem
pracovni desky (utésnéni hran vyfezu)
U ostatnich materialt se ohledné jejich pouziti poradte s
vyrobcem pracovni desky.
Montaz do pracovnich desek z lisovaného dfeva (OSB desky) neni
mozna.
Upozornéni: VSechny vyfezy v pracovni desce provedte ve
specializované dilné podle nacértku v montaznim navodu. Vyrez se
musi provést Cisté a pfesné, protoze je hranu fezu na povrchu
vidét. Hrany vyfezu vycistéte vhodnym Cisticim prostfedkem a
odmastéte. (Dodrzujte pokyny vyrobce silikonu pro zpracovani.)

Kombinace nékolika spotiebic¢ti Vario (obrazek 1c)

Pro kombinaci nékolika spotfebi¢l Vario je zapotfebi spojovaci
lista VA 420 000/001/010/011. Lze ji obdrzet samostatné jako
zvlastni pfisluSenstvi. Pfi zhotovovani vyfezu vezméte v uvahu
potfebné misto navic pro spojovaci listu mezi spotrebici (viz
montazni navod VA 420 000/001/010/011).

Spotrebice Ize zabudovat také do jednotlivych vyfezu pfi dodrzeni
Sitky materialu mezi vyfezy min. 50 mm.

Pro kombinaci pfistroju s krytem pfistroje a bez krytu se mohou
rozméroveé rozdily vyrovnat prodlouzenim pfistroje VA 450 110/
-400/-600/-800/-900 (podle Sitky pfistroje).

Kombinace s krytem pfistroje (obrazek 1d)

Kryt pfistroje VA 440 010 Ize samostatné objednat jako zvlastni

prislusenstvi. Pfi provadéni vyfezu zohlednéte dodate¢nou
potfebu mista pro kryt pfistroje.

Otvory pro ovladaci knofliky (obrazek 2a + 2b)

Vestavny ovladaci panel Ize zaclenit do spodni skfiné ve vysce

zasuvky. Tloustka celniho panelu: 16 - 26 mm

1. Podle obrazku vyvrtejte otvory @ 35 mm pro upevnéni
ovladacich knoflikl na pfedni strané spodni skfiné. Pro pfesné
umisténi otvorl je pfiloZena vrtaci $ablona.

2. Je-li tloustka Gelniho panelu vétsi nez 26 mm: Vyfrézujte zadni
stranu ¢elniho panelu na rozmér 80 x 310 mm tak, aby jiz
tloustka nebyla vétsi nez 26 mm.

Elektrické pfipojeni

Pfed pfipojenim pfistroje zkontrolujte el. instalaci v domacnosti.
Dbejte na vhodné jisténi el. instalace v domacnosti. Napéti a
frekvence pfistroje musi odpovidat el. instalaci (viz typovy Stitek).
Ptistroj odpovida tfidé ochrany | a smi se pouzivat jen s
pfipojenym ochrannym vodi¢em.

V instalaci musi byt vfazen vypina¢ odpojujici vSechny pdly s
minimalni vzdalenosti kontaktt 3 mm. Vypina¢ musi byt po
montazi i nadale pfistupny.

Instalaci nebo vymeénu pfivodniho kabelu smi provadét pouze
kvalifikovany elektrikar v souladu s odpovidajicimi pfedpisy.
Pristroj bez pfivodniho kabelu:Pfipojujte pouze podle schématu
pripojeni. Sifovy pfivodni kabel: Typ H05 VV-F (3x1,5 mm2) nebo
kvalitngjsi. Zlutozelena zila pro pfipojeni ochranného vodi¢e musi
byt na strané pfistroje o 10 mm delSi nez ostatni Zily.

Pfivodni kabel se nesmi zalomit nebo pfiskfipnout.

Montaz ovladaciho panelu (obrazek 3 + 4)

Upozornéni: Instalujte pfistroj pouze spolecné s prislusnym

ovladacim panelem.

1. Odstranite obal ovladacich knoflik(l a stahnéte ochrannou félii za
svételnymi krouzky.

2. Oteviete kryt pfipojovaci skfifiky ovladaciho panelu. Upevnéte
sifovy pfivodni kabel podle schématu pfipojeni a zajistéte ho
ochranou proti vytrzeni. Zaviete kryt pfipojovaci skfifky.

3. Drzte upevnovaci plech zezadu proti ¢elnimu panelu. Zasunte
zepredu ovladaci knofliky do otvor(, zezadu je pfisroubuijte
maticemi. Dbejte na spravné pfifazeni ovladacich knoflik( (viz
obrazek).

4. PfiSroubujte ovladaci panel pfilozenymi maticemi na upevnovaci
plech.
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Montaz pristroje

1. Radné zasufite propojovaci kabel pfistroje a ovladaciho panelu.
Zastrcky musi zaskocit (obrazek 5).

2. Vlozte pfistroj rovnomeérné do vyfezu. Shora jej zatlacte do
vyfezu (obrazek 6a).

Upozornéni: PFistroj musi ve vyfezu pevné sedét a nesmi se
posouvat (napf. pfi Cisténi). PFi sifce vyfezu u horni meze
tolerance pfip. upevnéte po strandch vyrezu listy.

3. Pfistroj pfipojte k siti a zkontrolujte jeho funkci. Nelze-li pfistroj
zapnout, neni zapojen propojovaci kabel mezi ovladacim
panelem a pfistrojem. Zkontrolujte fadné pfipojeni propojovaciho
kabelu!

4.Pouze u montaze, pri které jsou plochy v roviné
(obrazek 6b): Pfed vysparovanim bezpodmineéné provedte
test funkce! Vysparujte mezeru po obvodu vhodnym
silikonovym lepidlem odolnym vugéi vysokym teplotam (napf.
OTTOSEAL® S 70). Tésnicl sparu vyhladte vhodnym
vyhlazovacim prostfedkem doporu¢enym vyrobcem. Dodrzujte
pokyny pro zpracovani silikonového lepidla. Pfistroj zacnéte
pouzivat teprve po uplném zaschnuti silikonového lepidla (min.
24 hodin, podle pokojové teploty).

Pozor!
Nevhodné silikonové lepidlo zplsobi u pracovnich desek z
pfirodniho kamene trvala zbarveni.

5.Vyjméte lavové kameny z fdlie a naplite jimi vanu na lavové
kameny. Vlozte do pfistroje misku na tuk a vanu na lavové
kameny (obrazek 7 + 8).

6. Topné téleso grilu sklopte doll. PoloZte grilovaci rosty
(obrazek 9 + 10).

Demontaz pfistroje

Pristroj odpojte od rozvodné sité. U pfistroju instalovanych tak,
aby plochy licovaly, odstrarite silikonovou sparu. Vytlacte pfistroj
zespodu.

Pozor!
Poskozeni pfistroje! PFistroj nikdy nevyjimejte pacenim seshora.

Wazne wskazowki

Nalezy uwaznie przeczytac i zachowac instrukcje obstugi.
Wytacznie prawidtowy montaz wykonany zgodnie z instrukcjg
montazu gwarantuje bezpieczeristwo uzytkowania. Instalator
odpowiedzialny jest za prawidtowe dziatanie urzgdzenia w miejscu
montazu.

Urzadzenie moze podtaczy¢ wytgcznie specjalista z odpowiednimi
uprawnieniami.

Przed preprowadzeniem prac wytgczy¢ doptyw pradu.

W celu ochrony przed skaleczeniami stosowac rekawice
ochronne. Czesci stuzgce do montazu moga miec ostre
krawedzie.

Podczas instalacji nalezy zwrdci¢ uwage na obecnie obowigzujace
przepisy budowlane oraz przepisy regionalnego dostawcy energii
elektryczne;j.

Niniejsze urzadzenie odpowiada klasie urzadzenia 3 (jest
przeznaczone do zabudowy w meblach kuchennych). Musi by¢
zabudowane zgodnie z wykresem zabudowy. Zachowac
minimalng odlegto$¢ do bocznych Scianek lub czesci mebla oraz
tylnej Sciany.

Urzadzenie nie jest przeznaczone do pracy z zewngtrznym
zegarem sterujgcym lub zewnetrznym urzgdzeniem zdalnego
sterowania.

Akcesoria dodatkowe
Nastepujace elementy wyposazenia dodatkowego mozna
zamoéwic w specjalistycznych punktach sprzedazy:

VA 461 000 Forma ze spadkiem, mata

VA 461 001 Forma ze spadkiem, duza

LV 030 000 Kamienie wulkaniczne (do wymiany)

VA 440 010 Pokrywa ze stali szlachetnej do przykrywania
urzgdzenia

VA 420 000 Listwa taczgca do kombinacji z dalszymi

urzadzeniami Vario serii 400 do zabudowy
réwnej z powierzchnig blatu

VA 420 001 Listwa taczaca do kombinacji z dalszymi
urzadzeniami Vario serii 400 do zabudowy
réwnej z powierzchnig blatu z pokrywa
urzadzenia/listwg wyréwnujaca

VA 420 010 Listwa taczaca do kombinacji z dalszymi
urzadzeniami Vario serii 400 do zabudowy na
blacie

VA 420 011 Listwa taczaca do kombinacji z dalszymi
urzadzeniami Vario serii 400 do zabudowy na
blacie z pokrywa urzgdzenia/listwg

wyréwnujacag

VA 450 400 Przedtuzenie urzadzenia 38 cm

Uzywac wytacznie w podany sposéb. Producent nie ponosi
odpowiedzialnosci za niewtasciwe uzycie akcesoriow.

Przygotowanie mebli (rys. 1a)

Mebel przeznaczony do zabudowy musi by¢ odporny na dziatanie
temperatur do 90°C. Nalezy zapewni¢ stabilnosé mebla réwniez
po wykonaniu otworu.

Wykona¢ wykrdj w blacie roboczym na jedno lub kilka urzadzen
Vario zgodnie z planem zabudowy. Kat pomiedzy powierzchnig
ciecia i blatem roboczym musi wynosic 90°.

Boczne krawedzie wyciecia muszg by¢ ptaskie w celu
zagwarantowania poprawnego osadzenia pidr uchwytu
urzadzenia. W wypadku wielowarstwowych blatéw roboczych
zamocowac w razie potrzeby listwy po bokach wyciecia.

Po wycieciu otworu nalezy usuna¢ widry. Zabezpieczy¢
powierzchnie wyciecia w sposdb wodoszczelny | odporny na
wysokie temperatury.

Zwrdci¢ uwage, aby minimalny odstep pomiedzy dolng czescig
urzadzenia i elementami mebli wynidst przynajmniej 10 mm.
Zapewni¢ nosnosc¢ i stabilno$¢, w szczegdlnosci cienkich blatéw
roboczych, poprzez zastosowanie odpowiedniej konstrukcji
wzmacniajacej. Uwzglednic ciezar urzgdzenia wraz z dodatkowym
zatadunkiem. Zastosowany materiat wzmacniajgcy musi posiadac
wiasciwosci zaroodporne oraz wodoodporne.

Wskazowka: Sprawdzi¢ prawidiowe zamontowanie urzgdzenia
dopiero po zainstalowaniu w otworze do zabudowy.

Zabudowa w blacie réwna z jego ptaszczyzng (rys. 1b)
Mozliwa jest zabudowa w blacie roboczym réwna z jego
ptaszczyzna.
Urzadzenie moze zosta¢ zabudowane w nastepujacych rodzajach
blatow roboczych, wodoodpornych i niewrazliwych na
temperatury:
blaty robocze z kamienia
blaty robocze z tworzywa sztucznego (np. Corian®)
blaty robocze z drewna litego: tylko po uzgodnieniu z
producentem blatu roboczego (nalezy zamkna¢ powierzchnie
krawedzi wykroju)
W wypadku innych rodzajéw materiatu nalezy skontaktowac sie
z ich producentem.
Nie jest mozliwa zabudowa urzadzenia w blatach z drewna
prasowanego.

Wskazowka: Wszystkie prace zwigzane z wykonaniem otworu w
blacie roboczym nalezy wykonaé¢ wedtug szkicu zabudowy,
zlecajac je fachowemu warsztatowi. Wyciecie musi by¢ wykonane
czysto i doktadnie, poniewaz nieréwnosci krawedzi bedg widoczne
na powierzchni. Krawedzie otworu oczysci¢ odpowiednim
Srodkiem czyszczgcym oraz odttuszczaé (przestrzegajac
podanych przez producenta silikonu wskazéwek obrdbeki).

Kombinacja kilku urzadzen Vario (rys. 1c)

Potaczenie kilku urzadzen Vario jest mozliwe dzieki listwie
tagczacej VA 420 000/001/010/011. Listwa jest dostepna osobno
jako wyposazenie dodatkowe. Podczas wykonywania wyciecia
nalezy uwzgledni¢ dodatkowe miejsce na listwe tgczgcg miedzy
urzadzeniami (patrz instrukcja montazu VA 420 000/001/010/011).
Meble mozna zabudowac réwniez w pojedynczych wycieciach,
zachowujac miedzy wycieciami odstep min. 50 mm.

W celu wyréwnania réznicy wymiaréw w kombinacjach urzadzen z
pokrywa urzadzenia i bez mozna uzyé przedtuzenia urzadzenia
VA 450 110/-400/-600/-800/-900 (w zaleznosci od szerokosci
urzgdzenia).

Kombinacja z pokrywa urzadzenia (rys. 1d)

Pokrywe urzadzenia mozna naby¢ jako wyposazenia dodatkowe

VA 440 010. Uwzgledni¢ przy wykonywaniu wyciecia dodatkowe
miejsce potrzebne pokrywe urzadzenia.
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Otwory wywiercane do pokretia (rys. 2a + 2b)

Pulpit sterowniczy do wbudowania da sie zintegrowac w dolnej

szafce na wysokosci szuflady. Grubosc ostony: 16 - 26 mm

1. W czesci czotowej dolnej szafki wykonac¢ otwory & 35 mm do
zamocowania pokretet. W celu ustalenia doktadnej pozyc;ji
wywiercanych otworéw stuzy zatgczony szablon.

2. Jezeli grubos¢ ostony czotowej wynosi wiecej niz 26 mm: tylng
strone ostony czotowej wyfrezowaé na wymiar 80 x 310 mm w
taki sposdb, aby grubosé nie wynosita wiecej niz 26 mm.

Podtaczenie do pradu

Przed przytaczeniem urzagdzenia sprawdzi¢ instalacje domowa.
Zwréci¢ uwage na odpowiednie zabezpieczenie instalaciji
domowej. Napiecie i czestotliwosé urzadzenia musza zgadzacé sie
z danymi instalacji elektrycznej (patrz tabliczka znamionowa).
Urzadzenie spetnia wymagania klasy ochrony | i moze by¢
uzytkowane wytgcznie w potaczeniu z przytgczem przewodu
ochronnego.

W instalacji musi by¢ zamontowany wytacznik odtgczajacy
wszystkie bieguny z minimalnym odstgpem stykdw wynoszacym 3
mm. Musi on by¢ tatwo dostepny po montazu.

Zmiane miejsca gniazda lub wymiane przewodu przytaczajgcego
moze wykonac¢ wytgcznie wykwalifikowany elektryk przy
przestrzeganiu obowigzujgcych przepisow.

Urzadzenie bez kabla przytagczeniowego:podtgczenie wykonaé
koniecznie zgodnie z rysunkiem podtgczenia. Przewdd zasilajacy:
Typ HO5 VV-F (3x1,5 mm?) lub o lepszych parametrach. Zyta
zotto-zielona do podtgczenia przewodu ochronnego musi po
stronie urzadzenia by¢ dtuzsza o 10 mm niz inne zyty.

Nie zginaé i nie zaciskaé kabla przytaczeniowego.

Zabudowaé pulpit obstugi (rys. 3 + 4)

Wskazowka: Urzadzenie zabudowaé wytgcznie w potgczeniu z

przynaleznym pulpitem obstugi.

1. Usung¢ opakowanie pokretet i Sciggnac folie ochronng
znajdujacy sie za pierscieniami swietlnymi.

2. Otworzy¢ pokrywe skrzynki przytaczy na pulpicie obstugi.
Zamocowac kabel sieciowy zgodnie ze schematem
przytaczeniowym i zabezpieczy¢ odciaznikiem. Zamkna¢
pokrywe skrzynki przytaczeniowe;j.

3. Przytrzymacé blache mocujacg od tylu za ostone czotowa.
Pokretta wetknaé od przodu w otwor, a nastepnie przykreci¢ od
tytu nakretkami. Zwréci¢ uwage na poprawne
przyporzadkowanie pokretet (patrz rysunek).

4. Przykrecic pulpit obstugi do blachy mocujacej za pomocg
dotaczonych nakretek.

Montaz urzadzenia

1. Wetkna¢ na state kabel potgczeniowy urzgdzenia i pulpitu
obstugi. Wtyczki muszg zaskoczy¢ (rys. 5).

2. Urzadzenie osadzi¢ réwnomiernie w wykroju. Urzadzenie
wcisng¢ od gory w wykroj (rys. 6a).

Wskazowka: Urzadzenie musi by¢ osadzone w wykroju tak
stabilnie, aby nie dato sie go przesunaé (np. podczas
pielegnacji). W wypadku wyciecia o rozmiarze dochodzgcym do
granicy tolerancji, w razie potrzeby zamontowacé po bokach
wyciecia odpowiednie listwy.

3. Urzadzenie podtaczyc¢ do sieci i skontrolowac jego
funkcjonowanie. Sprawdzi¢ poprawnosé podtaczenia kabla
potaczeniowego.

4. Wylacznie w wypadku zabudowy w blacie rownej z jego
plaszczyzna (rys. 60): Przed wypetnieniem szczelin
skontrolowac koniecznie funkcjonowanie. Wypetnic¢
szczeline w obwodzie odpowiednim klejem silikonowym,
odpornym na temperature (np. OTTOSEAL® S 70). Fuge
uszczelniajacg wyréwnac zalecanym przez producenta
Srodkiem do wygtadzania. Przestrzegaé przepiséw obrdbki
podanych przez producenta silikonu. Urzadzenie uruchomié
dopiero po catkowitym wyschnieciu kleju silikonowego (po
uptywie przynajmniej 24 godzin, w zaleznosci od temperatury
pomieszczenia).

Uwaga!

Nieodpowiedni klej silikonowy prowadzi do powstania trwatych
przebarwien blatéw roboczych z kamienia naturalnego.

5. Kamienie wulkaniczne wyja¢ z folii i wlozy¢ do odpowiedniego
korytka (rys. 7 + 8).
6. Grzaltke grilla roztozy¢ na dot. Natozy¢ ruszt (rys. 9 + 10).

Demontaz urzadzenia

Urzadzenie wytaczy¢ z zasilania elektrycznego. W wypadku
zabudowanego urzgdzenia réwno z blatem, usung¢ silikon.
Urzadzenie wycisna¢ od dotu.

Uwaga!
Uszkodzenia urzadzenia! Urzgdzenia nie podwazac¢ od gory.

Onemli uyarilar

Bu kilavuzu dikkatlice okuyunuz ve saklayiniz. Ancak cihazin
montaji bu montaj talimatinda tarif edilen sekilde, usulline uygun
olarak yapilmissa cihazin kullaniminda guvenlik garantisi
verilmistir. Cihazin kuruldugu yerde kusursuz ¢alismasindan
montaji yapan kisi sorumludur.

Cihazin baglantisini sadece egitimli bir uzman yapabilir.

Her tirlG calismalara baglamadan 6nce elektrik baglantisini kesin.
Kesik yaralarini dnlemek icin koruyucu eldiven kullanin. Montaj
esnasinda erisilebilir olan pargalar keskin kenarlara sahip olabilir.
Kurulum icin yararlikte olan yapi yénetmelikleri ile bélgesel
elektrik tedarik sirketinin yonetmelikleri dikkate alinmalidir.

Bu cihaz, cihaz sinifi 3'e tabidir (mutfak mobilyalarina montaj igin
6ngorilmastir). Cihaz montaj semasina gére monte edilmelidir.
Yan duvarlara veya mobilya pargalarina ve arkaya minimum
mesafe birakmaya dikkat edin.

Bu cihaz, harici bir zaman ayarli salterle veya harici bir uzaktan
kumanda ile ¢alistirnimak tizere yapilmamistir.

Ozel aksesuarlar

Asagida belirtilen aksesuarlari uzman satis noktanizdan siparis
edebilirsiniz:

VA 461 000 Dokim kizartma tavasi, kiclk

VA 461 001 Do6kim kizartma tavasi, blyik

LV 030 000 Lav taslari (degistirmek igin)

VA 440 010 Paslanmaz celikten cihaz kapagi

VA 420 000 Yuzeye sifir montajda 400 serisi bagka Vario
cihazlarla kombinasyon icin birlestirme citasi

VA 420 001 Cihaz kapagi/Dengeleme citasi ile ylizeye
sifir montajda 400 serisi baska Vario
cihazlarla kombinasyon icin birlestirme citasi

VA 420 010 Ustten bindirilerek montajda 400 serisi baska
Vario cihazlarla kombinasyon igin birlestirme
gitasi

VA 420 011 Cihaz kapagi/Dengeleme citasi ile Ustten
bindirilerek montajda 400 serisi baska Vario
cihazlarla kombinasyon igin birlestirme ¢itasi

VA 450 400 Cihaz uzatma pargasi 38 cm

Aksesuari sadece belirtildigi gibi kullanin. Uretici, aksesuarin
yanlis kullanimi halinde sorumluluk Ustlenmez.

Mobilyalarin hazirlanmasi (Sekil 1a)

Ankastre mobilya 90°C sicakliga kadar dayanikli olmalidir. Yuva
acma calismalari tamamlandiktan sonra da ankastre mobilya
saglamligini kaybetmemelidir.

Montaj semasina gére bir veya birden fazla Vario cihaz i¢in
calisma tezgahinda yuvalari hazirlayin. Kesim yiizeyinin ¢alisma
tezgahina acgisi 90° olmalidir.

Tutucu yaylarin cihaza iyice oturmalarini saglamak igin yan taraf
yuva kenarlari diizgin olmalidir. Gok kattan olusan galisma
tezgahlarinda gerekirse yuvanin yan taraflarina gitalar monte edin.
Yuva agma ¢alismalari tamamlandiktan sonra talaslari temizleyin.
Kesim yuzeylerine istya dayanikli ve su gegirmez koruyucu tabaka
uygulayin.

Cihazin alt tarafiyla mobilya arasinda en az 10 mm mesafe
birakmaya 6zen gésterin.

Ozellikle ince galisma tezgahlarinda tasima kapasitesj ve
saglamlik uygun alt konstruksiyonlarla saglanmalidir. llave yik
dahil olmak Uzere cihazin agirhgini dikkate alin. Kullanilan takviye
malzemesi Isiya ve neme karsi dayanikli olmalidir.

Bilgi: Cihazin diiz durdugunu cihazi yuvaya yerlestirdikten sonra
kontrol edin.
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Yiizeye sifir montaj (Sekil 1b)
Cihazin calisma tezgahina yiizeye sifir montaji mimkuinddr.

Cihaz, sicaklik ve suya dayanikl asagida belirtilen calisma
tezgahlarina monte edilebilir:

Tas calisma tezgahlari

Plastikten (6rnegin Corian®) ¢alisma tezgahlari

Masif ahsaptan galisma tezgahlari: Galisma tezgahinin

Ureticisine danigsmak suretiyle (yuvanin kenarlarina koruyucu

tabaka uygulanmalidir)

Diger malzemelerde kullanim konusunda ¢alisma tezgahinin

Ureticisine danisin.
Preslenmis odundan ¢alisma tezgéhlarina montaji mimkin
degildir.
Bilgi: Calisma tezgahina yapilacak tim yuva agma ¢alismalar
uzman atélyede montaj semasina gére yapilmalidir. Kesim yerinin
kenari ylizeyde gorildiginden, yuva buylk titizlikle ve temiz
sekilde acilmalidir. Yuvanin kenarlarini uygun deterjanla
temizleyin ve gresle yaglayin (silikon dreticisinin isleme
talimatlarini dikkate alin).

Birden ¢ok Vario cihazinin kombinasyonu (Sekil 1c)

Birden cok Vario cihazinin kombine edilmesi igin baglanti cubugu
VA 420 000/001/010/011 gereklidir. Bu parga 6zel aksesuar olarak
ayrica temin edilebilir. Baglanti gubugu icin cihazlar arasinda ek
yer ihtiyacini, bosluk olusturma sirasinda dikkate aliniz (bkz.
Montaj kilavuzu VA 420 000/001/010/011).

Cihazlar minferit bosluklara da monte edilebilir; ancak bunun igin
bosluklar arasinda en az 50 mm gévde genisligi birakilmalidir.
Cihaz kapag olan ve olmayan cihazlarla kombine etmek amaciyla,
6l¢u farklarini cihaz uzatici pargasiyla VA 450 110/-400/-600/-800/
-900 (cihazin genigligine goére) dengelemek mimkindur.

Cihaz kapagiyla kombinasyon (Sekil 1d)
VA 440 010 cihaz kapagi 6zel aksesuar olarak ayrica temin

edilebilir. Cihaz kapaginin ek yer gereksinimini yuvayi hazirlarken
dikkate alin.

Kumanda diigmesi icin delikler (Sekil 2a + 2b)

Ankastre kontrol panosu alt dolaba cekmece hizasinda entegre

edilebilir. Panel kalinhgi: 16 - 26 mm

1. Sekilde gosterildigi gibi alt dolabin 6n paneline kumanda
dagmelerinin tespiti igin gerekli @ 35 mm delikleri agin. Deliklerin
dogru pozisyonunu saglamak icin bir adet delme sablonu teslimat
kapsamina dahildir. )

2.0n panel kalinligi 26 mm'den fazla ise: On paneli, kalinligi 26
mm'yi gegmeyecek sekilde arka taraftan 80 x 310 mm ebatinda
frezeyle inceltin.

Elektrik baglantisi

Cihazin baglantisini kurmadan &nce evdeki tesisati kontrol edin.
Evdeki tesisatin sigortasinin uygun olmasina dikkat edin. Cihazin
gerilimi ve frekansi elektrik tesisatina uygun olmalidir (tip etiketine
bkz.).

Cihaz koruma sinifi I'e tabidir ve ancak koruyucu iletken baglantisi
yapilarak igletilebilir.

Tesisatta tim fazlari kapsayan ve en az 3 mm kontak aralikl bir
devre kesici salter mevcut olmalidir. Montaj sonrasi fisin erisilebilir
olmasi gerekir.

Elektrik kablosu, ancak bir uzman elektrikgi tarafindan ilgili
yoénetmeliklere uyularak désenmeli veya degistiriimelidir.

Baglanti kablosuz cihaz: Cihazin bagdlantisini ancak baglanti
semasina gore kurun. Elekirik baglanti kablosu: HO5 VV-F

(3x1,5 mm?) tipi veya daha nitelikli. Koruyucu iletken baglantisina
mahsus yesil-sari kablo damari, cihaz tarafinda diger kablo
damarlarindan 10 mm daha uzun olmalidir.

Baglanti kablosunu bikmeyin veya sikistirmayin.

Kontrol panosunun montaji (Sekil 3 + 4)

Bilgi: Cihazi sadece cihaza ait olan kontrol panosuyla birlikte

monte edin.

1. Kumanda digmelerinin ambalajini ¢ikarin ve 1sikl halkalarin
arkasindaki koruyucu folyoyu ¢ekerek ¢ikarin.

2. Kontrol panosundaki baglanti kutusunun kapagini acin. Elektrik
baglanti kablosunu baglanti semasinda géruldigi gibi takin ve
kablo rahatlaticiyla emniyete alin. Baglanti kutusunun kapagini
kapatin.

3. Tutucu saci arkadan &n panele yaklastirin. Kumanda digmelerini
6nden deliklere takin, arkadan somunlarla sabitleyin. Kumanda
digmelerinin dogru takiimasina dikkat edin (bkz. Sekil).

4. Kontrol panosunu teslimat kapsamindaki somunlarla tutucu saca
sabitleyin.

Cihazin montaji

1. Cihaz ve kontrol panosunun baglanti kablosunu sikica takin.
Fisler yerine oturmalidir (Sekil 5).

2. Cihazi diizgln sekilde yuvaya yerlestirin. Yukaridan yuvaya
iyice bastirin (Sekil 6a).

Bilgi: Cihaz yuvaya iyice oturmali ve kaymamalidir (6rnegin
temizleme esnasinda). Yuva genisligi Ust tolerans sinirlarinda
ise, gerekirse yuvanin yan taraflarina ¢italar monte edin.

3. Cihazin elektrik baglantisini kurun ve fonksiyonunu kontrol edin.
Cihaz calismiyorsa, kontrol panosu ile cihaz arasindaki baglanti
kablosu takili degildir. Baglanti kablosunun dogru sekilde takil
oldugunu kontrol edin!

4.Sadece yuzeye sifir montajda (Sekil 6b): Derzleri
doldurmadan énce mutlaka fonksiyon testi yapin! Cihazin
cevresindeki araligi uygun nitelikte, sicaga dayanikl bir silikon
yapistiriciyla kapatin (6rnegin OTTOSEAL® S 70). Sizdirmaz
derzi Uretici tarafindan dnerilen dizlestirici maddeyle dizlestirin.
Silikon Ureticisinin isleme talimatlarini dikkate alin. Cihazi ancak
silikon yapistirici tamamen kuruduktan sonra calistirin (oda
sicakligina bagli olarak en az 24 saat sonra).

Dikkat!

Uygun olmayan silikon yapistiricilar dogal tastan calisma
tezgahlarinda kalici renk degisimlerine yol acar.

5.Lav taglarini folyodan gikarin ve lav tagi teknesine doldurun. Yag
tepsisini ve lav tagi teknesini cihaza yerlestirin (Sekil 7 + 8).

6. Grill 1siticisini agagiya indirin. Grill 1zgaralarini yerlestirin
(Sekil 9 + 10).

Cihazin demontaji

Cihazin elektrik baglantisini kesin. Ylizeye sifir seviyede monte

edilen cihazlarda silikon derzini ¢ikarin. Cihazi alttan disar

bastirin.

Dikkat!

Cihazda hasar tehlikesi! Cihazi Ustten zorlayarak ¢ikarmaya
kalkismayin.
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	VR 414
	Wichtige Hinweise
	Sonderzubehör
	Möbel vorbereiten (Bild 1a)
	Hinweis
	Flächenbündiger Einbau (Bild 1b)
	Hinweis
	Kombination mehrerer Vario Geräte (Bild 1c)
	Kombination mit Geräteabdeckung (Bild 1d)
	Bohrungen für Bedienknebel (Bild 2a + 2b)
	1. Gemäß Abbildung die Bohrungen Ø 35 mm für die Befestigung der Bedienknebel in der Frontseite des Unterschranks herstellen. Zur genauen Positionierung der Bohrlöcher liegt eine Bohrschablone bei.
	2. Falls Frontblendendicke größer als 26 mm: Frontblende auf Rückseite auf das Maß 80 x 310 mm soweit ausfräsen, dass die Dicke nicht mehr als 26 mm beträgt.


	Elektrischer Anschluss
	Schaltpult einbauen (Bild 3 + 4)
	Hinweis
	1. Verpackung der Bedienknebel entfernen und die Schutzfolie hinter den Leuchtringen abziehen.
	2. Deckel des Anschlusskastens am Schaltpult öffnen. Netzanschlusskabel gemäß Anschlussbild befestigen und mit der Zugentlastung sichern. Deckel des Anschlusskastens schließen.
	3. Halteblech von hinten gegen die Frontblende halten. Bedienknebel von vorne in die Bohrungen stecken, von hinten mit den Muttern festschrauben. Auf korrekte Zuordnung der Bedienknebel achten (siehe Bild).
	4. Schaltpult mit den beiliegenden Muttern an dem Halteblech festschrauben.


	Gerät einbauen
	1. Verbindungskabel von Gerät und Schaltpult fest einstecken. Die Stecker müssen einrasten (Bild 5).
	2. Gerät gleichmäßig in den Ausschnitt einsetzen. Von oben fest in den Ausschnitt drücken (Bild 6a).
	Hinweis
	3. Gerät ans Netz anschließen und Funktion prüfen. Lässt sich das Gerät nicht einschalten, ist das Verbindungskabel zwischen Schaltpult und Gerät nicht eingesteckt. Den korrekten Sitz des Verbindungskabels prüfen!
	4. Nur bei flächenbündigem Einbau (Bild 6b): Vor dem Verfugen unbedingt Funktionstest durchführen! Umlaufenden Spalt mit einem geeigneten, temperaturbeständigen Silikonkleber verfugen (z. B. OTTOSEAL® S 70). Dichtfuge mit dem vom Hersteller empf...

	Achtung!
	5. Lavasteine aus der Folie nehmen und in die Lavasteinwanne füllen. Fettschale und Lavasteinwanne in das Gerät einsetzen (Bild 7 + 8).
	6. Grillheizkörper nach unten klappen. Grillroste auflegen (Bild 9 + 10).

	Gerät ausbauen
	Achtung!

	Important notes
	Special accessories
	Preparing the units (Fig.1a)
	Note
	Flush installation (Fig. 1b)
	Note
	Combination of several Vario appliances (Fig. 1c)
	Combination with the appliance cover (Fig. 1d)
	Boring to fit the control knobs (Fig. 2a + 2b)
	1. As shown in the installation sketch, drill the Ø 35 mm holes to secure the control knobs in the cabinet front. Attach the enclosed stencil to the cabinet front for correct positioning of the bore.
	2. If the cabinet front is thicker than 26 mm, the front must be routed from the back to max. 26 mm on an area of 80 x 310 mm.


	Electrical connection
	Installing the control panel (Fig. 3 + 4)
	Note
	1. Remove all packaging from the control knob and peel off the protective film behind the luminous disc.
	2. Open the lid of the connecting terminal on the control panel. Secure the mains connecting lead as shown in the connection diagram. Secure the connecting lead with the pull relief. Close the lid of the connecting terminal.
	3. Hold the support plate from the rear against the cabinet front, insert control knobs into the holes, secure from the rear with the nuts. Take care to install control knobs in the correct order (see figure).
	4. Secure the control panel with the included nuts onto the support plate.


	Fitting the appliance
	1. Firmly plug the connecting cable in the grill and in the control panel. The plugs must lock into place (Fig. 5).
	2. Lower the appliance evenly into the cut-out and press down firmly (Fig. 6a).
	Note
	3. Connect the appliance to the electricity. Test that it functions correctly. If the grill does not switch on, check the connecting cable between the grill and the control panel is firmly plugged in.
	4. Only for flush fitting (Fig. 6b): Check appliance for correct functioning before applying sealant! Fill the surrounding gap between the work surface and the frame with a suitable, heat- resistant silicone adhesive (e.g. OTTOSEAL® S 70). Smooth th...

	Caution!
	5. Take the lava stones out of the plastic bag and pour them into the lava stone trough. Fit the grease collecting insert and the lava stone trough in the appliance (Fig. 7 + 8).
	6. Tilt down the heating elements. Place the grid irons onto the appliance (Fig. 9 + 10).

	Removing the appliance
	Caution!

	Recommandations importantes
	Accessoires spéciaux
	Préparation du meuble (fig.1a)
	Remarque
	Pose en affleurement (fig. 1b)
	Remarque
	Combinaison de plusieurs appareils Vario (fig. 1c)
	Association avec un couvercle (fig. 1d)
	Trous pour manettes de commande (fig. 2a + 2b)
	1. Conformément à la figure, percer les trous de Ø 35 mm pour la fixation des manettes de commande dans la façade de l'élément bas. Pour positionner les trous avec précision, un gabarit de perçage est fourni.
	2. Si l'épaisseur du bandeau avant est supérieure à (26 mm) : fraiser le bandeau avant, du côté arrière, à la cote 80 x 310 mm de façon que l'épaisseur ne soit pas supérieure à 26 mm.


	Raccordement électrique
	Pose du pupitre de commande (fig. 3 + 4)
	Remarque
	1. Enlever l'emballage de la manette de commande et retirer le film de protection situé derrière les anneaux lumineux.
	2. Ouvrir le couvercle du boîtier de jonction du pupitre de commande. Fixer le cordon d'alimentation électrique selon le schéma de raccordement et le sécuriser avec le serre-câble. Fermer le couvercle du boîtier de jonction.
	3. Tenir la plaque de maintien par l'arrière contre le bandeau avant. Insérer les manettes de commande par l'avant dans les trous, et visser par l'arrière avec les écrous. Veiller à ce que les manettes de commande correspondent bien à leurs foy...
	4. Au moyen des écrous fournis, visser le pupitre de commande à la tôle de maintien.


	Pose de l'appareil
	1. Brancher correctement le câble reliant l'appareil au pupitre. Les connecteurs doivent se verrouiller (fig. 5).
	2. Insérer l'appareil à plat dans la découpe. Exercer une pression ferme par le haut dans la découpe (fig. 6a).
	Remarque
	3. Brancher l'appareil au secteur et faire un essai de fonctionnement. S'il est impossible d'allumer l'appareil, cela signifie que le câble reliant le pupitre de commande à l'appareil n'est pas branché. Vérifier le branchement du câble de liaison !
	4. Seulement en cas de montage en affleurement (fig. 6b) : Avant de réaliser le joint, il faut absolument effectuer un essai de fonctionnement !Garnir le joint périphérique avec une colle silicone appropriée, offrant une bonne résistance à la c...

	Attention !
	5. Sortir les pierres de lave de la feuille et les mettre dans le bac. Insérer dans l'appareil la lèchefrite et le bac à pierres de lave (fig. 7 + 8).
	6. Rabattre la résistance chauffante du gril vers le bas. Poser les grilles (fig. 9 + 10).

	Dépose de l'appareil
	Attention !

	Avvertenze importanti
	Accessori speciali
	Preparazione del mobile (fig.1a)
	Avvertenza
	Montaggio a filo (fig.1b)
	Avvertenza
	Combinazione di vari apparecchi Vario (fig.1c)
	Combinazione con coperchio per l'apparecchio (fig.1d)
	Fori per le manopole di comando (fig.2a + 2b)
	1. Realizzare i fori Ø 35 mm per il fissaggio delle manopole nella parte frontale del mobile basso come illustrato. Per consentire l'esatto posizionamento dei fori è fornita una dima in dotazione.
	2. Se lo spessore del pannello frontale è superiore a 26 mm: Lavorare il retro del pannello con la fresa per ridurlo alla misura di 80 x 310 mm, di modo che lo spessore non superi i 26 mm.


	Allacciamento elettrico
	Montare il quadro di comando (fig.3 + 4)
	Avvertenza
	1. Rimuovere l'imballaggio dalle manopole di comando e tirare la pellicola protettiva dietro gli anelli luminosi.
	2. Aprire il coperchio della cassetta di collegamento sul quadro di comando. Fissare il cavo di allacciamento alla rete seguendo lo schema ed assicurarlo con lo scarico della trazione. Chiudere il coperchio della cassetta.
	3. Tenere la lamiera dal retro contro il pannello frontale. Infilare le manopole di comando dal davanti nei fori ed avvitarle con i dadi sul retro. Accertarsi della corretta assegnazione delle manopole di comando (v. figura).
	4. Avvitare il quadro di comando sulla lamiera di supporto con i dadi forniti in dotazione.


	Installare l'apparecchio
	1. Inserire il cavo di collegamento dell'apparecchio e del quadro di comando. Le spine si devono incastrare (fig.5).
	2. Inserire l'apparecchio uniformemente nell'intaglio. Spingerlo bene dall'alto nell'intaglio (fig.6a).
	Avvertenza
	3. Collegare l'apparecchio alla rete e verificarne il funzionamento. Se l'apparecchio non si accende, il cavo di collegamento tra quadro di comando ed apparecchio non è inserito. Verificare il corretto collegamento del cavo!
	4. Solo per il montaggio a filo (fig.6b): Prima di realizzare la fuga, eseguire un test del funzionamento! Chiudere la fessura intorno con una colla siliconica adeguata e resistente alle alte temperature (per es. OTTOSEAL® S 70). Lisciare la fuga co...

	Attenzione!
	5. Togliete le pietre laviche dalla pellicola e versatele nell'apposita vasca. Inserite nell'apparecchio la vaschetta raccogligrasso e il contenitore con le pietre laviche (fig.7 + 8).
	6. Abbassate le resistenze. Poggiare le griglie (fig.9 + 10).

	Smontare l'apparecchio
	Attenzione!

	Belangrijke aanwijzingen
	Extra toebehoren
	Meubel voorbereiden (Afb.1a)
	Aanwijzing
	Vlakke inbouw (Afb.1b)
	Aanwijzing
	Combinatie van meerdere Vario toestellen (Afb.1c)
	Combinatie met afdekking (Afb.1d)
	Boorgaten voor de schakelknoppen (Afb.2a + 2b)
	1. Maak volgens de inbouwschets boorgaten, Ø 35 mm voor bevestiging van de schakelknoppen in het front van de onderkast. Voor de exacte positionering van de boorgaten kunt u gebruik maken van de bijgevoegde boorsjabloon.
	2. Indien de dikte van het frontpaneel groter is dan 26 mm: Frees aan de achterkant van het frontpaneel een oppervlak van 80 x 310 mm zover uit dat de dikte hier niet meer dan 26 mm bedraagt.


	Elektrische aansluiting
	Schakelpaneel inbouwen (Afb.3 + 4)
	Aanwijzing
	1. Verwijder de verpakkingselementen van de schakelknoppen en trek de beschermfolie achter de ringverlichtingen eraf.
	2. Open de klep van de aansluitdoos bij het schakelpaneel. Netspanningskabel bevestigen volgens de afbeelding en beveiligen met de trekontlasting. Sluit de klep van de aansluitdoos.
	3. Houd de montageplaat van achteren tegen het frontpaneel aan. Steek de schakelknoppen van voren in de boorgaten en schroef deze van achteren met de bijgevoegde moeren vast. Zorg ervoor dat de schakelknoppen op de juiste plek komen (zie afbeelding).
	4. Schroef het schakelpaneel met de bijgevoegde moeren aan de montageplaat vast.


	Het apparaat inbouwen
	1. Steek de verbindingskabel tussen het apparaat en het schakelpaneel stevig vast. De stekkers moeten vastklikken (Afb. 5).
	2. Plaats het apparaat vlak in de uitsparing. Druk het apparaat van boven stevig in het werkblad. (Afb.6a).
	Aanwijzing
	3. Sluit het apparaat op de netspanning aan en controleer de werking. Als het apparaat niet kan worden ingeschakeld, is de verbindingskabel tussen het bedieningspaneel en het apparaat niet ingestoken. Controleer of de verbindingskabel goed is ingestoken
	4. Alleen bij vlakke inbouw (Afb. 6b): Controleer vóór het voegen of het apparaat goed werkt! Voeg de spleet tussen het werkblad en het apparaat met een geschikte, temperatuurbestendige siliconenkit (zoals OTTOSEAL® S 70). Maak de voeg glad met ee...

	Attentie!
	5. Haal de lavastenen uit de folie en vul hiermee de bak voor de lavastenen. Plaats de vangschaal en de bak voor de lavastenen in het apparaat (Afb.7 + 8).
	6. Klap de grillelementen omlaag. Plaats de grillroosters (Afb.9 + 10).

	Het apparaat uitbouwen
	Attentie!

	Consejos y advertencias
	Accesorios especiales
	Preparación de los muebles (Fig.1a)
	Nota
	Montaje a ras de superficie (Fig.1b)
	Nota
	Combinación de varios aparatos Vario (Fig.1c)
	Combinación con la cubierta para el aparato (Fig.1d)
	Orificios para módulos de mando (Fig.2a y 2b)
	1. Realice orificios de Ø 35 mm para fijar los módulos de mando en la parte frontal del mueble bajo de acuerdo con la ilustración. Hay disponible una plantilla de taladrado para poder colocar los orificios en la posición exacta.
	2. Si el panel frontal es más grueso de 26 mm: rebaje la parte posterior del panel frontal a 80 x 310 mm, de manera que su anchura no sea superior a 26 mm.


	Conexión eléctrica
	Montar el panel de mandos (Fig.3 y 4)
	Nota
	1. Retire el embalaje de los módulos de mando y extraiga la lámina de protección de los anillos luminosos.
	2. Abra la tapa de la caja de conexión del panel de mandos. Fije el cable de conexión a la red de acuerdo con la imagen y asegúrelo con la pieza de alivio de tensión. Cierre la tapa de la caja de conexión.
	3. Sujete la chapa de fijación contra el panel frontal desde atrás. Introduzca los módulos de mando en los orificios desde delante y atorníllela por detrás con las tuercas. Preste atención a que los módulos de mando estén asignadas correctame...
	4. Atornille el panel de mandos a la chapa de fijación utilizando las tuercas suministradas.


	Instalar el aparato
	1. Insertar fijamente el cable de conexión del aparato y del panel de mando. Los conectores deben encastrar (Fig.5).
	2. Introduzca el aparato uniformemente en el recorte. Presiónelo firmemente en el recorte desde arriba (Fig.6a).
	Nota
	3. Conectar el aparato a la red eléctrica y compruebe su funcionamiento. Si no se puede conectar el aparato es indicio de que el cable de conexión del panel de mandos y el aparato, no está connectado. ¡Comprobar el asiento correcto del cable de c...
	4. Solo para el montaje a ras de superficie (Fig.6b): ¡Antes del sellado con junta ha de realizar necesariamente una prueba de funcionamiento! Rejunte la separación perimétrica utilizando silicona adecuada y termorresistente (p. ej. OTTOSEAL® S 7...

	¡Atención!
	5. Extraer las piedras de lava del plástico e introducirlas en la bandeja para piedras de lava. Insertar la bandeja para la grasa y la bandeja para la piedra de lava en el aparato (Fig.7 + 8).
	6. Bascular el cuerpo calefactor de la parrilla hacia abajo. Colocar las parrillas (Fig.9 + 10).

	Desmontaje del aparato
	¡Atención!

	Indicações importantes
	Acessórios especiais
	Preparar o móvel (Fig.1a)
	Nota
	Encastramento nivelado (Fig.1b)
	Nota
	Combinação de vários aparelhos Vario (Fig.1c)
	Combinação com cobertura de aparelho (Fig.1d)
	Perfurações para os botões de comando (Fig.2a + 2b)
	1. De acordo com a ilustração, fazer furos Ø 35 mm na parte frontal do armário inferior, para fixação dos botões de comando. Para um posicionamento preciso dos furos, é fornecida uma bitola de perfuração.
	2. Se a espessura do painel frontal for superior a 26 mm: fresar o verso do painel frontal até aos 80 x 310 mm, até a espessura não ser superior a 26 mm.


	Ligação eléctrica
	Encastrar a consola de comando (Fig.3 + 4)
	Nota
	1. Retirar os botões de comando da embalagem e retirar a película de protecção atrás dos anéis luminosos.
	2. Abrir a tampa da caixa de ligações na consola de comando. Fixar o cabo de ligação à rede de acordo com o esquema de ligação, e protegê-lo com o dispositivo de alívio de pressão. Fechar a tampa da caixa de ligações.
	3. Segurar a chapa de suporte, pela parte de trás, contra o painel frontal. Pela frente, inserir os botões de comando nos orifícios e fixá-los, pela parte de trás, com as porcas. Observar a disposição correcta dos botões de comando (ver Figura).
	4. Aparafusar a consola de comando à chapa de suporte com as porcas fornecidas.


	Montar o aparelho
	1. Ligar bem o cabo de ligação do aparelho e da consola de comando. As fichas têm de engatar (Fig.5).
	2. Posicionar o aparelho homogeneamente no recorte. Pressionar o aparelho com força, pelo lado superior, para dentro do recorte (Fig.6a).
	Nota
	3. Ligar o aparelho à rede eléctrica e verificar se funciona. Se não for possível ligar o aparelho, o cabo de ligação entre a consola de comando e o aparelho não está ligado. Verificar se o cabo de ligação está bem ligado!
	4. Apenas no caso de encastramento nivelado (Fig.6b): É obrigatório realizar um teste funcional antes de proceder à vedação! Vedar a fresta circundante com uma cola de silicone adequada, resistente ao calor (p. ex. OTTOSEAL® S 70). Alisar a jun...

	Atenção!
	5. Retirar as pedras vulcânicas do saco de embalagem e colocá-las no recipiente previsto para o efeito. Colocar o colector de gordura e o recipiente das pedras vulcânicas no aparelho (Fig.7 + 8).
	6. Rebater os elementos de aquecimento para baixo. Colocar as grelhas do grill (Fig.9 + 10).

	Desmontar o aparelho
	Atenção!

	Σημαντικές υποδείξεις
	Ειδικός εξοπλισμός
	Προετοιμασία του ντουλαπιού (Εικ.1a)
	Υπόδειξη
	Ισόπεδη τοποθέτηση (Εικ. 1b)
	Υπόδειξη

	Συνδυασμός περισσοτέρων συσκευών Vario (Εικ. 1c)
	Συνδυασμός με καπάκι συσκευής (Εικ. 1d)
	Οπές για τα κουμπιά χειρισμού (Εικ. 2a + 2b)
	1. Κατασκευάστε σύμφωνα με την εικόνα τις τρύπες Ø 35 mm για τη στερέωση των κουμπιών χειρισμού στην μπροστινή πλευρά του κάτω ντουλαπιού. Γ...
	2. Σε περίπτωση που το πάχος της μπροστινής κονσόλας είναι μεγαλύτερο από 26 mm: Φρεζάρετε την μπροστινή κονσόλα στην πίσω πλευρά στις διασ...


	Ηλεκτρική σύνδεση
	Τοποθέτηση της κονσόλας χειρισμού (Εικ. 3 + 4)
	Υπόδειξη
	1. Απομακρύνετε τη συσκευασία των κουμπιών χειρισμού και αφαιρέστε την προστατευτική μεμβράνη πίσω από τους φωτεινούς δακτύλιους.
	2. Ανοίξτε το καπάκι του κιβωτίου σύνδεσης στην κονσόλα χειρισμού. Στερεώστε το καλώδιο σύνδεσης στο ηλεκτρικό δίκτυο σύμφωνα με το σχέδ...
	3. Κρατήστε το έλασμα στήριξης από πίσω πάνω στην μπροστινή κονσόλα. Τοποθετήστε τα κουμπιά χειρισμού από μπροστά στις οπές, βιδώστε τα α...
	4. Βιδώστε την κονσόλα χειρισμού σταθερά με τα συνημμένα παξιμάδια στο έλασμα στήριξης.


	Τοποθέτηση της συσκευής
	1. Συνδέστε καλά το καλώδιο σύνδεσης της συσκευής και της κονσόλας χειρισμού. Οι σύνδεσμοι πρέπει να ασφαλίσουν (Εικ. 5).
	2. Τοποθετήστε τη συσκευή ομοιόμορφα στο άνοιγμα. Πιέστε τη συσκευή από επάνω δυνατά μέσα στο άνοιγμα (Εικ. 6a).
	Υπόδειξη
	3. Συνδέστε τη συσκευή στο ηλεκτρικό δίκτυο και ελέγξτε τη λειτουργία της. Εάν η συσκευή δεν μπορεί να ενεργοποιηθεί, το καλώδιο σύνδεσης ...
	4. Μόνο σε περίπτωση ισόπεδης τοποθέτησης (Εικ. 6b): Πριν το κόλλημα των αρμών εκτελέστε οπωσδήποτε μια δοκιμή λειτουργίας! Κολλήστε τον πε...

	Προσοχή!
	5. Βγάλτε τους πυρόλιθους λάβας από τη μεμβράνη και βάλτε τους στη λεκάνη των πυρολίθων. Τοποθετήστε το δίσκο συλλογής του λίπους και τη λ...
	6. Κατεβάστε το θερμαντικό σώμα του γκριλ προς τα κάτω. Τοποθετήστε επάνω τις σχάρες του γκριλ (Εικ. 9 + 10).

	Αφαίρεση της συσκευής
	Προσοχή!


	Viktiga anvisningar
	Specialtillbehör
	Förbereda stommarna (bild 1a)
	Anvisning
	Inbyggnad helt i ett plan (bild 1b)
	Anvisning
	Kombination av flera Vario-enheter (bild 1c)
	Kombination med lock (bild 1d)
	Borrhål för vred (bild 2a + 2b)
	1. Borra hålen för fastsättning av vreden på underskåpets frontsida med Ø 35 mm enligt skissen. En borrmall medföljer för exakt borrning av hålen.
	2. Om frontpanelen är tjockare än 26 mm: Fräs ut frontpanelen på baksidan till måttet 80 x 310 mm, så att tjockleken inte är grövre än 26 mm.


	Elektrisk anslutning
	Inbyggnad av manöverpanelen (bild 3 + 4)
	Anvisning
	1. Ta bort förpackningen kring vreden och dra av skyddsfolien bakom ljusringarna.
	2. Öppna locket till manöverpanelens anslutningsbox. Montera fast nätanslutningskabeln enligt anslutningsskissen och säkra den med dragavlastningsanordningen. Stäng anslutningsboxens lock.
	3. Håll fästplåten bakifrån mot frontpanelen. Stick in vreden framifrån i borrhålen, skruva fast dem bakifrån med muttrarna. Se till att du placerar vreden korrekt (se bild).
	4. Skruva fast manöverpanelen i fästplåten med de medföljande muttrarna.


	Bygga in apparaten
	1. Stick i anslutningskabeln till apparaten och manöverpanelen stadigt. Stickpropparna måste snäppa i (bild 5).
	2. Sätt in apparaten jämnt i utskärningen. Tryck fast den stadigt uppifrån i utskärningen (bild 6a).
	Anvisning
	3. Anslut apparaten till nätet och kontrollera funktionen. Går det inte att koppla in apparaten är anslutningskabeln mellan manöverpanel och apparat inte instucken. Kontrollera att anslutningskabeln sitter i korrekt!
	4. Endast vid inbyggnad exakt i nivå med bänkytan (bild 6b): Genomför ovillkorligen ett funktionstest före fogningen! Foga samman spalten runtom med lämpligt, temperaturbeständigt silikonlim (t. ex. OTTOSEAL® S 70). Glätta tätningsfogen med ...

	Obs!
	5. Ta ut lavastenarna ur folien och häll dem i lavastensbehållaren. Sätt in fettuppsamlingsskålen och lavastensbehållaren i apparaten (bild 7 + 8).
	6. Fäll ner grillens värmeelement. Lägg på grillgallren (bild 9 + 10).

	Montera ur apparaten
	Obs!

	Vigtigt
	Specialtilbehør
	Forberedelse af køkkenelement (fig. 1a)
	Bemærk
	Planforsænket montering (fig. 1b)
	Bemærk
	Kombination af flere Vario-apparater (fig. 1c)
	Kombination med låg (fig. 1d)
	Boringer til betjeningsknap (fig. 2a + 2b)
	1. I henhold til billedet laves boringerne Ø 35 mm for at kunne fastgøre betjeningsknapperne i underskabets frontside. For at kunne positionere borehullerne nøjagtigt medfølger en boreskabelon.
	2. Når panelet er tykkere end 26 mm: Frontpanelet skal udfræses på bagsiden i et areal på 80 x 310 mm, således at tykkelsen ikke overstiger 26 mm.


	Elektrisk tilslutning
	Montering af betjeningspanel (fig. 3 + 4)
	Bemærk
	1. Forpakningen skal fjernes fra betjeningsknapperne og beskyttelsesfolien bag ringlysene skal trækkes af.
	2. Åbn dækslet på tilslutningskassen. Nettilslutningskablet fastgøres i henhold til tilslutningsskemaet og sikres med aflastningen. Luk tilslutningskassens dæksel.
	3. Holdepladen holdes bagfra mod frontpanelet. Betjeningsknapperne sættes forfra ind i boringerne og skrues fast bagfra vha. møtrikkerne. Pas på, at betjeningsknapperne tildeles korrekt (se billede).
	4. Betjeningspanelet skrues med de medfølgende møtrikker til holdepladen.


	Indbygge apparatet
	1. Forbindelseskablet mellem apparat og betjeningspanel skal sættes fast i. Stikpropperne skal falde i hak (fig. 5).
	2. Sæt apparatet jævnt ind i udskæringen. Tryk apparatet ovenfra fast ned i udskæringen (fig. 6a).
	Bemærk
	3. Tilslut apparatet til nettet og kontroller, om det fungerer. Lader apparatet sig ikke tænde, er forbindelseskablet mellem betjeningspanel og apparat ikke isat korrekt. Kontroller om forbindelseskablet er isat korrekt!
	4. Kun ved planforsænket montering (fig. 6b): Gennemfør i hvert fald en funktionstest inden udfugningen! Udfug den omløbende spalte med en egnet, temperaturbestandig silikoneklæber (f. eks. OTTOSEAL® S 70). Glat tætningsfugen ud med det af prod...

	Pas på!
	5. Tag lavastenene ud af folien og fyld dem ind i lavastensbeholderen. Sæt fedtopsamlingsskålen og lavastensbeholderen ind i apparatet (fig. 7 + 8).
	6. Klap grillelementerne nedad. Læg grillristene på. (fig. 9 + 10).

	Demontering af apparatet
	Pas på!

	Viktige merknader
	Spesialutstyr
	Klargjøre kjøkkenelement (bilde 1a)
	Merk
	Innbygging plant med overflaten (bilde 1b)
	Merk
	Kombinasjon av flere Vario-apparater (bilde 1c)
	Kombinasjon med dekkplaten (bilde 1d)
	Boringer for brytere (bilde 2a + 2b)
	1. Lag boringene Ø 35 mm for festet av bryterne i underskapets frontside i henhold til bildet. For nøyaktig posisjonering av borehullenen er det vedlagt en boresjablon.
	2. Hvis frontpanelets tykkelse er større enn 26 mm: Fres bryterpanel på baksiden så langt ut på målet 80 x 310 mm slik at tykkelsen ikke er mer enn 26 mm.


	Elektrisk tilkobling
	Montering av bryterpanelet (bilde 3 + 4)
	Merk
	1. Fjern bryternes emballasje og trekk av beskyttelsesfolien bak lysringene.
	2. Åpne tilkoblingsboksens deksel på bryterpanelet. Fest nettkabelen iht. koblingsskjemaet og sikre den med strekkavlastning. Lukk tilkoblingsboksens deksel.
	3. Hold låseplate bakfra mot frontpanelet, Sett bryterne forfra i boringene, skru bakfra fast med mutrene. Vær oppmerksom på korrekt tilordning av bryterne (se bilde).
	4. Skru bryterpanel fast på festeplaten med de vedlagte mutrene.


	Montere apparatet
	1. Plugg forbindelseskabel fra apparat og bryterpanel fast inn. Pluggene må gripe inn (bilde 5).
	2. Sett apparatet jevnt inn i utskjæringen. Trykk ovenfra fast i utskjæringen (bilde 6a).
	Merk
	3. Koble apparatet til nettet og kontroller funksjon. Hvis apparatet ikke kan kobles inn, er forbindelseskabelen mellom bryterpanel og apparat ikke plugget inn. Kontroller at forbindelseskabelen sitter korrekt!
	4. Kun ved innbygging plant med overflaten (bilde 6b): Det er svært viktig at du gjennomfører en funksjonstest før fugingen! Fug spalten rundt med egnet, temperaturbestandig silikonlim (f. eks. OTTOSEAL® S 70). Glatt tetningsfugen med et glattemi...

	Obs!
	5. Ta lavasteinene ut av folien og fyll lavasteinkaret. Sett fettdryppskål og lavasteinkasse inn i apparatet (bilde 7 + 8).
	6. Fell ned grillegemene. Sett på grillrister (bilde 9 + 10).

	Demontere apparatet
	Obs!

	Tärkeitä ohjeita
	Erityislisätarvikkeet
	Kalusteen valmistelu (kuva 1a)
	Huomautus
	Koskee vain samalle korkeudelle työtason kanssa tehtäviä asennuksia (kuva 1b)
	Huomautus
	Useamman Vario-laitteen yhdistäminen (kuva 1c)
	Asennus yhdessä laitteen suojalevyn kanssa (kuva 1d)
	Porausreiät säätönuppeja varten (kuva 2a + 2b)
	1. Tee kuvan mukaiset halkaisijaltaan Ø 35 mm:n poranreiät alakaapiston etureunaan säätönuppien kiinnittämistä varten. Toimitukseen kuuluu mallilevy, jonka avulla porausreiät voidaan tarkoin kohdistaa.
	2. Mikäli alakaapiston etureunan paksuus on yli 26 mm: Etureunaa on työstettävä takaa 80 x 310 mm:n kokoiselta alueelta niin, että etureunan paksuudeksi jää enintään 26 mm.


	Sähköverkkoon liittäminen
	Kytkinpöydän asennus (kuva 3 + 4)
	Huomautus
	1. Poista säätönuppien pakkaustarvikkeet ja vedä valorenkaiden takana oleva suojakalvo pois.
	2. Avaa kytkinpöydän kytkinlaatikon kansi. Kiinnitä liitäntäjohto liitoskaavion mukaisesti ja varmista vedontasausvarmistimella. Sulje kytkinlaatikon kansi.
	3. Paina kiinnityslevy takaapäin kaapiston etureunaan. Pistä säätönupit etukautta porausreikiin ja ruuvaa ne muttereiden avulla takaa kiinni. Huomioi, että säätönupit kohdistetaan oikeille paikoille (katso kuvaa).
	4. Ruuvaa kytkinpöytä oheisilla muttereilla kiinnityslevyyn.


	Kaapistoon asentaminen
	1. Kiinnitä laitteen ja kytkinpöydän liitosjohdot hyvin. Pistokkeet lukkiutuvat napsahtamalla. (kuva 5).
	2. Aseta laite aukkoon ja vaatraa suoraksi. Paina laite ylhäältä päin tiiviisti aukkoon. (kuva 6a).
	Huomautus
	3. Liitä laite sähköverkkoon ja tarkista sen toiminnot. Mikäli laitetta ei voi kytkeä päälle, ei kytkinpöydän ja laitteen välistä liitosjohtoa ole kiinnitetty. Tarkista liitosjohdon asento!
	4. Koskee vain samalle korkeudelle työtason kanssa tehtäviä asennuksia (kuva 6b): Testaa laitteen toiminnot ennen tiivistysauman tekoa! Täytä työtason ja laitteen väliin jäävä rako sopivalla kuumuutta kestävällä silikoniliimalla (esim. O...

	Huomio!
	5. Ota laavakivet ulos muovikelmusta ja täytä ne laavakivisäiliöön. Aseta rasvankeräysastia ja laavakivisäiliö laitteeseen (kuva 7 + 8).
	6. Käännä lämpövastukset alas. Aseta grilliritilät päälle (kuva 9 + 10).

	Laitteen purkaminen kaapistosta
	Huomio!

	Важные указания
	Специальные принадлежности
	Подготовка мебели (рис. 1a)
	Указание
	Монтаж заподлицо (рис. 1b)
	Указание

	Комбинация нескольких приборов Vario (рис. 1c)
	Комбинация с крышкой прибора (рис. 1d)
	Отверстия для ручек управления (рис. 2a + 2b)
	1. Сделать отверстия Ø 35 мм для закрепления ручек управления в передней стенке нижнего шкафа согласно рисунку. Для точного позиционирова...
	2. В случае если толщина передней накладки больше 26 мм отфрезеровать заднюю сторону накладки под размер 80 x 310 мм так, чтобы ее толщина не п...


	Электроподключение
	Монтаж пульта управления (рис. 3 + 4)
	Указание
	1. Удалите части упаковки в области ручек управления и снимите защитную пленку позади светящихся колец.
	2. Открыть крышку коробки выводов электроподключения на коммутационном пульте. Закрепить сетевой кабель согласно схеме подключения и з...
	3. Приложите монтажный лист к задней стороне передней накладки. Вставьте ручки управления в отверстия спереди и затяните с задней сторон...
	4. С помощью прилагаемых гаек прикрепите коммутационный пульт к монтажному листу.


	Встраивание прибора
	1. Подключите соединительный кабель между прибором и коммутационным пультом. Штепсели кабеля должны зафиксироваться в гнездах. (рис. 5).
	2. Установите прибор ровно в вырез. Сильно нажмите сверху и вставьте в вырез. (рис. 6a).
	Указание
	3. Включить прибор в сеть и проверить его работу. Если прибор не включается, то, очевидно, не подключен соединительный кабель между коммут...
	4. Только для монтажа заподлицо (рис. 6b) Перед расшивкой швов необходимо выполнить функциональный тест Заделайте щель по периметру, испол...

	Внимание!
	5. Вынуть из пакета камни вулканической лавы и выложить их в предназначенную для них ванну. Установить в прибор поддон для сбора жира и ва...
	6. Отклонить вниз нагревательный элемент гриля. Наложить решетку гриля (рис. 9 + 10).

	Демонтаж прибора
	Внимание!


	Důležitá upozornění
	Zvláštní příslušenství
	Příprava nábytku (obrázek 1a)
	Upozornění
	Montáž, při které jsou plochy v rovině (obrázek 1b)
	Upozornění
	Kombinace několika spotřebičů Vario (obrázek 1c)
	Kombinace s krytem přístroje (obrázek 1d)
	Otvory pro ovládací knoflíky (obrázek 2a + 2b)
	1. Podle obrázku vyvrtejte otvory Ø 35 mm pro upevnění ovládacích knoflíků na přední straně spodní skříně. Pro přesné umístění otvorů je přiložena vrtací šablona.
	2. Je-li tloušťka čelního panelu větší než 26 mm: Vyfrézujte zadní stranu čelního panelu na rozměr 80 x 310 mm tak, aby již tloušťka nebyla větší než 26 mm.


	Elektrické připojení
	Montáž ovládacího panelu (obrázek 3 + 4)
	Upozornění
	1. Odstraňte obal ovládacích knoflíků a stáhněte ochrannou fólii za světelnými kroužky.
	2. Otevřete kryt připojovací skříňky ovládacího panelu. Upevněte síťový přívodní kabel podle schématu připojení a zajistěte ho ochranou proti vytržení. Zavřete kryt připojovací skříňky.
	3. Držte upevňovací plech zezadu proti čelnímu panelu. Zasuňte zepředu ovládací knoflíky do otvorů, zezadu je přišroubujte maticemi. Dbejte na správné přiřazení ovládacích knoflíků (viz obrázek).
	4. Přišroubujte ovládací panel přiloženými maticemi na upevňovací plech.


	Montáž přístroje
	1. Řádně zasuňte propojovací kabel přístroje a ovládacího panelu. Zástrčky musí zaskočit (obrázek 5).
	2. Vložte přístroj rovnoměrně do výřezu. Shora jej zatlačte do výřezu (obrázek 6a).
	Upozornění
	3. Přístroj připojte k síti a zkontrolujte jeho funkci. Nelze-li přístroj zapnout, není zapojen propojovací kabel mezi ovládacím panelem a přístrojem. Zkontrolujte řádné připojení propojovacího kabelu!
	4. Pouze u montáže, při které jsou plochy v rovině (obrázek 6b): Před vyspárováním bezpodmínečně proveďte test funkce! Vyspárujte mezeru po obvodu vhodným silikonovým lepidlem odolným vůči vysokým teplotám (např. OTTOSEAL® S 7...

	Pozor!
	5. Vyjměte lávové kameny z fólie a naplňte jimi vanu na lávové kameny. Vložte do přístroje misku na tuk a vanu na lávové kameny (obrázek 7 + 8).
	6. Topné těleso grilu sklopte dolů. Položte grilovací rošty (obrázek 9 + 10).

	Demontáž přístroje
	Pozor!

	Ważne wskazówki
	Akcesoria dodatkowe
	Przygotowanie mebli (rys. 1a)
	Wskazówka
	Zabudowa w blacie równa z jego płaszczyzną (rys. 1b)
	Wskazówka
	Kombinacja kilku urządzeń Vario (rys. 1c)
	Kombinacja z pokrywą urządzenia (rys. 1d)
	Otwory wywiercane do pokrętła (rys. 2a + 2b)
	1. W części czołowej dolnej szafki wykonać otwory Ø 35 mm do zamocowania pokręteł. W celu ustalenia dokładnej pozycji wywiercanych otworów służy załączony szablon.
	2. Jeżeli grubość osłony czołowej wynosi więcej niż 26 mm: tylną stronę osłony czołowej wyfrezować na wymiar 80 x 310 mm w taki sposób, aby grubość nie wynosiła więcej niż 26 mm.


	Podłączenie do prądu
	Zabudować pulpit obsługi (rys. 3 + 4)
	Wskazówka
	1. Usunąć opakowanie pokręteł i ściągnąć folię ochronną znajdującą się za pierścieniami świetlnymi.
	2. Otworzyć pokrywę skrzynki przyłączy na pulpicie obsługi. Zamocować kabel sieciowy zgodnie ze schematem przyłączeniowym i zabezpieczyć odciążnikiem. Zamknąć pokrywę skrzynki przyłączeniowej.
	3. Przytrzymać blachę mocującą od tyłu za osłonę czołową. Pokrętła wetknąć od przodu w otwór, a następnie przykręcić od tyłu nakrętkami. Zwrócić uwagę na poprawne przyporządkowanie pokręteł (patrz rysunek).
	4. Przykręcić pulpit obsługi do blachy mocującej za pomocą dołączonych nakrętek.


	Montaż urządzenia
	1. Wetknąć na stałe kabel połączeniowy urządzenia i pulpitu obsługi. Wtyczki muszą zaskoczyć (rys. 5).
	2. Urządzenie osadzić równomiernie w wykroju. Urządzenie wcisnąć od góry w wykrój (rys. 6a).
	Wskazówka
	3. Urządzenie podłączyć do sieci i skontrolować jego funkcjonowanie. Sprawdzić poprawność podłączenia kabla połączeniowego.
	4. Wyłącznie w wypadku zabudowy w blacie równej z jego płaszczyzną (rys. 60): Przed wypełnieniem szczelin skontrolować koniecznie funkcjonowanie. Wypełnić szczelinę w obwodzie odpowiednim klejem silikonowym, odpornym na temperaturę (np.  O...

	Uwaga!
	5. Kamienie wulkaniczne wyjąć z folii i włożyć do odpowiedniego korytka (rys. 7 + 8).
	6. Grzałkę grilla rozłożyć na dół. Nałożyć ruszt (rys. 9 + 10).

	Demontaż urządzenia
	Uwaga!

	Önemli uyarılar
	Özel aksesuarlar
	Mobilyaların hazırlanması (Şekil 1a)
	Bilgi
	Yüzeye sıfır montaj (Şekil 1b)
	Bilgi
	Birden çok Vario cihazının kombinasyonu (Şekil 1c)
	Cihaz kapağıyla kombinasyon (Şekil 1d)
	Kumanda düğmesi için delikler (Şekil 2a + 2b)
	1. Şekilde gösterildiği gibi alt dolabın ön paneline kumanda düğmelerinin tespiti için gerekli Ø 35 mm delikleri açın. Deliklerin doğru pozisyonunu sağlamak için bir adet delme şablonu teslimat kapsamına dahildir.
	2. Ön panel kalınlığı 26 mm'den fazla ise: Ön paneli, kalınlığı 26 mm'yi geçmeyecek şekilde arka taraftan 80 x 310 mm ebatında frezeyle inceltin.


	Elektrik bağlantısı
	Kontrol panosunun montajı (Şekil 3 + 4)
	Bilgi
	1. Kumanda düğmelerinin ambalajını çıkarın ve ışıklı halkaların arkasındaki koruyucu folyoyu çekerek çıkarın.
	2. Kontrol panosundaki bağlantı kutusunun kapağını açın. Elektrik bağlantı kablosunu bağlantı şemasında görüldüğü gibi takın ve kablo rahatlatıcıyla emniyete alın. Bağlantı kutusunun kapağını kapatın.
	3. Tutucu sacı arkadan ön panele yaklaştırın. Kumanda düğmelerini önden deliklere takın, arkadan somunlarla sabitleyin. Kumanda düğmelerinin doğru takılmasına dikkat edin (bkz. Şekil).
	4. Kontrol panosunu teslimat kapsamındaki somunlarla tutucu saca sabitleyin.


	Cihazın montajı
	1. Cihaz ve kontrol panosunun bağlantı kablosunu sıkıca takın. Fişler yerine oturmalıdır (Şekil 5).
	2. Cihazı düzgün şekilde yuvaya yerleştirin. Yukarıdan yuvaya iyice bastırın (Şekil 6a).
	Bilgi
	3. Cihazın elektrik bağlantısını kurun ve fonksiyonunu kontrol edin. Cihaz çalışmıyorsa, kontrol panosu ile cihaz arasındaki bağlantı kablosu takılı değildir. Bağlantı kablosunun doğru şekilde takılı olduğunu kontrol edin!
	4. Sadece yüzeye sıfır montajda (Şekil 6b): Derzleri doldurmadan önce mutlaka fonksiyon testi yapın! Cihazın çevresindeki aralığı uygun nitelikte, sıcağa dayanıklı bir silikon yapıştırıcıyla kapatın (örneğin OTTOSEAL® S 70). S...

	Dikkat!
	5. Lav taşlarını folyodan çıkarın ve lav taşı teknesine doldurun. Yağ tepsisini ve lav taşı teknesini cihaza yerleştirin (Şekil 7 + 8).
	6. Grill ısıtıcısını aşağıya indirin. Grill ızgaralarını yerleştirin (Şekil 9 + 10).

	Cihazın demontajı
	Dikkat!
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